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Herbstgedanken
Geht es Ihnen auch so: Der Herbst ist für mich eine 
wirklich faszinierende Jahreszeit. Rein temperaturmäs-
sig musste er in diesem Jahr dem langen und schönen 
Sommer noch lange die Bühne überlassen. Und trotz-
dem zog der Herbst ein. Die Faszination am Herbst 
liegt sicher auch am Rückzug nach den umtriebigen 
Sommermonaten. Die Natur zieht sich langsam zurück, 
bäumt sich mit der bunten Vielfalt aber noch einmal 
beeindruckend auf, bevor die Winterruhe einkehrt. 

Diesem Rhythmus folgen auch wir Menschen – mehr oder weniger. 
Wenn es abends wieder spürbar früher dunkel wird, beginnt sich auch 
unser Leben wieder mehr drinnen abzuspielen. Ganz allgemein ist die 
Jahreszeit geprägt von dieser entschleunigenden Wirkung der Natur. 
Sie bietet die Chance, dass wir uns auf das besinnen, was in unserem 
Leben wirklich wichtig ist. Gesundheit, Achtsamkeit, Gemeinschaft. 
Dazu passt ganz gut auch der Feiertag von Allerheiligen. Der Tag, an 
dem wir – alle auf die eigene Art – an jene Menschen denken, die nicht 
mehr unter uns weilen.

Spaziergänge durch raschelndes Herbstlaub gehören optisch, aber 
auch für die Seele mit zum Schönsten, was unser Lebensraum in die-
ser Jahreszeit zu bieten hat. Leider auch zum Herbst gehören die Dis-
kussionen um die (erneut steigenden) Krankenkassenprämien. Ich 
kann es sehr gut verstehen, wenn dieses Thema viele Menschen be-
lastet. Finanziell, aber eben auch psychisch, weil kein Ende in Sicht 
ist. Die nationale Politik ist gefordert, diese heisse Kartoffel mutig 
anzupacken – statt sie wie bisher einfach weiterzureichen.

Was können Sie da selber tun, bis es so weit ist? Prüfen Sie die Mög-
lichkeiten, vom System der Prämienverbilligungen zu profi tieren. Und 
machen Sie einen aktiven Prämienvergleich bei Ihrer eigenen Situa-
tion. Im Wissen darum, dass gerade dies ein Teil des Problems ist …

Ich wünsche Ihnen einen ruhigen, bunten Herbst.

Cla Büchi
Stadtrat
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Krienser Finanzvorsteher waren in den 
letzten Jahren eher bekannt für Negativ-
meldungen. Und nun gab es innert 
weniger Wochen gleich zwei Mal 
Positiv meldungen. Was machen Sie 
anders als Ihre Vorgänger?
Der aktuelle Stadtrat geht wohl ebenso 
sorgsam um mit den Steuergeldern wie 
jene in früheren Legislaturen. Wir 
schraubten in den letzten Jahren gemein-
sam im Stadtrat an diversen Rädern. Eine 
Prise Glück spielte auch noch eine Rolle.

Erklären Sie!
Die Entwicklung zeichnete sich in diesem 
Frühling erstmals ab. Mitten in die Erar-
beitung der ersten Finanzprognosen zur 
Rechnung 2023 erhielten wir die Nach-
richt, dass die Steuererträge bei den Fir-
mensteuern deutlich höher ausfallen 
würden als bisher angenommen. Dabei 
geht es um wenige Firmen in Kriens, die 
in den letzten Jahren sehr gut gearbeitet 
haben. Und das wirkt sich jetzt in massiv 
höheren Steuererträgen aus, was wir in 
dieser Form nie erwartet haben.

«Den finanzpolitischen 
Aufwind nutzen»
Zweimal hat die Stadt in den 
vergangenen Wochen zu 
den Stadtfi nanzen informiert. 
Jahresrechnung 2023 und 
Budget 2024 sehen viel 
besser aus als angenommen. 
Für Finanzvorsteher Roger Erni 
waren das erfreuliche Zahlen. 
Vor Euphorie aber warnt er. 
Der Stadtrat wolle jetzt die 
aktuelle Finanzstrategie über-
arbeiten und so den fi nanz-
politischen Aufwind nutzen.

Um welche Firmen handelt es sich da?
Das dürfen wir aufgrund des Steuerge-
heimnisses nicht sagen.

Aber weiss man, warum diese Erträge so 
viel höher ausfallen?
Wir gingen bisher davon aus, dass sich die 
globalen Krisen wie etwa die Coronapan-
demie oder der russische Angriffskrieg auf 
die Ukraine mit der damit verbundenen 
Teuerung negativ auf die Ergebnisse vieler 
Unternehmen auswirken würden. Das aber 
ist nicht in allen Bereichen der Fall.

Nach der Prognose zur Rechnung 2023 
unterbreitete der Stadtrat dem Ein-
wohnerrat das Budget 2023 mit einem 
Gewinn von 15 Millionen Franken. 
Auch das war deutlich besser als in der 
Finanzplanung vorgesehen. Was war 
hier der Grund?
Es sind noch einmal die Unternehmens-
steuern, die das Ergebnis markant beein-
fl ussen. Und es sind die Steuererträge, die 
aufgrund des Bevölkerungswachstums 
nun wachsen dürften.

Stadtpräsidentin Christine Kaufmann-Wolf und Stadtrat Roger Erni an der Medienkonferenz zum Budget 2024.
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qualitative Verbesserung der Rahmenbe-
dingungen für Familien an. Das passt auch 
zu unseren Plänen, in den kommenden 
Jahren einiges in die Erweiterung des 
Schulraums zu investieren. Konkret ste-
hen die Projekte mit Investitionen von 
über 30 Mio. Franken an im Roggern, Ober-
nau und in der Kuonimatt. Damit erfüllen 
wir nicht nur unsere Aufgabe, wir erhoffen 
uns daraus auch eine Steigerung der 
Steuererträge bei den natürlichen Per-
sonen.

Und das Thema Steuererhöhung? 
Das begleitete die Stadtfi nanzen in den 
letzten Jahren regelmässig. Ist das jetzt 
vom Tisch?
Das werden unsere Arbeiten für die An-
passung der Finanzstrategie in den kom-
menden Wochen zeigen. Sagen wir es so: 
Vom Tisch ist sie nicht. Aber die Dringlich-
keit ist eine andere geworden. Sie würde 
jetzt nicht mehr der Bewältigung der Las-
ten aus der Vergangenheit, sondern kon-
kret der Gestaltung der Zukunft dienen. 
Das wäre eine andere Ausgangslage in der 
politischen Diskussion. Ob wir diese aber 
führen, werden wir festlegen, wenn wir mit 
den Arbeiten an der Finanzstrategie so 
weit sind. Diese soll ja aufzeigen, wie wir 
kommende fi nanzpolitische Herausforde-
rungen anpacken können.

Das Budget 2024 wird der Krienser Einwohner-
rat an seiner Sitzung vom 2. November beraten.

Zahlen und Fakten zum Aufgaben- und Finanz-
platz 2024–2028 mit Budget 2024 sind auf der 
Webseite der Stadt Kriens zu fi nden.

 kriens.ch/budget kriens.ch/budget

reits ab 2026 im Finanzausgleich wieder 
eine Gebergemeinde und müssen im kom-
menden Finanzplan ca. 15 Mio. Franken 
aus diesem Finanzausgleich kompensie-
ren. Dazu steht uns eine nächste kantonale 
Steuerreform bevor, deren Auswirkungen 
wir heute noch nicht genau kennen.

Also drohen wieder rote Zahlen?
Wir wollen unsere Aufgaben als Stadt 
wahrnehmen und die Infrastruktur dort 
ausbauen, wo es für eine hohen Lebens-
qualität nötig ist. Das braucht Investitio-
nen. Deshalb wird es wieder Aufwand-
überschüsse geben, ja. Aber es ist jetzt 
weniger schlimm, weil wir in den letzten 
beiden Jahren den Schuldenrucksack 
markant erleichtern konnten. Wenn die 
Aufwandüberschüsse im Rahmen des 
neuen Finanzhaushaltsreglementes blei-
ben, sind diese für uns verkraftbar.

Welchen Einfl uss spielt da das Finanz-
haushaltsreglement, das die Krienser 
Stimmbevölkerung vor Kurzem an-
genommen hat?
Das Reglement legt fest, wie wir mit den 
Finanzen konkret umzugehen haben. Mit 
den Werten des Budget 2024 erfüllen wir 
diese Vorgaben. Die Finanzplanjahre 
2026–2028 fordern uns jedoch heraus. 
Das Reglement sorgt etwa beispielsweise 
dafür, dass sich die Ausgaben an den mut-
masslichen Einnahmen orientieren.

Haben Sie keine Angst, dass aufgrund 
der positiven Finanzmeldungen die 
Begehrlichkeiten steigen?
Angst ist ein schlechter Ratgeber im 
 politischen Alltag. Es liegt an uns, die Fi-
nanzstrategie der kommenden Jahre den 
neuen Rahmenbedingungen anzupassen. 
Wir werden diesen Prozess an der Herbst-
klausur 2023 starten und setzen uns das 
Ziel, die Finanzstrategie 2024–2028 poli-
tisch mehrheitsfähig zu gestalten. Unser 
Ansatz ist dabei klar: Die Krienser Stadt-
fi nanzen haben sich zum Guten gewendet 
– von einer Trendwende sprechen wir 
noch nicht. Jetzt gilt es, den fi nanzpoliti-
schen Aufwind zu nutzen, um die Stadt-
fi nanzen langfristig auf ein solides Fun-
dament zu stellen.

Gibt es da schon Ideen?
Die gibt es, logisch. Ganz generell möch-
ten wir den Moment nutzen, um den Le-
bensraum Kriens so zu gestalten, dass er 
weiterhin attraktiv ist. Im Budget 2024 
etwa haben wir eine Erhöhung der Betreu-
ungsgutscheine auf das Level des Jahres 
2020 eingeplant. Wir streben damit eine 

Bei der Rechnungsprognose sprachen 
sie von Glück. Beim Budget 2024 nicht 
mehr. Warum?
Bei den Mehreinnahmen für 2023 können 
wir unerwartet vom geschäftlichen Erfolg 
einiger Unternehmen profi tieren. Im Bud-
get 2024 ist das auch noch teilweise der 
Fall. Es greift aber auch eine generell po-
sitive Entwicklung der Stadtfi nanzen. Das 
in den vergangenen Jahren initiierte 
Wachstum und die Stärkung des Werk-
platzes Kriens scheinen uns nun einen 
Schritt nach vorne zu ermöglichen. Das ist 
nicht mehr nur Glück – aber beides ist die 
Gunst der Stunde.

Wie meinen Sie das?
Unsere Stadtfi nanzen stehen innert we-
niger Jahre fast Kopf. Das drückt sich in 
Kennzahlen aus, die kantonsweit in allen 
Gemeinden nach dem gleichen Muster 
erhoben werden. Bei fünf von neun Zahlen 
lagen die Stadtfi nanzen noch vor drei 
 Jahren im roten Bereich. Wir befanden uns 
zusammen mit der Gemeinde Wolhusen 
auf dem «letzten Platz». Mit dem Budget 
2024 ändert sich dies komplett. Alle 
Kennzahlen befi nden sich auf «Grün». Das 
kann an einer Zahl festgemacht werden: 
Die Nettoschuld pro Kopf der Bevölke-
rung. Der Kanton gibt hier 2500 Franken 
als Richtwert vor. In unserer Finanzpla-
nung lag dieser Wert für 2024 bisher bei 
4530 Franken – dank der neusten Ent-
wicklung sinkt er auf 869 Franken. Das hat 
auch damit zu tun, dass wir aufgrund der 
vergangenen Jahre im kantonalen Finanz-
ausgleich zu den Nehmergemeinden ge-
hören und nicht mehr zu den Geberge-
meinden.

Was bedeutet das für Kriens?
Zum einen mal, dass wir in den vergange-
nen Jahren nicht alles falsch gemacht 
haben, was die Attraktivität des Lebens-
raums und des Wirtschaftsraumes Kriens 
angeht. Zum anderen dürfen wir feststel-
len, dass wir mit den fi nanziellen Lasten 
der Vergangenheit deutlich früher als ge-
plant abschliessen können. Das ist erfreu-
lich, weil es den Gestaltungsspielraum für 
die Zukunft erhöht.

Stichwort Zukunft. Geht es mit solchen 
Positivmeldungen weiter?
Ein Budget oder eine Finanzplanung muss 
immer auf gewissen Annahmen aufbauen. 
Stand heute sieht es nicht so aus, dass 
uns weitere solche Jahre bevorstehen. Im 
Gegenteil. Die unerwartet hohen Steuer-
erträge der letzten Jahre dürften vorbei 
sein, das wissen wir. Und wir werden be-
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Übergabe Kulturpreis 2023
Wie in der September-Ausgabe berichtet, 
geht der diesjährige Kulturpreis an den 
Historiker und Autor Jürg Studer. Die 
Übergabe fi ndet am Sonntag, 26. Novem-
ber, um 11 Uhr im Schappe Kulturquadrat 
statt. Die Laudatio hält alt Regierungsrat 
Paul Winiker, musikalisch begleitet wird 
die Feier von der Krienser Halszither Mu-
sik. Der Anlass ist öffentlich – die Bevöl-
kerung ist herzlich dazu eingeladen.

Einwohnerratssitzung
Die nächste Sitzung des Einwohnerrates 
Kriens fi ndet am Donnerstag, 2. Novem-
ber im Pilatussaal, Stadtplatz 1, statt. 
Der genaue Sitzungsbeginn, die Traktan-
denliste und alle dazu gehörenden Doku-
mente werden auf der Webseite des Ein-
wohnerrates kommuniziert: 

 einwohnerrat-kriens.ch einwohnerrat-kriens.ch

Fragestunde 
mit dem Stadtrat
In regelmässigen Abständen steht ein 
Mitglied des Stadtrats für konkrete Fra-
gen aus der Bevölkerung zur Verfügung. 
Jedem Datum ist ein Mitglied des Stadt-
rates zugeordnet, sodass schwergewich-
tig Fragen aus dem jeweiligen Zuständig-
keitsbereich gestellt werden können. 
Selbstverständlich können aber auch alle 
anderen Themen vorgebracht werden. 
Die nächste Fragestunde fi ndet am Don-
nerstag, 30. November, 17.00–18.30 Uhr, 
mit Stadtrat/Bildungsvorsteher Marco 
Frauenknecht im Stadthaus, Stadtplatz 
1, statt. Für die Fragestunde ist eine An-
meldung nötig.

Anmeldung via Onlineformular oder 
 telefonisch (T 041 329 63 41).

 kriens.ch/fragestunde kriens.ch/fragestunde

Geschützter Raum schafft 
vertrauensvolle Atmosphäre

mehr Möglichkeiten schafft, dass sich Kli-
entinnen und Klienten verbal oder auf 
Grund der methodischen Vielfalt auf eine 
andere Art und Weise ausdrücken können.

Reicher Erfahrungsschatz
Gerade für Kinder und Jugendliche, für 
Menschen mit einer anderen Mutterspra-
che oder für Menschen mit einer kogniti-
ven Einschränkung stellt das Benennen 
von inneren Bedürfnissen und Anliegen 
oftmals eine Hürde dar. Dabei können me-
thodische Hilfsmittel wie Gefühlskarten, 
Skalierungshilfsmittel oder Aufstellungs-
fi guren eine Brücke im Gespräch bauen. 
Dies mit dem Ziel, die Informationsweiter-
gabe, Selbstbestimmung und die Partizi-
pation entsprechend zu fördern und dem 
Widerstand anhand von beraterischen 
Methoden professionell zu begegnen. 

Insbesondere im Kindesschutz gehö-
ren schwierige Gespräche zum Berufs-
alltag in der Sozialarbeit der Stadt Kriens. 
Für Betroffene besteht oftmals eine ge-
wisse Hürde, sich im Gespräch zu öffnen, 
verletzlich zu zeigen oder Probleme zu 
benennen. Findet das Gespräch zudem in 
einem eher sterilen und kargen Bera-
tungsraum statt, erschwert dies den 
 Zugang zu Klientinnen und Klienten zu-
sätzlich. 

An diesem Punkt setzt die Raumge-
staltung im Stadthaus an. Der Aufbau 
konnte auf vielschichtige Erfahrungen in 
verschiedenen Bereichen des Sozial- und 
Gesundheitswesens wie etwa in Psychia-
trien oder in Geburtssälen abgestützt 
werden.

In der Beratung führen KESB und Berufs-
beistandschaft immer wieder auch Ge-
spräche mit Kindern und Jugendlichen. 
Im Stadthaus wurde jetzt ein Beratungs-
raum geschaffen. Dessen Gestaltung soll 
zu einer vertrauensvollen Atmosphäre 
beitragen.

Beruhigende Farbe an den Wänden, das 
Grün einer Zimmerpfl anze, Bücherregale 
und eine bequeme Sitzgruppe: Das neu 
geschaffene Besprechungszimmer im 
Stadthaus tanzt im wahrsten Sinne des 
Wortes aus der Reihe der rein praxisorien-
tierten Besprechungsräume. Die freund-
lich Atmosphäre ist aber weit mehr als nur 
gestalterische Kosmetik. Das wohnlich 
gestaltete Beratungszimmer spielt eine 
entscheidende Rolle bei der Betreuung 
von Kindern, Jugendlichen und deren 
 Eltern, die sich den Mitarbeitenden der 
KESB sowie der Berufsbeistandschaft der 
Stadt Kriens anvertrauen. 

Raum soll Schutz bieten
Der sichere und einladende Raum ermög-
licht es den Besuchenden, sich verstan-
den zu fühlen. Gerade in schwierigen 
 Lebenssituationen fördert es die Möglich-
keit, dass sich Besuchende den Mitarbei-
tenden der Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde oder der Berufsbeistand-
schaft gegenüber vermehrt öffnen und 
ihre Sorgen und Ängste mitteilen können. 

Zusätzlich bietet der Raum eine Samm-
lung an kreativen Beratungsmethoden, was 
die Methodik der Gesprächsführung der 
professionellen Sozial arbeit fördert und 

Der neue Raum im Stadthaus Kriens.
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Diese Frage stellte Beda Lengwiler (Junge 
Mitte) in einer Interpellation in den Raum. 
Der Stadtrat hat noch nicht defi nitiv ent-
schieden, ob er die dafür nötigen jähr-
lichen Mehrkosten von rund 33 000 Fran-
ken sprechen will. Der Stadtrat wies aber 
darauf hin, dass dies nur eine von mehre-
ren Massnahmen sein könne, um die Be-
teiligung der Bevölkerung an politischen 
Prozessen wieder zu steigern. Ebenso 
stark seien die Parteien selber gefragt, die 
mit ihrer Arbeit das politische Interesse 
bewusst wecken müssten.

Politikverdrossenheit
Fragen zum ähnlichen Themenkomplex 
stellte auch SP-Einwohnerrätin Bettina 
Gomer-Beacco in einer Interpellation. Der 
Stadtrat beantwortete diese Fragen, wies 
aber darauf hin, dass technische Neue-
rungen (zum Beispiel ein Livestream aus 
der Parlamentssitzung, eVoting usw.) le-
diglich unterstützend wirken könnten. In 
erster Linie sei Basisarbeit der bereits 
politisch Engagierten nötig, um bei brei-
teren Kreisen der Bevölkerung das Inter-
esse am politischen Geschehen wieder zu 
wecken.

Bypass: Testplanungs-Ergebnisse 
beurteilen
Die Stadt Kriens will die Ergebnisse der 
Bypass-Testplanung Ende Jahr vertieft 
analysieren und dann das weitere Vorge-
hen mit der Einsprache im Rahmen des 
Plangenehmigungsverfahrens in Abspra-
che mit dem Stadtparlament treffen. Der 
Stadtrat zeigt sich zufrieden mit der ak-
tuell laufenden, konstruktiven Zusam-
menarbeit mit den Projektpartnern Bund 
(astra), Kanton und LuzernPlus. Die vier 
Projektpartner seien die Testplanung be-
wusst ergebnisoffen angegangen. Wenn 
die spätere Lösung eine effektive städte-
bauliche Verbesserung bringe, sei dies 
wertvoller als ein bedingungsloses Fest-
halten an der Ursprungsidee einer Ge-
samtüberdachung. Auf jeden Fall aber 
werde sich die Stadt weiterhin für eine 
wirkliche Verbesserung der Situation ein-
setzen. Die Fragen hatte Michèle Albrecht 
(Die Mitte) in einer Interpellation gestellt.

Plastikabfall vermeiden
Die Stadt Kriens setzt sich bereits heute 
ein für ein geordnetes Recycling von Plas-
tik-Wertstoffen (PET und weitere Kunst-

Einwohnerrat

Kurzprotokoll der September-Sitzung

für die Stadt im Rahmen der Vorberei-
tungsarbeiten für die Unterzeichnung des 
Baurechtsvertrages im Vergleich zur be-
reits erfolgten Behandlung verändert 
hatte.

Bereinigung Immobilienportfolio
Dieses Traktandum war vorgängig durch 
die Geschäftsleitung des Einwohnerrates 
abtraktandiert worden. Der Antrag wurde 
von der KFG u. a. wegen fehlender Fakten 
gestellt.

Bezahlbare Kinderbetreuung in Kriens
Der Einwohnerrat folgte dem Antrag des 
Stadtrates und stimmte der Gemeinde-
initiative «Bezahlbare Kinderbetreuung 
– für ein familienfreundliches Kriens» zu. 
Bereits auf 1. Januar 2023 hat die Stadt 
Kriens die Tarife für die schulergänzende 
Tagesbetreuung wieder angepasst und 
seinen fi nanzpolitisch begründeten 
Schritt aus dem Jahr 2022 korrigiert. Der 
Kostenanteil für Eltern beträgt damit 
 maximal 30 % der Betriebskosten. Auch 
der Ferienhort wurde wieder eingeführt, 
nachdem dieser aus Spargründen vor-
übergehend ausgesetzt worden war. Das 
Initiativbegehren wird damit umgesetzt. 
Das entsprechende Reglement hat der 
Stadtrat bereits ausgearbeitet. Es soll 
dem Einwohnerrat in den kommenden 
Monaten unterbreitet werden.

Politische Vorstösse
Der Einwohnerrat überwies folgende Ge-
schäfte zur Bearbeitung an den Stadtrat:
• Postulat Lengwiler (Junge Mitte): 

Krankheitsausfällen präventiv vorbeu-
gen – Einführung eines betrieblichen 
Gesundheitsmanagements

• Postulat Lengwiler (Junge Mitte): 
 Ablösung des schriftlichen Protokolls 
durch ein Audioprotokoll

Folgende Geschäfte werden nicht weiter-
bearbeitet:
• Postulat Gut (SP): Kostenlose Hygiene-

artikel an öffentlichen Schulen und in 
Verwaltungsgebäuden

• Postulat Portmann: Obergrenze von 
28 % für die Elternbeiträge in den 
Tages strukturen!

Höhere Wahlbeteiligung
Wäre in Kriens die Wahl- und Abstim-
mungsbeteiligung höher, wenn die Rück-
antwort-Couverts vorfrankiert wären? 

Unter der Leitung von Armin Lisibach 
(FDP) hat der Krienser Einwohnerrat fol-
gende Geschäfte bearbeitet:

Wortprotokoll
Das ausführliche Wortprotokoll der Ein-
wohnerratssitzung vom 25. Mai 2023 wurde 
genehmigt. Es wird wie alle Protokolle der 
Parlamentsberatungen auf der Webseite 
einwohnerrat-kriens.ch veröffentlicht.

Fragestunde
In der Fragestunde hat der Stadtrat ver-
schiedene Fragen aus dem Kreis des Par-
lamentes beantwortet.

Nachtragskredite bewilligt
Der Krienser Einwohnerrat bewilligte 
sechs Nachtragskredite zum Budget 
2023. Bei den grossen Positionen geht es 
um den Abschluss der Hochwald-Fälle 
und um Massnahmen im betrieblichen 
Bachunterhalt.

Neue Konzessionsverträge 
für Plakatierung
Der Krienser Einwohnerrat stimmte den 
neu ausgehandelten Konzessionsverträ-
gen für Werbestandorte im öffentlichen 
Raum zu. Diese gelten rückwirkend ab 
1. Juli 2023. Kriens kann sich damit mar-
kante Mehreinnahmen sichern und 
gleichzeitig ein geordnetes Stadtbild er-
halten. Die beiden Werbepartner bespie-
len 69 Standorte für Printplakate sowie 
acht Standorte für digitale Werbeträger. 
Die Stadt Kriens sowie die politischen 
Parteien erhalten auf diesen Standorten 
ebenfalls Werberaum.

Baurechtsvertrag für Gemeindehaus
Der Einwohnerrat genehmigte den Bau-
rechtsvertrag für die neue Nutzung 
des historischen Gemeindehauses. Die 
Linden park-Betreiberin «Genossenschaft 
Wohnen im Alter Kriens» (GWAK) wird dort 
altersgerechte Wohnformen realisieren 
und das Gemeindehaus umbauen. Dabei 
sollen die Anforderungen des Denkmal-
schutzes eingehalten werden. Es ist 
 geplant, dass die Baubewilligung nach 
einem ordentlichen Verfahren im Jahr 
2024 vorliegt. Ein Bezug der altersgerech-
ten Kleinwohnungen wäre damit im Ver-
laufe des Jahres 2025 möglich. Das Ge-
schäft wurde dem Parlament noch einmal 
unterbreitet, weil sich die Kostensituation 
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«Geisslechlöpfe» in Kriens
Am 3. November startet in Kriens wieder 
die «Chlöpfer»-Zeit. Das urige Brauch-
tum wird in vielen Fällen von den Eltern 
an die Kinder weitergegeben und steht 
in Zusammenhang mit dem Krienser 
Chlaus-Brauchtum.

«Geisslechlöpfe» gehört in Kriens zum 
Brauchtum um die Samichlaus-Zeit. Die 
Geisslechlöpfer künden zusammen mit 
den Gongeler (Treichler) lautstark den 
Besuch des Samichlaus an – das will vor-
her geübt sein. Diese alte Tradition wird 
vom 3. November bis am 8. Dezember 
aktiv gepfl egt und ist nur in diesem Zeit-
raum erlaubt. Schlusspunkt bildet der 
Samichlaus-Umzug vom 8. Dezember mit 
dem Wett- und Schauklöpfen.

Gemäss dem Reglement über das St. Ni-
klausklöpfen gelten folgende Regeln: 
• Auf verkehrsreichen Strassen und 

Plätzen ist das «Chlöpfe» verboten, auf 
den übrigen Strassen sind Fahrzeuge 
ungehindert durchzulassen.

• Im Interesse der Erholungszeit für Be-
wohnende ist das «Chlöpfe» über die 
Mittagszeit 12.00–13.00 Uhr sowie 
nachts von 22.00–08.00 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen bis 14.00 Uhr 
nicht erlaubt.

Aus Rücksicht auf lärmempfi ndliche 
Menschen und Tiere wird auch früheres 
Aufhören am Abend in den Wohnquartie-
ren sehr geschätzt.

Freizeitanlage Grabenhof
Auf dem Areal Grabenhof soll dereinst 
eine Freizeitanlage nach dem Vorbild der 
Freizeitanlage Langmatt entstehen. Die 
dafür benötigten fi nanziellen Mittel stam-
men zu einem wesentlichen Teil aus der 
Mehrwertabschöpfung des Baus der Pila-
tus Arena. Aktuell laufen in der Stadt mit 
der Ortsplanungsrevision und in internen 
Arbeitsgruppen Vorarbeiten – namentlich 
auch in Zusammenhang mit der Partizi-
pation der Bevölkerung. Die Inbetrieb-
nahme könnte ab 2026 schrittweise erfol-
gen. Dann ist die Eröffnung der Pilatus 
Arena geplant. Das vorgesehene Areal 
wird heute als Familiengartenareal ge-
nutzt. Gemäss einer Vereinbarung mit der 
Grundeigentümerin (Stadt Luzern) wird 
dieses Areal bis 2029 schrittweise stillge-
legt.

Pfl egefachkräfte für die Heime Kriens AG
Auch für die Heime Kriens AG ist es zu-
nehmend eine Herausforderung, genü-
gend Pfl egefachkräfte zu fi nden. Dies 
geht aus der Beantwortung einer Interpel-
lation von Bettina Gomer-Beacco (SP) 
hervor. Zwar sei die Heime Kriens AG eine 
attraktive Arbeitgeberin, die sich bewusst 
für arbeitnehmerfreundliche Rahmenbe-
dingungen einsetze. Der Arbeitsmarkt im 
Pfl egebereich sei aber so stark ausge-
trocknet, dass auch die Heime Kriens zu-
nehmend Auswirkungen spürten. Mit ge-
zielter Ausbildung (75 % der Ausgebilde-
ten bleiben über die Ausbildung hinaus 
ihrem Lehrbetrieb treu) und weiteren 
Verbesserungsmassnahmen (so etwa die 
geplante Einführung eines elektronischen 
Pfl ege-Dokumentationssystems) arbeite 
die Heime Kriens AG daran, Kontinuität 
und Qualität in der Betreuung von Bewoh-
nenden zu sichern.

Verabschiedung
Räto B. Camenisch (SVP) wurde nach sei-
nem Rücktritt aus dem Krienser Einwoh-
nerrat verabschiedet. Der frühere Kan-
tonsrat hatte dem Stadtparlament seit 
2004 angehört – in der Legislatur 2022/23 
war er dessen Präsident.

Die restlichen Traktanden wurden aus 
Zeitgründen auf die nächste Sitzung ver-
schoben.

stoffe). Im Stadthaus, in den städtischen 
Betrieben (z. B. Parkbad) und auf grossen 
Plätzen (Langmatt) nimmt die Stadt ihre 
Vorbildwirkung wahr. Zudem unterstützt 
die Stadt Kriens das von den Verkaufsge-
schäften betriebene Recycling-System 
von PET- und Kunststofffl aschen. Dazu 
hat die Stadt den Gemeindeverband REAL 
mit einer Petition aufgefordert, im Recyc-
ling vermehrt auch auf lokale Betriebe 
ausgerichtete Angebote einer Kreislauf-
wirtschaft zu prüfen. Das Postulat hatte 
die Kommission für Bau, Verkehr und Um-
welt (KBVU) eingereicht.

IT-Sicherheit stärken
Die Stadt Kriens und ihr ICT-Dienstleister, 
der Gemeindeverband GICT, unternehmen 
bereits heute viel, um den elektronischen 
Datenverkehr und die ICT-Infrastruktur 
vor unerlaubten oder kriminellen Eingrif-
fen zu schützen. Diese Massnahmen wür-
den im Rahmen der geltenden ICT-Strate-
gie laufend überprüft und wo nötig opti-
miert. Diese regelt Sicherheitsstandards 
und Prozesse bei Verdachtsmomenten. 
Die Sicherheit des elektronischen Daten-
verkehrs sei aber eine sehr grosse Her-
ausforderung, weil sich auch die Mittel 
und Wege der Cyberkriminellen sehr rasch 
weiterentwickelten. Die Stadt Kriens prüft 
deshalb aktuell, im Jahr 2024 ihre inter-
nen Strukturen für einen sicheren und 
bedenkenlosen elektronischen Datenver-
kehr durch das Label «Cyber-Safe» zu 
stärken. Die Fragen hatte Davide Piras 
(Die Mitte) gestellt.

Wärmeverbund bereits ab 2025/26?
Die Stadt Kriens arbeitet aktuell am Auf-
bau eines Wärmeverbundes. Über 500 
Liegenschaftsbesitzende haben auf eine 
entsprechende Ausschreibung hin ihr In-
teresse angemeldet. Dabei wird die Stadt 
lediglich koordinierend wirken und die 
Konzession vergeben. Allenfalls wäre sie 
bereit, ein Grundstück für eine Wärme-
zentrale im Baurecht abzugeben. Aufbau 
und Betrieb aber sollen durch Dritte si-
chergestellt werden. Die aktuelle Planung 
sieht vor, dass der Dienstleister Anfang 
2024 den Zuschlag erhalten wird. Damit 
könnte es möglich sein, dass erste Wär-
melieferungen bereits im Winter 2025/26 
erfolgen könnten.

kriensinfo 11/2023

8 aktuell 



Sonnenbergbahn 

Gesucht: Herzblut fürs «blaue Bähnli»

auch kennen. «Die Bahn 
ist ein schöner Arbeits-
platz. An der frischen 
Luft, mit herrlicher Aus-
sicht – und zwar egal 
bei welchem Wetter», 
sagt Peter Hurschler. Er 
war dank einer Zusam-
menarbeit mit der Stif-
tung Brändi für die Son-
nenbergbahn im Ein-
satz.

Jetzt werden zwei 
neue Bähnlimanne (oder 
eben «Bähnlifraue») ge-
sucht. Das Amt wird ent-
schädigt – Enthusias-
mus für die Bahn bleibt aber eine ebenso 
wichtige Voraussetzung. Der Dienstplan 
wird jeweils für die ganze Bahnsaison von 
März bis November erstellt und umfasst 
in der Regel Einsätze auf der Bahn wäh-
rend  einer ganzen Woche. So haben die 
Mitarbeitenden trotz Bahneinsätzen noch 
genügend freie Zeit – für andere Hobbys 
oder andere Beschäftigungen. Bisher ha-
ben sich vor allem Pensionierte in dieser 
Aufgabe für «s blaue Bähnli» in Kriens 
engagiert. Es können aber ebenso gut 
auch Teilzeitarbeitende sein, die gerne an 
der frischen Luft und an der Schnittstelle 
von Tourismus, Verkehrsinfrastruktur und 
Denkmalschutz arbeiten.

Fragen und Interesse anmelden: 
info@sonnenbergbahn.ch
T 041 329 62 78

November: Bahnbetrieb 
am Wochenende

Was sich im Frühling bewährt hat, gilt 
jetzt auch für den November: Die Sonnen-
bergbahn verlängert die Saison. Sie bleibt 
an den November-Wochenenden jeweils 
samstags und sonntags in Betrieb. Sollte 
der November also schöne Herbstwo-
chenenden bereithalten – die Bahn wäre 
da, um Erholungsuchende ins Naherho-
lungsgebiet zu bringen – oder von dort 
wieder zurück ins Krienser Stadtzentrum.

 sonnenbergbahn.ch sonnenbergbahn.ch

Für die Sonnenbergbahn geht ein Rekord-
Sommer langsam zu Ende. Im November 
fährt die Bahn jeweils an den Wochenen-
den, bevor sie in den Winterschlaf geht. 
Bei den Bähnlimannen heisst es für zwei 
von ihnen Abschied nehmen. Für sie 
sucht die Bahn jetzt ab kommendem 
Frühling Ersatz. Vielleicht gibt es ja die 
erste «Bähnlifrau» …

Die Aufl agen, welche die Sonnenbergbahn 
für die Betriebssicherheit erfüllen muss, 
sind umfassend. Eine davon, die das Bun-
desamt für Verkehr erlassen hat: Die 
Bähnlimanne dürfen maximal 70 Jahre alt 
sein. Das trifft die Sonnenbergbahn be-
sonders, weil sie bei ihrem Personal bis-
her grundsätzlich auf Pensionierte setzte. 
Nach Abschluss der laufenden Bahnsai-
son heisst es deshalb für zwei der aktu-
ellen Bähnlimanne Abschied nehmen: 
Sepp Renggli und Peter Hurschler been-
den Ende November ihre Zeit bei der Son-
nenbergbahn.

«Es war eine sehr spannende Aufgabe, 
die mir sehr viel Freude gemacht hat,» 
sagt Sepp Renggli. Der gebürtige Entle-
bucher wohnt im Obernau und war seit 
2018 für die Bahn im Einsatz. Weil er noch 
sehr gut «zwäg» ist, bedauert er zwar den 
Abschied, hat aber Verständnis dafür: 
«Wenn es die Regeln so wollen, dann ist 
das so,» sagt der gelernte Mechaniker und 
frühere Leiter der Luzerner Zivilschutz-
einheit ZSO Pilatus. «Ich hatte immer 
schon gerne Kontakt mit anderen Men-
schen. Das ist auch für uns Bähnlimanne 
möglich.»

Da sein für die Fahrgäste ist denn auch 
ein wichtiger Teil der Aufgabe. Denn im 
technischen Fahrbetrieb der denkmalge-
schützten Bahn wird vieles durch die elek-
tronische Steuerung erleichtert. Die Be-
treuung der grossen und kleinen Gäste, 
der Verkauf von Tickets und das Auskunft-
geben zur Bahn und zu den Möglichkeiten 
auf dem Sonnenberg gehören neben der 
Steuerung der Bahn auch zum Aufgaben-
gebiet. Damit eignet sich die Aufgabe für 
Frauen und Männer gleichermassen. Und 
die «Bähnlimanne» würden ihren histo-
risch gewachsenen «Titel» nur zu gerne 
mit einer weiblichen Form erweitern … 

Neben Sepp Renggli absolviert auch 
Peter Hurschler seine letzte Bahnsaison. 
Er betreute die Bahn seit 2008 – viele 
Bahngäste dürften sein Gesicht denn 

Stadtbibliothek Kriens 

23. Krienser Erzählnacht: 
Viva la Musica!
Freitag, 10. November, ab 17 Uhr. 
Eintritt frei, ohne Anmeldung

Workshop Wichtel
Donnerstag, 23. November, 
19.00 bis 21.30 Uhr
Wenn die Tage kürzer sind, und wir die 
Wärme in der Stube zu schätzen wissen, 
machen fl auschige Dekorationen das Zu-
hause heimelig. Im Workshop basteln wir 
kleine Wichtel. Föhrenzapfen bilden den 
Kopf und wir stülpen ihnen fl auschige 
Mützen und wuschelige Bärte über. Ge-
lungen platziert strahlen sie Ruhe und 
wohliges Sein aus. Kursleiterin: Magi 
Krieger Feyer, Adligenswil, Gestaltungs-
pädagogin iac. Für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 15 Jahren

Kosten: Fr. 40.– pro Person, inkl. Material. 
Anmeldung bis am 21. November 2023.
in der Stadtbibliothek

Shared Reading – 
miteinander lesen
Am Donnerstag, 30. November, 
19.00 bis 20.30 Uhr
Wir lesen gemeinsam ausgewählte Ge-
schichten und Gedichte und erleben da-
bei die inspirierende Wirkung von Litera-
tur. Das Besondere an dieser Methode ist 
die Freude am (Vor-)Lesen und Sprechen 
über Texte in einer Gruppe. Dies inspiriert 
und verbindet. Die Lesegruppe wird von 
einer ausgebildeten Person angeleitet, 
die auch die Geschichten und Gedichte 
mitbringt. 

Eintritt frei. Anmeldung in der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek Kriens, Hofmattweg 4
T 041 320 66 30, stadtbibliothek@kriens.ch

Helfende Hände gesucht!
Für den Auf- und Abbau des Weihnachts-
marktes im Bellpark (7.–10. Dezember) 
sind helfende Hände gesucht. Es werden 
vor allem Marktstände aufgestellt sowie 
Beleuchtung und Dekoration installiert. 
Die Einsatzzeiten sind vorwiegend vom 
5. bis 7. Dezember (jeweils 08.00–12.00 
Uhr und von 13.30–17.00 Uhr).

Auskunft und Anmeldungen: Adi Burri, 
adi-burri@bluewin.ch, T 079 513 82 34

Sie verlassen die Sonnen-

bergbahn: Sepp Renggli 

und Peter Hurschler.
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Museum im Bellpark

Rohe Kunst?
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts begannen 
psychiatrische Ärzt/innen in europäischen 
Kliniken künstlerisch begabte Patient/
innen auszumachen und deren spekta-
kuläre Arbeiten zu präservieren. Solche 
psychiatrischen Sammlungen zogen in 
den 1940er-Jahren Intellektuelle wie den 
französischen Maler und Bildhauer Jean 
Dubuffet in ihren Bann – «Art brut» (frz. für 
rohe Kunst) nannte er die Werke der Aus-
senseiter/innen und Autodidakt/innen und 
holte sie aus den Kliniken.

Wie Dubuffet ist der Sammler Bruno De-
charme überzeugt von der Kraft des un-
akademischen Ausdrucks: «Durch ihre 
reine Existenz stellt die Art brut all unsere 
ästhetischen Normen, Sehgewohnheiten, 
Defi nitionen von Kunst und Kreativität 
infrage.» Seit den 1970er-Jahren hat der 
 Pariser Filmemacher mit Intuition und viel 
Herz eine herausragende, heute interna-
tional renommierte Sammlung autodidak-
tischer Werke aufgebaut, die nun das 
Museum im Bellpark beehrt. Die knapp 
300 Arbeiten aus der Sammlung Bruno 
Decharme wühlen auf und begeistern; 
noch bis zum 19. November können Sie 
sich davon selbst überzeugen. 

Sa, 4. November, 16.30 Uhr Gespräch (EN) 
«Rethinking Art Brut» mit Museumsdi-
rektorin Monika Jagfeld und Forscherin 
Dr. Virginia Marano. Informationen unter 

 bellpark.ch bellpark.ch

Parallel ist die Ausstellung «Katharina Amrein 
Keramik. Elvira Bättig Wandarbeiten» im 2. OG 
zu sehen.

Musikschule Kriens 

Weihnachtsgeschenk 
Die Musikschule Kriens bietet die Mög-
lichkeit, Musikunterricht zu Weihnachten 
zu schenken. Wer auf der Suche nach 
einem passenden Geschenk zu Weih-
nachten ist, kann einen Gutschein der 
Musikschule verschenken und so die 
Möglichkeit schaffen, dass die Be-
schenkten ein Musikinstrument von 
Grund auf erlernen oder bereits vorhan-
dene Kenntnisse auffrischen können. 

Gutschein-Bestellungen: T 041 329 61 20 oder 
musikschule@kriens.ch

 musikschule-kriens.ch musikschule-kriens.ch

Sportschule Kriens

Partizipieren als Selbstverständlichkeit!

das demokratische Bewusstsein der Ler-
nenden der Sportschule gefördert. Die 
Schülerinnen und Schüler erfahren, wie 
demokratische Prozesse ablaufen und sie 
übernehmen Verantwortung für die Schul-
gemeinschaft.

Dreimal im Jahr treffen sich die Ler-
nenden zur Vollversammlung, in denen sie 
über die eingebrachten Themen diskutie-
ren. Samuel Leuthold, Leiter der Arbeits-
gruppe Partizipation, blickt mit Stolz auf 
die vergangenen Vollversammlungen zu-
rück: «Die Art und Weise, wie die 12- bis 
16-Jährigen die Vollversammlungen 
selbstständig leiteten, beeindruckte die 
Lehrpersonen und die anwesenden Gäste 
aus Bildungsdirektion und Einwohnerrat. 
Alle Anwesenden wirken in einer Form 
mit, alle können mitentscheiden, alle füh-
len sich angesprochen.»

Partizipation als laufender Prozess
Als «Schule mit besonderem Profi l» kann 
die Sportschule Kriens in Zukunft von an-
deren an der Partizipation interessierten 
Schulen besucht werden. Dabei können 
Erfahrungen ausgetauscht, Ideen weiter-
gegeben und funktionierende Prozesse 
und Konzepte übernommen werden. 

 volksschule-kriens.ch  volksschule-kriens.ch 

Die Dienststelle Volksschulbildung (DVS) 
des Kantons Luzern hat am 6. September 
zum fünften Mal das Label «Schule mit 
besonderem Profi l» verliehen. Die Sport-
schule Kriens durfte die Auszeichnung 
für den Themenbereich «Partizipation» 
entgegennehmen. 

Das Lehrerteam und die Lernenden der 
Sportschule Kriens haben sich in den ver-
gangenen zwei Jahren auf den Weg ge-
macht, Mitsprache und Mitbestimmung 
als identitätsstiftendes Element in ihrem 
Schulalltag zu etablieren. Das erhaltene 
Label «Schule mit besonderem Profi l» des 
Kantons Luzern ist für die Sportschule nur 
ein Etappenziel auf dem Weg hin zu einer 
Schulkultur, in der alle Beteiligten an der 
Sportschule die Partizipation als Selbst-
verständlichkeit im Schulalltag erleben 
sollen. Mit dem Label «Schule mit beson-
derem Profi l» ausgezeichnete Schulen 
werden während vier Jahren von der 
Dienststelle Volksschulbildung inhaltlich 
und prozessorientiert begleitet und erhal-
ten für die Umsetzung ihrer Vorhaben fi -
nanzielle Unterstützung.

Klassenrat, Sportschulrat und 
Vollversammlung
Mit den drei Grundpfeilern (Klassenrat, 
Sportschulrat und Vollversammlung) wird 

Drei Mal jährlich treffen sich die Jugendlichen der Sportschule zu einer Vollversammlung und 

diskutieren ihnen wichtige Themen.
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Alltagstipp

Duschen statt Baden
Der Winter naht, und Baden in der Bade-
wanne wird wieder mehr zum Thema. 
Duschen ist jedoch hygienischer, haut-
schonender und weit umweltfreundlicher 
als Baden. Baden oder langes, heisses 
Duschen trocknet die Haut aus und kann 
die wichtige, hauteigene mikrobielle Flora 
schädigen. Ein kurzes, wechsel-warm/
-kaltes Duschen hingegen vitalisiert, 
 fördert den Blutkreislauf und schont das 
Portemonnaie. 

Selbst beim Duschen können Sie noch 
optimieren: Die drei wichtigsten Spar-
faktoren sind dabei der Einsatz eines 
Sparduschkopfs, eine kurze Duschdauer 
und eine nicht zu heisse Temperatur. 

Der Vergleich Baden und Duschen lohnt 
sich: Eine herkömmliche Badewanne 
fasst 150 bis 200 Liter. Ein üblicher 
Duschkopf hat einen Wasserdurchfl uss 
von etwa 12 bis 15 Litern pro Minute. Ein 
Sparduschkopf kommt dagegen mit etwa 
7 bis 9 Litern pro Minute aus – bei glei-
chem Komfort. Das bedeutet, dass der 
Sparduschkopf bis zu 50 % der Wasser-
menge im Vergleich zu konventionellen 
Duschbrausen reduzieren kann. Das hal-
biert auch den Energiebedarf und letzt-
lich die Energiekosten. Im Vergleich zum 
Baden sparen Sie sogar bis zu 65 % Ener-
gie und Kosten.

Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle 
Krienserinnen und Krienser

 umweltberatung-luzern.ch umweltberatung-luzern.ch

Papiersammlung durch 
Jugendvereine
Am Samstag, 18. November wird die Pa-
piersammlung durch die Jugendvereine 
Blauring, Jungwacht und Pfadi durchge-
führt. Das Papier ist gebündelt bis 07.00 
Uhr gut sichtbar am offi ziellen Sammel-
punkt für Kehricht bereitzustellen. Pa-
piercontainer werden nicht geleert. Nicht 
abgeholtes Papier, das bis am darauf-
folgenden Montag bis 16.00 Uhr gemeldet 
wird an papiersammlung@pfadi-kriens.ch, 
wird nachgesammelt.

Der Klimawandel und eine gesicherte 
Energieversorgung sind und bleiben aktu-
elle und wichtige Themen, auch bei der 
Stadt Kriens. Um nachhaltige, sichere und 
zukunftsgerichtete Energielösungen zu 
fi nden, braucht es einerseits politische 
Strategien, andererseits konkrete Pro-
jekte im Grossen wie im Kleinen – und 
dazu insbesondere eine aktive Mitwirkung 
der Bevölkerung. 

In diesem Kontext haben Luzern Süd 
und die Stadt Kriens mit der Hochschule 
Luzern das Projekt «VisEnergy» ins Leben 
gerufen. Das Projekt hat zum Ziel, nach-
haltige und von der Bevölkerung mitgetra-
gene Energielösungen für das Kuonimatt-
Quartier zu erarbeiten. Anfang 2023 fand 
dazu ein erster Workshop mit einzelnen 
Quartierbewohnenden, der Stadt Kriens 
und der Hochschule statt. Nun planen die 
Stadt Kriens und die Hochschule Luzern 
einen Workshop zusammen mit der ge-
samten Quartierbevölkerung. 

Energiewende auf Quartierebene

Einladung Quartierworkshop 
«Energie Kuonimatt»

In der Kuonimatt stellen sich aufgrund 
der Quartierstruktur und der vorhandenen 
Grundwasserschutzzone spezifi sche He-
rausforderungen in Bezug auf die Energie-
wende. Der Anlass bietet der Quartier-
bevölkerung die Gelegenheit, sich über 
energetische Möglichkeiten (bzgl. Heizen, 
Strom, Photovoltaik, Wärmepumpen, 
kollektiver Systeme, u. a.) zu informieren 
und – gemeinsam mit anderen – Ideen für 
gute und nachhaltige Energielösungen 
fürs Quartier zu fi nden. Der Workshop bie-
tet zudem die Möglichkeit, individuelle 
Anliegen anzubringen und das Potenzial 
von gemeinsamen Projekten und Lösun-
gen zu eruieren.

Workshop: Samstag, 11. November, 
09.30–12.30 Uhr mit anschliessendem 
Apéro, Turnhalle Kuonimatt. 
Anmeldung erwünscht bis 8. November:

 kriens.ch/energieprojekte kriens.ch/energieprojekte

Wahlen und Abstimmung 
vom 26. November
Am 26. November können Sie über 
folgende Vorlagen abstimmen:

Kantonale Ebene
• Volksinitiative «Attraktive Zentren»
• Volksinitiative «Anti-Stauinitiative» 

und Gegenvorschlag
• Erweiterung und Erneuerung der 

Kantonsschule Sursee

Kommunale Ebene
• Gemeindeinitiative «Boden behalten, 

Kriens gestalten – Bodeninitiative»
• Gemeindeinitiative «Krienser Velonetz 

jetzt! – Veloinitiative Kriens»

Kath. Kirchgemeinde Kriens
Budget 2024

Wahlen
evtl. 2. Wahlgang Ständerat

Kinderdisco im 
Kulturqudrat
Die Stadt Kriens (das Ressort Kind, Jugend
und Familie in Zusammenarbeit mit der 
Schulergänzenden Tagesstruktur) organi-
siert am 29. November die nächste Aus-
gabe der Kinderdisco. Erfreulich ist, dass 
nun auch Kinder selber in der Organisa-
tion mitwirken. Einigen Kids hat es bei der 
letzten Kinderdisco so gut gefallen, dass 
sie in der Projektgruppe mit dabei sind. 

Der Anlass ist an alle Kinder der 1.–
4. Primarklassen gerichtet und fi ndet am 
29. November von 14.00–17.00 Uhr im Club 
des Schappe Kulturquadrats statt. Die 
Disco steht unter dem Motto Hollywood-
Glamour und bietet verschiedene High-
lights: man kann sich schminken lassen, 
es gibt eine Foto-Ecke, wo spassige Bilder 
geschossen werden, und natürlich hat es 
genug Platz für wilde Dance-Battles zur 
Lieblingsmusik. Es wird auch eine Bar mit 
verschiedenen Getränken und Snacks ge-
ben, die teilweise gratis sind und teilweise 
etwas Kleines kosten. Der Eintritt ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig.

kriensinfoinfo 11/2023

11 aktuell



Stadt Kriens: Als Arbeit-
geberin im Videofilm
Im aktuell ausgetrockneten Arbeits-
markt muss sich auch die Stadt Kriens 
laufend überlegen, wie sie geeignete 
Personen für offene Stellen anspricht 
und fi ndet. Die Personaldienste der 
Stadt Kriens haben ein Video erstellen 
lassen.

Der Kurzfi lm ist auf der 
Webseite der Stadt Kriens 
zu fi nden. Er zeigt mit 
Schalk und Humor, trotz-
dem aber mit der nötigen 
Ernsthaftigkeit auf, für 
welchen Lebensraum sich 
Mitarbeitende der Stadt-

verwaltung Kriens engagieren. Das Kon-
zept des Videos wurde durch zwei junge 
Filmemacher entwickelt und nimmt da-
mit nicht zuletzt auch die Sichtweise 
junger Menschen auf. Zielpublikum des 
neuen Filmes sind aber alle Interessier-
ten unabhängig von Alter, Geschlecht 
oder Nationalität.

Für die verschiedenen Szenen des Films 
haben sich verschiedene Mitarbeitende 
der Stadt Kriens zur Verfügung gestellt. 
Sie geben Einblick in den facettenreichen 
Arbeitsalltag im Stadthaus und auf den 
Aussenstellen. Mit einer klaren, gemein-
samen Botschaft: Wer BEI der Stadt ar-
beitet, arbeitet letztlich FÜR die Stadt – 
und damit für die Menschen, die hier 
wohnen, leben, arbeiten.

Dabei liefert der Arbeitsplatz in Kriens 
auch wichtige Argumente in der Wahl des 
Arbeitsortes. Wo Stellensuchende inhalt-
lich vergleichbare Stellenangebote prü-
fen, spielen auch andere Faktoren wie 
etwa das Lebensumfeld eine zunehmend 
wichtige Rolle. Diese Aspekte werden im 
Video zu einem wesentlichen Teil thema-
tisiert.

Das Video steht an der Spitze der Job-
plattform der Stadt Kriens. Dort werden 
– natürlich neben den offenen Stellen – 
auch andere, «weiche» Faktoren aufgelis-
tet, die für eine Wahl der Stadt Kriens als 
Arbeitgeberin sprechen. Zusammenge-
fasst sind sie mit dem Label der Stadt als 
«familienfreundliche Arbeitgeberin» der 
gesamtschweizerischen Familien-Dach-
organisation «Pro Familia», bei deren Ver-
gabe die Stadt Kriens hervorragend ab-
schnitt. Jobportal der Stadt Kriens: 

kriens.ch/jobs

Sozialversicherungen

Beitragslücken bei der AHV, 
IV und EO vermeiden

Die Alters- und Hinterlassenenversiche-
rung (AHV), die Invalidenversicherung (IV) 
und die Erwerbsersatzordnung (EO) sind 
ein wichtiger Teil der obligatorischen 
schweizerischen Sozialversicherung. Alle 
in der Schweiz wohnenden oder erwerbs-
tätigen Personen sind versichert und 
müssen Beiträge bezahlen. Die AHV un-
terscheidet zwischen Erwerbstätigen und 
Nichterwerbstätigen.

Auch Nichterwerbstätige müssen Bei-
träge an die AHV, IV und EO entrichten. Die 
Beitragspfl icht beginnt am 1. Januar nach 
Vollendung des 20. Altersjahrs und endet 
mit dem ordentlichen Rentenalter (Män-
ner 65 Jahre und Frauen 64 Jahre). Die 
Beiträge sind lückenlos zu bezahlen. Feh-
lende Beitragsjahre können zu einer Kür-
zung der Rente führen.

Als Nichterwerbstätige gelten Perso-
nen, die kein oder nur ein geringes Er-
werbseinkommen erzielen, namentlich:
• vorzeitig Pensionierte
• Bezügerinnen und Bezüger von 

IV-Renten
• Empfängerinnen und Empfänger von 

Kranken- oder Unfalltaggeldern
• Studierende sowie alle übrigen Perso-

nen in Ausbildung, die keine Erwerbs-
tätigkeit ausüben

• Weltreisende
• ausgesteuerte Arbeitslose
• Geschiedene ohne Erwerbstätigkeit
• verwitwete Personen ohne Erwerbs-

tätigkeit
• Ehefrauen und Ehemänner von Pensio-

nierten, die nicht im AHV-Rentenalter 
sind

• Ehefrauen und Ehemänner von im Aus-
land erwerbstätigen Ehepartnern

• Versicherte, die zwar erwerbstätig sind, 
deren jährliche Beiträge aus Erwerbs-
tätigkeit weniger als 514 Franken (ent-
spricht einem Bruttoeinkommen von 
4851 Franken) betragen

• Versicherte, die nicht dauernd voll er-
werbstätig sind und deren Beiträge aus 
der Erwerbstätigkeit inklusive Arbeit-
geberbeiträgen weniger als die Hälfte 
der Beiträge ausmachen, die sie als 
Nichterwerbstätigen entrichten müss-
ten. Als nicht dauernd voll erwerbstätig 
gilt, wer weniger als neun Monate im 
Jahr oder weniger als 50 % der üblichen 
Arbeitszeit erwerbstätig ist.

Nichterwerbstätige Personen, die 
nicht bereits von einer Ausgleichskasse 
für die Beitragszahlung erfasst sind, müs-
sen sich selbst bei der Ausgleichskasse 
des Wohnkantons oder bei der AHV-
Zweigstelle der Gemeinde anmelden. Es 
liegt in der Verantwortung jeder versicher-
ten Person, sich um seine Beitragspfl icht 
zu kümmern, nicht zuletzt auch im eige-
nen Interesse.

AHV-Zweigstelle Kriens, T 041 329 62 02 

Diese Information vermittelt nur eine Übersicht. 
Für die Beurteilung von Einzelfällen sind aus-
schliesslich die gesetzlichen Bestimmungen 
massgebend.
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Heime Kriens AG

Gutes tun tut einfach gut

Freiwillige Helferinnen und Helfer bilden 
in den Heimen Kriens einen wichtigen Teil 
des ganzheitlichen Lebens. Zwei von ihnen 
erzählen über ihre Beweggründe und Er-
lebnisse.

Für die Bewohnenden ist der Umgang mit 
den freiwilligen Helferinnen und Helfern 
eine schöne und wertvolle Erfahrung. Es 
zeigt ihnen, dass sich jemand für sie Zeit 
nimmt und dabei echtes Interesse zeigt. 
Dabei entstehen wichtige Kontakte zu 
aus senstehenden Personen, Gespräche 
über unterschiedliche Themen werden 
geführt, Beziehungen können aufgebaut 
und gepfl egt und kleine bis grössere 
 Wünsche erfüllt werden. Dies fördert das 
Wohlergehen und die Lebensqualität im 
Alltag. 

Die freiwilligen Helferinnen und Helfer 
sind gut integriert und werden durch un-
terschiedliche Koordinationsstellen un-
terstützt. Sie werden sorgfältig in ihre 
Aufgaben eingeführt und durch Weiterbil-
dungen begleitet. Aktuell dürfen wir die 
wertvolle Unterstützung durch den Be-
suchsdienst, den Begleitdienst, die Ster-
bebegleitung, die Fun2Go-Velofahrer, die 
Freiwilligen im Aktivierungsbereich und 
durch sonstige Aktivitäten erleben. Schät-
zungsweise kommen die freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer durchschnittlich zwei 
Stunden pro Woche, gerechnet mit 52 
Wochen und 90 Personen sind das unge-
fähr 9360 Stunden pro Jahr. Hut ab für 
dieses sinnstiftende Engagement. 

Freiwilliger Einsatz macht Sinn und 
Freude! Ihnen auch?
Die Heime Kriens organisieren die Frei-
willigenarbeit nicht selber, aber wir führen 
eine Kontaktaufnahme- und Koordinati-
onsstelle, T 041 317 10 48, Jasmin Schmid. 

Ursula Amrein-Schaller, 78-jährig
Ursula Amrein-Schaller: «Mein Ehemann 
war hier im Heim und ich habe gleichzeitig 
gesehen, dass andere Bewohnende kei-
nen Besuch bekamen. Das hat mich ein 
wenig traurig gemacht. Nach dem Sterben 
meines Ehemannes habe ich mich ent-
schieden, etwas von meiner Zeit zu schen-
ken. Ich glaube, wenn man im Heim ist, 
geht man bei den Angehörigen und Freun-
den etwas vergessen. Aus meiner Sicht 
herrscht immer noch eine gewisse Hemm-
schwelle bei der älteren Generation, Men-
schen im Heim zu besuchen. Ich bin jetzt 
seit ungefähr 13 Jahren als freiwillige 
Helferin aktiv. Die aktuelle Bewohnerin 
besuche ich bereits seit fünf Jahren. In 
den ersten Jahren sind wir spazieren ge-
gangen, einkaufen mit einem anschlies-
senden Kaffee und einem guten Gespräch. 
Seit einem Jahr ist sie bettlägerig. Die 
Freude beim Besuch ist immer noch sehr 
gross. Wir diskutieren über unterschied-
liche Themen, sie erzählt über ihre Erleb-
nisse der letzten Woche und ich erzähle 
von mir. Auch die Angehörigen schätzen 
meine Besuche sehr. Mit dem Anschluss 
an die Besuchergruppe hat man auch wie-
der zusätzliche erfreuliche soziale Kon-
takte. Wir treffen uns viermal im Jahr mit 
allen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
der Besuchergruppe für einen Austausch, 
eine Weiterbildung etc. Für mich ist es 
eine richtige Bereicherung und ich mache 
es gerne.»

Hans Kunz, 73-jährig 
«Ich habe vor ungefähr fünf Jahren mit der 
freiwilligen Arbeit begonnen. Alle Men-
schen, die ich besucht habe oder jetzt 
besuche, kenne ich von früher. Die meis-
ten kamen zu uns in die Gärtnerei Brändi, 
in Kriens, die ich 44 Jahre geleitet habe. 
Der Mittwochnachmittag ist für mich re-
serviert für die Heime Kriens. Ich freue 
mich immer wieder, weil es mir einfach gut 
tut. Zu Beginn der Pensionierung genoss 
ich erst mal eine Ruhephase, nach einer 
gewissen Zeit hatte ich Lust, etwas zu 
machen. Ich nahm mit dem ökumenischen 
Besuchsdienst Kontakt auf und startete 
relativ schnell. Es macht mir bis heute 
Spass. Schon länger besuche ich eine 
Frau in der Bewohnerwohngruppe im 
Kleinfeld. Ich besuche sie sehr gerne, wir 
gehen im Dorf spazieren, beobachten die 
Natur, die schönen Blumen. Wir schätzen 
uns gegenseitig sehr und trotz ihrer Ver-
wirrtheit haben wir einen gemütlichen, 
bewegten und begeisternden Nachmittag 
zusammen.»

Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Schachenstrasse 9, Kriens, T 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und  Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und  der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit
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Wir gratulieren herzlich all jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
die im November 2023 einen hohen 
Geburtstag feiern können. Allen 
wünschen wir gute Gesundheit und 
viel Freude im neuen Lebensjahr.

1. November
Peter Forster (92)

2. November
Rita Burkart (93)
Jakob Menzi (90)
Maria Müller (95)

5. November
Frida Amstutz (90)
Adolf Lötscher (90)
Sylvia Schweizer (85)

7. November
Emil Mandler (90)
Peter Senn (92)

8. November
Ulrich Dodel (95)
Elise Gusset (93)

10. November
Otto Heggli (85)
Alice Steiner (99)

11. November
Anna Schäfer (97)
Albin Studhalter (91)

12. November
Irma Isenring (91)
Margherita Parolo (97)
Gertrud Rogger (90)
Erika Schneider (90)

14. November
Rudolf Saum (90)

16. November
Marie Theresia Kunz (91)
Erika von Rotz (85)

17. November
Margaritha Stillhard (93)

18. November
Nelly Baumberger (90)
Margrit Fischer (90)

Ida Hunkeler (85)
Albert Wyss (94)
Cécile Ziegler (92)

19. November
Emil Funk (95)

20. November
Regina Disler (104)
Hedwig Wicki (93)

21. November
Max Albisser (85)
Johann Muri (94)
Marcel Weber (91)

22. November
Felix Auf der Maur (90)

23. November
Josef Lustenberger (91)
Johann Stadler (91)
Frida Walther (91)

24. November
Lydia Voger (94)

25. November
Françoise Queval (85)

26. November
Hedwig Bianchi (91)
Marie Jossen (94)

27. November
Hans Baumeler (98)
Theresia Pfäffl i (95)
Josef Studhalter (90)

28. November
Emma Disler (92)
Silvio Francioni (93)
Kurt Meier (94)

29. November
Elisabeth Bucheli (90)
Josefi na Hofstetter (92)

30. November
Martha Rigert (96)
Frieda Bütler (91)

Gratulationen

Volle Hallen, viele zufriedene Besu-
chende, zwei motivierte Projekt- und 
Coaching-Teams: Midnightmove Kriens 
und «Halle für alle» in der Roggernhalle 
sind ein Erfolgsmodell. Der Verein Week-
endsport Kriens organisiert dieses Frei-
zeitangebot im Auftrag der Stadt Kriens.

Seit Oktober ist die Roggernhalle am 
Samstagabend für Jugendliche und am 
Sonntag für Familien wieder frei geöffnet. 
Der Verein Weekendsport Kriens bietet 
dann ein altersgerechtes sportliches Frei-
zeitprogramm an. Bei beiden Angeboten 
stehen Sport, Spass, Begegnung und Aus-
tausch im Zentrum. Während die Hallen 
im Midnightmove am Samstag regelmäs-
sig von knapp 40 Jugendlichen besucht 

wurden, fanden bei «Halle für alle» am 
Sonntag mehrmals um die 100 Personen 
den Weg ins Roggern. Beide Angebote 
können kostenlos besucht werden.

Der Verein sorgt mit seinen Mitarbei-
tenden und den Coaching-Teams aus Ju-
gendlichen für einen reibungslosen Ab-
lauf. Personell gab es zwei Mutationen: 
Während Jeannette Glass ihr Vorstands-
amt als Finanzverantwortliche an Iris Fuch-
ser weitergab, war es für Sarah Mathis 
nach sieben Jahren als (Co-)Projektleiterin
von «Halle für alle Zeit», ihre  Prioritäten 
neu zu setzen und die Co-Leitung an Fiona 
Kathriner zu übergeben. 

 weekendsport-kriens.ch weekendsport-kriens.ch

Weekend Sport: Freizeitprogramm fürs Wochenende

Einblick in die Jugendarbeit
An drei Vormittagen besuchten die 1. Ober-
stufenklassen aus den Schulhäusern 
Kirchbühl, Meiersmatt und Roggern das 
Kulturquadrat und schnupperten in die ver-
schiedenen Angebote der Krienser Jugend-
arbeit. Auch in diesem Jahr gab es wieder 
einen abwechslungsreichen Postenlauf, bei 
welchem die Jugendlichen die Angebote 
des Ressorts Kind, Jugend und Familie 
kennenlernten. Nebst Informationen gab 
es auch viel Raum, um sich auszutauschen, 
sich in Gruppenspielen zu versuchen und 
erste Erfahrungen im Impro-Theater zu ma-
chen. Weiter erhielten die Jugendlichen 
Einblick in die Infobar und den Club und 
konnten sämtliche Räume besichtigen. 
Mittels einer Umfrage konnten die Jugend-
lichen angeben, welche Angebote und Pro-
jekte sie sich wünschen und ob sie zudem 
Interesse hätten, bei Projekten mitzuwir-
ken. Den Abschluss bildete die schon fast 
legendäre SEK-1-Party.

Offene Turnhalle am Sonntag in der Roggern bei «Halle für alle».

kriensinfo 11/2023

14 namen und notizen



Todesfälle
 01.09. Johannes Nyfeler, 1948, Horwerstrasse 145
 01.09. Karl Edwin Flückiger, 1943, Luzernerstrasse 7a
 10.09. Marie Sturny-Schaller, 1925, Horwerstrasse 35
 13.09. Peter Stephan Rothenfluh, 1957, Werkstrasse 1
 15.09. Walter Stadelmann, 1929, Grossfeldstrasse 6
 15.09. Mirjam Kalt, 1966, Kuonimattstrasse 6
 18.09. Jürg Markus Märchy, 1963, Brunnmattstrasse 22a
 21.09. Jane Marie Spring-Clerc, 1936, Horwerstrasse 33
 22.09. Josefine Marbacher-Portmann, 1934, Horwerstrasse 35
 27.09. Corrado Imundi, 1935, Grossfeldstrasse 6
 27.09. Maria Rosa Brun-Steiner, 1936, Horwerstrasse 35

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten 
nach Ihren Wünschen 
und drucken flexibel und 
schnell.

Arsenalstrasse 24 • 6010 Kriens 
T +41 41 318 34 34
info@bag.ch • www.bag.ch M
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• Beraten und Begleiten 
• Organisieren und Gestalten 
diskret, individuell und unabhängig

weil Abschied zum Leben gehört

041 240 90 01 
begleiten@finivita.ch
www.finivita.ch 

zum Glück 
wissen wir nicht 
wann und wie 
wir sterben

 Ruopigenstrasse 4 Tag und Nacht

 6015 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und  

erfahren

beraten, begleiten 

und entlasten

persönlich und 

kompetent

 Ruopigenstrasse 4 Tag und Nacht Ruopigenstrasse 4 Tag und Nacht

 6015 Luzern  6015 Luzern 

    PHILIPP BASLER
STEINBILDHAUER

Nidfeldstrasse 1 / Rampe 0
6010 Kriens

079 814 32 12
info@phbasler.ch

www.phbasler.ch

Nidfeldstrasse 1 | Rampe 0
6010 Kriens

079 814 32 12 | info@phbasler.ch
www.phbasler.ch

Wir sind für Sie da,
wenn Sie uns brauchen.
Kompetent und einfühlsam.
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Luzern, Kriens & Umgebung

Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens
24h-Telefon 041 322 42 42
office@egli-bestattungen.ch

Martin Mendel
Geschäftsleiter

www.egli-bestattungen.ch
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Persönliche Entlastung  
und Organisation im Todesfalle.  

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch 

Kriens · www.hagerimbach.ch  

Mitglied Gewerbeverband
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AGENDA 
November
Themenwoche Sterben und Leben
1.–11. November

Frauenfeiern – ver-wandeln
Donnerstag, 2. November

Chenderfiir – Was schmöckt so 
fein?
Dienstag, 12. November

Zischtig-Jass – Kriens 60plus
Dienstag, 14. November

Internet-Café – Fit4digital
Dienstag, 14. + 28. November

Mittagstisch für alle
Mittwoch, 15. November

Tanzmeditation
15. + 26. November

Ökumenischer Gottesdienst
KRIENS HILFT MENSCHEN IN NOT 
Sonntag, 19. November

Walk&Talk; Gemeinsam unterwegs
Sonntag, 26. November

Wir leben, bis wir sterben. Doch das 
ist eine zu einfache und auch ver-
kürzte Sicht des Ganzen, denn wir 
sterben jeden Tag ein bisschen. Das 
Sterben ragt täglich in unser Leben 
hinein, meist unbewusst. Sterben ist 
ein Prozess. 

Dieser Gedanke kann Gefühle wie 
Ohnmacht, Angst oder Hilflosigkeit 
auslösen. Deshalb klammern viele 
Menschen dieses Thema aus ihrem 
Leben aus. Auch aus der Öffentlichkeit 
werden Sterben und Tod oft ver-
drängt. Wenn jedoch Menschen über 
das Sterben nachdenken, geben sie 
der grundsätzlichsten aller menschli-
chen Fragen Raum: Wie will ich leben 
angesichts des Wissens, dass ich ster-
ben werde? So führt die Auseinander-
setzung mit dem Sterben letztlich ins 
Leben.

Themenwoche «Sterben und Leben»
In der Woche von Allerheiligen lädt die 
Katholische Kirche Kriens zu ganz ver-
schiedenen Veranstaltungen ein. Die 
Themenwoche «Sterben und Leben» 
eröffnet Zeiten und Räume, um mitei-
nander ins Gespräch zu kommen, sich 
mit anderen zu solidarisieren, Erfah-
rungen zu teilen, der Endlichkeit nach-
zuspüren und – das Leben zu feiern.
Alle Veranstaltungen (Ausnahme: 11. 
November) können kostenfrei und 

ohne Voranmeldung besucht werden. 
Sie sind sehr herzlich eingeladen, sich 
auf die Frage aller Fragen einzulassen 
und so vielleicht auch Antworten zu 
finden, die Ihnen bis jetzt nicht be-
wusst waren.

Michaela Zurfluh, Yvonne Schmitt und 
Thomas Portmann
Seelsorgende der Kath. Kirche Kriens 

Mittwoch, 1. November
• Totengedenkfeier

• Seelsorgende unterwegs 
Donnerstag, 2. November
• Theaterstück «Gift und Gnade»
Freitag, 3. November
• Klang – Text – Stille
Samstag, 4. November
• «Ofs Läbe»«Ofs Läbe»«Of  – Aktion zur Themenwoche

Sonntag, 5. November
• «Die, wo lerned flüge, flüged nie 

ganz wäg»
Samstag, 11. November
• Vergänglich und doch lebendig

Alle Termine finden Sie unter kath-
kriens.ch oder direkt über diesen 
QR-Code:

Mehr Informationen und weitere 
Veranstaltungen finden Sie 

auf unserer Website

kath-kriens.ch

«Lebst du oder 
stirbst du nur?» 
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November
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Frauenfeiern – ver-wandeln
Donnerstag, 2. November

Chenderfiir – Was schmöckt so 
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Dienstag, 12. November

Zischtig-Jass – Kriens 60plus
Dienstag, 14. November

Internet-Café – Fit4digital
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Mittwoch, 15. November
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Walk&Talk; Gemeinsam unterwegs
Sonntag, 26. November

Themenwoche «Sterben und Leben»
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•
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– im Rahmen unserer Kräfte: mit sozialen 
Projekten, indem wir uns wie bisher mit 
der Stadt, den Vereinen, mit sozialen Ins-
titutionen vernetzen, indem wir unsere 
Räume und Kirchen öffnen, in der vielfäl-
tigen Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Familien. Ich bin sicher, dass wir da 
als Kirche einen guten Beitrag leisten kön-
nen. Leider ist unsere Kirche aktuell we-
gen der Missbrauchsfälle in einer tiefen 
Krise. Diese Krise ist bitter nötig: Es muss 
endlich Transparenz hergestellt werden 
und den Opfern Gerechtigkeit wider-
fahren, strukturelle Veränderungen müs-
sen angegangen werden. Aber zugleich 
möchte ich all den Menschen, die zurecht 
empört sind, am liebsten zeigen, wie wir 
als Kirche in Kriens sind und was wir tun. 
Wir leisten viel zum guten Zusammen-
leben in Kriens. Dahinter kann ich guten 
Gewissens stehen. 

denen wir hoffen, dass sie ihre ewige Hei-
mat bei Gott gefunden haben. Und wir 
gedenken ganz speziell der Menschen aus 
unseren Reihen, die im letzten Jahr ver-
storben sind. Wir verlesen die Namen der 
Verstorbenen und entzünden für jede/n 
eine Kerze. So zeigen wir: Diese Menschen 
sind weiterhin Teil unserer Gemeinschaft. 
Viele Angehörigen tragen diese Kerze 
dann anschliessend an das Grab ihrer Ver-
storbenen. Seelsorgende stehen am 
Nachmittag am Friedhof bereit, um nach 
Wunsch vor Ort mit den Menschen zu be-
ten und die Gräber zu segnen. Es ist ein 
Fest des Innehaltens, an dem bewusst 
wird, wie endlich und zerbrechlich das 
Leben ist, aber auch ein Fest der lebendi-
gen und spirituellen Verbindung zu unse-
ren Toten. 

Was wünschen Sie sich für die Krienser 
und Krienserinnen?
Ich erlebe Kriens in einem Umbruch: 
Durch die neu entstandenen Quartiere 
und die Menschen, die hierherkommen, 
verändert sich der Charakter des Orts. 
Zugleich gibt es viele lokale Traditionen, 
viel Engagement in den Vereinen, die sehr 
wertvoll und erhaltenswert sind. Ich sehe 
das als grosse Herausforderung. Da 
möchten wir als Kirche in Kriens mithelfen 

Dr. Bernhard Waldmüller (60) kommt ur-
sprünglich aus Bayern, lebt aber schon 
seit mehr als 30 Jahren in der Schweiz. 
Seit 2018 hat er die Leitung des Pastoral-
raums und der drei Pfarreien in Kriens 
inne, nachdem er in Reiden, im Kanton 
Bern und als Hausmann gearbeitet hat. In 
unserem Interview erzählt er von seinen 
abwechslungsreichen Aufgaben und er-
klärt, was es mit dem Feiertag Allerheili-
gen, der am 1. November gefeiert wird, 
genau auf sich hat. 

Herr Dr. Waldmüller, was sind Ihre 
Aufgaben als Leiter des Pastoralraums 
Kriens?
Die Hälfte meiner Zeit arbeite ich als Seel-
sorger: Taufen, Abschiedsfeiern, Gottes-
dienste, Einzelseelsorge, Erwachsenen-
bildung usw. Das sind alles sehr schöne, 
erfüllende Aufgaben, in denen ich ganz 
vielen Menschen begegne. Die andere 
Hälfte ist von typischen Führungsaufga-
ben ausgefüllt: Personalgespräche, Fi-
nanzen, Mitarbeit im Kirchenrat, Planung 
usw. Auch diese Aufgaben gefallen mir. 
Daneben gebe ich noch Kurse zum Thema 
«Leitung und Spiritualität» und mache 
Beratungen. 

Welche Dienstleistungen und Angebote 
bietet der Pastoralraum? 
Ich sage manchmal scherzhaft, dass wir 
als Pfarrei ein «Gemischtwarenladen» 
sind, so breit gefächert ist unser Angebot: 
Seniorenarbeit, offene und verbandliche 
Jugendarbeit, Seelsorge in den Heimen 
Kriens, Sozialberatung für Armutsbetrof-
fene, Gottesdienste, Lebensbegleitung 
von der Taufe bis zur Abschiedsfeier, so-
ziale Projekte wie jüngst der «Krienser 
Tisch», Erwachsenenbildung vom Glau-
benskurs bis zum meditativen Tanzen, 
Familienarbeit und Religionsunterricht, 
Konzerte und noch viel mehr. Ganz viel 
wird getragen von freiwillig Engagierten, 
z. B. in den Chören oder in den Jugendver-
bänden.

Schon bald ist Allerheiligen. Was feiert 
man an diesem Feiertag?
Als katholische Kirche verstehen wir uns 
als eine Gemeinschaft, zu der auch die 
Toten gehören. An diesem Tag beten wir 
zusammen und für all jene Menschen, von 

Panorama-Interview

Dr. Bernhard Waldmüller – 
der vielseitige Kirchenmann

kriensinfo 11/2023
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Egli Bestattungen AG

Egli Bestattungen rückt noch näher ins Zentrum – 
neuer Standort mitten in Kriens!

Neben Ärztinnen und Ärzten, P� egepersonal und 
Geistlichen gehört auch Martin Mendel zu jenen Per-
sonen, bei welchen der Tod zum Alltag gehört. Martin 
Mendel ist Bestatter und auch ein bisschen Seelsorger. 
«Weinen ist die beste Medizin», sagt einer, der es wissen 
muss.

Einfühlungsvermögen und Fachkompetenz gehören zu 
den Stärken von Martin Mendel und seinem Team. 
Man versteht sich auch als Begleiter schwergeprüfter 
Angehöriger. Ein Bestatter ist natürlich immer auch ein 
Unternehmer, doch bei Egli Bestattungen stehen im-
mer die Verstorbenen und die Hinterbliebenen im Mit-
telpunkt. Die Mitarbeitenden von Egli Bestattungen 
handeln nun schon seit 50 Jahren erfolgreich nach 
dieser Philosophie und scha� en so die Balance zwi-
schen Einfühlungsvermögen und Professionalität.

Ist unser Umgang mit Tod und Trauer 
überhaupt noch zeitgemäss? 
«Trauer braucht eine Heimat, Vertrautheit und Nähe; 
Trauernde benötigen einen Ort, der durch Geborgen-
heit und Wärme dazu beiträgt, die erforderliche Aus-
einandersetzung mit dem Tod und den Beginn des 
Trauerprozesses zu ermöglichen», meint Martin Men-
del, Geschäftsleiter der Egli Bestattungen AG. «Die 
düstere Atmosphäre in Bestattungsunternehmen oder 
versteinerte Mienen von Bestattern sind nicht mehr 
zeitgemäss.» 

«Wir haben in unserer Gesellschaft den Tod und die 
Trauer leider tabuisiert. Fast niemand weiss, dass 
Trauer nicht nur ein vergängliches Gefühl, sondern 
vielmehr ein wichtiger Prozess der Verarbeitung von 
Verlust- und Trennungserlebnissen ist, an dessen Ende 
bei bewusstem Umgang mit der Trauer nicht nur die 
Verarbeitung des Verlustes, sondern auch eine positive 
Entwicklung der Persönlichkeit stehen kann. Wir müs-
sen wieder lernen, Trauer zuzulassen und der Realität 

des Todes einen Platz im Leben einzuräumen. Kaum 
jemand rechnet mit dem Tod; fast niemand hat gelernt, 
mit ihm umzugehen. Genau hier, im gesellschaftlichen 
Niemandsland zwischen Lebenden und dem Tod, sehen 
wir wichtige Aufgaben für Menschen, die an der 
Schnittstelle des Lebens arbeiten – so wie wir als Be-
statter oder Bestatterinnen unsere Arbeit verstehen. 
Im Gegensatz zur landläu� gen Vorstellung vom Bestat-
ter als Beerdigungsdienstleister verstehen wir uns auch 
als Begleiter der Trauernden nach dem Verlust eines 
Menschen.» 

Wir rücken noch näher ins Zentrum – 
unser neuer Standort mitten in Kriens! 
Seit Mitte Oktober empfängt Egli Bestattungen Hin-
terbliebene nicht mehr an der Luzernerstrasse 40, son-
dern neu an der Luzernerstrasse 16 (ehemals Marco 
Polo bzw. Straumann Mode), zwei Gehminuten ent-
fernt vom Zivilstandsamt, welches direkt vis-à-vis von 
uns im Stadthaus zu � nden ist. Die neu gestaltete Ge-
schäftsstelle bietet ein helles und warmes Ambiente, 
inklusive grosser Urnenausstellung und genügend 
Privatsphäre für Beratungen in einem Trauerfall.

Roger Bühlmann, Geschäftsstellenleiter am Standort 
Kriens, steht Ihnen gerne persönlich oder unter der 
Telefonnummer 041 322 42 42 zur Verfügung. Die 
Krienser Geschäftsstelle ist jeweils nachmittags oder 
nach telefonischer Vereinbarung besetzt. 

Egli Bestattungen AG
Luzernerstrasse 16, 6010 Kriens
24h-Telefon 041 322 42 42
o�  ce@egli-bestattungen.ch 
www.egli-bestattungen.ch

Martin Mendel, Geschäftsleiter Egli Bestattungen, und 

Roger Bühlmann, Ihr Ansprechpartner in Kriens.

Der neue Standort an der Luzernerstrasse 16.
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HAGER IMBACH GmbH – Ihr Krienser Bestattungsunternehmen

Traditionsbewusst und dennoch offen für Neues

Diesem Leitsatz haben wir von HAGER IMBACH 
Bestattungsdienste und Trauerbegleitung uns ver-
schrieben.

Allerheiligen ist traditionell der Tag, an dem man sei-
nen verstorbenen Mitmenschen gedenkt. Für viele 
Familien steht an diesem Tag ein Besuch von verstor-
benen Mitmenschen auf dem Friedhof an. Viele der 
Rituale haben sich in den letzten Jahren stark verän-
dert. Die Abschiedszeremonien werden zunehmend 
individueller gestaltet. Dadurch hat sich auch die Or-
ganisation einer Bestattung grundlegend verändert, 
was teilweise zu mehr Aufwand führen kann. Dieser 
Mehraufwand kann die Trauerverarbeitung manchmal 
auch in den Hintergrund verlagern.

Damit Sie als Trauerfamilie die nötige Zeit für die 
Trauer verarbeitung haben, sorgen wir als professionelle 
Bestatter mit eidg. Fachausweis für die Planung Ihrer 
ganz persönlich gestalteten Abschiedsfeier. Die Trauer-
familie wird Schritt für Schritt auf dem Weg zur Bei-
setzung begleitet und teilweise sogar darüber hinaus 
betreut.

Uns ist es sehr wichtig, Sie in dieser schweren Zeit voll-
umfänglich zu unterstützen und zu begleiten. Jeder 
letzte Weg ist einzigartig und Ihre Wünsche stehen für 
uns im Mittelpunkt. Qualität kennt keine Kompro-
misse. Wir sind uns dieser Verantwortung stets be-
wusst.

Unser hauseigener Trauerredner begleitet Sie nach 
Wahl von der ersten Stunde an und hält bei der Verab-
schiedung eine berührende Rede, die den Lebensweg 
und den Charakter des Verstorbenen verarbeitet und 
Ihre Emp� ndungen aufgreift. Dadurch sind wir in der 
einzigartigen Lage, Sie in allen Belangen kompetent, 
optimal und rundherum betreuen zu können.

Nachhaltigkeit ist für uns mehr als ein Versprechen. 
Diese Nachhaltigkeit erreichen wir dadurch, dass un-
sere Särge direkt vor Ort in Kriens gefertigt werden; 

somit entfallen lange Transportwege. Das Holz stammt 
wenn immer möglich aus der Region. Unsere Sargfab-
rikation besteht seit mittlerweile drei Generationen in 
Kriens.

Wir sind innovativ, aber trotzdem bodenständig und 
haben ein grosses Herz. Für uns ist es mehr als Arbeit, 
es ist Berufung. Es ist uns wichtig, Zeit zu haben für 
das persönliche Gespräch, Zeit für Menschlichkeit.

Was viele nicht wissen: Bei HAGER IMBACH kann man 
seine eigene Bestattung schon zu Lebzeiten organisie-
ren und somit seine Angehörigen entlasten. Dadurch 
haben wir die Möglichkeit, Ihnen diese Zeit zum Ab-
schiednehmen zu schenken. Aber auch die eigenen 
individuellen Wünsche können so festgehalten werden. 
Gerne zeigen wir Ihnen die Möglichkeiten einer solchen 
Bestattungsvorsorge auf.

Bedienung in der ganzen Region Luzern und Umge-
bung. Gerne beraten wir Sie persönlich. Sie können sich 
jederzeit unverbindlich mit uns  in Verbindung setzen. 
Für weitere Informationen verlangen Sie auch unsere 
kostenlose Hausbroschüre inklusive Ratgeber.

HAGER IMBACH GmbH
Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
Am Brüggli, 6010 Kriens
T 041 340 33 02
www.hagerimbach.ch

Persönliche Entlastung und Organisation im Todesfall, vertrauen Sie auf unsere Erfahrung (v. l. n. r. Thomas Hager, Gerd Gilik, Kurt Imbach, 

Irene Hager, Johannes Ruchti, Ursi Bächler).
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Kosthausstrasse 10, 1. Stock
martin.fuchser@bluemail.ch 

041 320 81 66
Martin Fuchser, eidg. dipl. Zahntechniker

• Seit mehr als 50 Jahren in Kriens: 
Ihr Spezialist für Zahnprothesen-Reparaturen

• Meine Partner: diverse Krienser Zahnärzte

LUZIA 
FURRER

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

www.luziafurrer.ch

APM-Therapie 
löst Spannungen in Faszien
(EMR-zertifiziert)

Weitere Informationen finden Sie auf
www.wohlimkoerper.ch 

Kontakt unter 079 708 33 25

• lindert Gelenkbeschwerden
• wirkt bei Verspannungen
• verbessert Organfunktionen
• verbessert die Vitalfunktionen
• vermindert Widerstand 

in der Bewegung (Sport)
• fördert die emotionale Balance
• unterstützt die aufrechte 

Haltung

  Die Spezialistin für 
schöne gepflegte Hände
  Die Spezialistin für 

schöne gepflegte Hände
  Die Spezialistin für 

Marianne Odermatt
Wichlernweg 8
6010 Kriens

079 541 37 86

Sonja Baumeler
Dipl. Naturheilpraktikerin 

Luzernerstrasse 9a, 6010 Kriens
Rohrstrasse 13, 6390 Engelberg

Tel. 079 381 19 92
info@naturheilpraxis-baumeler.ch
www.naturheilpraxis-baumeler.ch

Dr. med. vet. Thomas Amrein (FVH)
Med. vet. Samuel Isler

Gerne begrüssen wir Sie in der
Kleintierpraxis Wydenhof,
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens

Telefon 041 310 99 22

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten:
MO–FR 8.00–12.00, 13.30–18.00 Uhr
DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr

info@tierarzt-kriens.ch
www.tierarzt-kriens.ch

Natürlich näher am Natürlich näher am Natürlich näher am 
Menschen –

die Traditionelle die Traditionelle die Traditionelle 
Chinesische Medizin. Chinesische Medizin. Chinesische Medizin. 

Für Jung und Alt.Für Jung und Alt.Für Jung und Alt.

Therapeut und Leiter  Komplemen-
tärmedizin Kinderarztpraxis und 
Family Care Center Luzern Süd. 
Kinderärzte und Komplementär-
therapeuten für die gan-
ze Familie (Integrative 
Medizin) www.fccls.ch

Praxis für Akupunktur & 
Chinesiche Medizin

Gesundheitszentrum 
Apotheke Späni AG

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 | tcm-huber.ch

Termine schnell und ein-
fach online buchen!

Tom HuberTom Huber
Naturheilpraktiker mit 

eidg. Diplom in Traditioneller 
Chinesischer Medizin TCM

Mitglied Gewerbeverband

Die Firma Chrisana GmbH in 
Luzern vertreibt seit fast 30 
Jahren sehr erfolgreich Nah-
rungsergänzungsmittel.
Der Fachtechnische Leiter 
und Biochemiker Matthi-
as Birnstiel, bekannt vom 
Schweiz. Gesundheitsfern-
sehen QS24, doziert seit 
Jahren an verschiedenen 
Institutionen und Fachhoch-
schulen.
Herr Birnstiel möchte sein 
fundiertes Wissen einem 
breiteren Publikum weiter-
geben und er lädt Sie ein 
für ein präventives Gesund-
heitsseminar zum Thema: 

«Fit durch den Winter»
«Die Bedeutung der 
Mikronährstoffe»

«Die Bedeutung der 
Mikronährstoffe»

«Die Bedeutung der 

Dauer des Vortrages: ca. 1 
Stunde. 

Wo: 
Rest. Obernau in Kriens

Wann:
Donnerstag 23. November 
2023 um 18.00 Uhr

Anmeldung: E-Mail an: 
matthias.birnstiel@chrisana.ch. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
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Dr. TCM Fei Wang    ZSR B840862
Lizenzierter medizinischer Arzt in China, 
PhD Akupunktur, krankenkassenanerkannt

Behandlungsmethoden
– Akupunktur, Ohr-Akupunktur
– Akupressur, Tui-Na-Massage
– Moxa-Therapie, Schröpfen
– Puls- und Zungendiagnose
– Chinesische Kräuter (Phytotherapie)

Gallusstrasse 1
6010 Kriens
Tel. 041 558 06 78
info@tcmpilatus.ch
www.tcmpilatus.ch

Dr. TCM Fei Wang
Bachelor in TCM, Master in TCM
Doktortitel in Akupunktur China
TCM-Arzt, Shanghai, China
TCM-Arzt, London, England
TCM-Arzt, St.Gallen und Luzern
TCM-Arzt, TCM Pilatus, Kriens

PhD Akupunktur, krankenkassenanerkannt

IMMUNSYSTEM STÄRKEN
PhD Akupunktur, krankenkassenanerkannt

– Akupunktur, Ohr-Akupunktur
– Akupressur, Tui-Na-Massage

– Puls- und Zungendiagnose
– Chinesische Kräuter (Phytotherapie)

PhD Akupunktur, krankenkassenanerkannt

– Akupressur, Tui-Na-Massage IMMUNSYSTEM STÄRKEN

VORBEUGUNG, THERAPIE, REHABILITATION

VORBEUGUNG, THERAPIE, REHABILITATION

IMMUNSYSTEM STÄRKEN

NATÜRLICHE GESUNDHEIT

Gesundheitszentrum Rigi
Bodenstrasse 20
6403 Küssnacht am Rigi
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JETZT AKTUELL

Velociped

Geissel-Zeit: Verkauf, Beratung und Reparatur 
in der Velociped-Werkstatt

werden. Auch das passende Zubehör ist 
da, von der Leuchtweste über Ohren-
schütze bis zum Zwick in den verschie-
densten Ausführungen: drei oder vier Mil-
limeter, der Krienser-, der Nachtchlöpfer, 
der Supersonic aus Karbonfasern für den 
extralauten Knall. Alle Geisseln und das 
Zubehör können auch online bestellt wer-
den.

Vom 3. November bis am 8. Dezember ist 
Geissel-Zeit in Kriens: Da klöpfen wieder 
Klein und Gross und vertreiben so die bö-
sen Wintergeister. Alles zum Geissel-
Klöpfen gibt es in der Velociped-Werkstatt 
am Zumhofweg 2: Von der kurzen Schü-
lergeissel bis zur Klöpfer-Geissel mit dem 
380cm langen Seil. Die verschiedenen 
Längen können im Velociped ausprobiert 

www.telebus.ch; info@telebus.ch;  Verein Telebus, 6010 Kriens 

Präsident:           Postkonto:  60-30 867-4 
Thomas Fischer, Mittlerhusweg 20, 6010 Kriens, thomas.fischer@telebus.ch,  041 320 85 77 

         Brunner Medien AG 
         Alfred Gut 
         Arsenalstrasse 24 
         6010 Kriens 

Telebus-Anzeige im Kriensinfo 

Sehr geehrter Herr Gut 

Besten Dank für Ihr Angebot, das Sie mir am Telefon unterbreitet haben. Unsere Anzeige soll also wie 
folgt erscheinen: 

Format:   1/16 Seite, farbig 

Erscheinungsweise: 2020, 10 x 

Preis:   Fr. 1000.- 

Sujet: 

DER NACHT-QUARTIERBUS 
TÄGLICH VON 20.00–01.00  
AB UND BIS ZUR HAUSTÜRE 
STANDORT BUSSCHLEIFE 
www.telebus.ch 

Unser altes Sujet soll nicht mehr verwendet werden. Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Rechnung bitte direkt an: Renate Heini, Habermattweg 7, 6010 Kriens

Freundliche Grüsse 

www.telebus.ch; info@telebus.ch;  Verein Telebus, 6010 Kriens 
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Freundliche Grüsse 

Geissel-

Reparatur-

Service

Werkstatt Zumhofweg 2 / Halle8 BellAreal | 6010 Kriens | www.velociped.ch 

Chlaus-Geisseln
große Auswahl

Verkauf
Beratung

VELOCIPED-Werkstatt Halle8
www.velociped.ch

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH  
Kantonsstrasse 100, 6048 Horw
Telefon 079 565 05 82
kontakt@hebamme-luzern.ch
www.hebamme-luzern.ch

Bewegung  
und Entspannung

vor und nach  
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft  
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend  
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates
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swiss-frame.com GmbH

luzernerstrasse 24a

6010 Kriens

tel. +41 76 517 50 10

www.swiss-frame.com

Schmuck, Dekor, Accessoires 

für Sie und Ihre Liebsten - 

Erleben Sie den Glanz des 

Besonderen!

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!

– Fussreflexzonentherapie
(EMR/ASCA-anerkannt)

–	Energetische Therapie
–	Systemische/mediale Beratung

Grosshaslistrasse 8 | 6010 Kriens

Rita Bossert 
dipl. Pflegefachfrau
079 477 60 49

www.ritabossert.ch

Zudem repariert die Velociped-Werk-
statt auch defekte Geisseln: Alle Einzel- 
und Reparatur-Teile sind an Lager, wenn 
immer möglich wird die Reparatur innert 
24 Stunden erledigt. 

Velociped Werkstatt
Zumhofweg 2 / Halle 8, Kriens
T 041 329 10 40, www.velociped.ch
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Wer kennt mich nicht. Jeweils von 5. bis 7. Dezem-
ber besuche ich die Eltern und Kinder in Kriens und 
Obernau. Auch dieses Jahr habe ich wieder Besuche 
bei den Familien geplant. 

Der Samichlaus – wer kennt ihn nicht! Am 6. Dezember 
ist das Fest des heiligen Nikolaus. Für viele Kinder und 
Familien in Kriens und Obernau sowie in der ganzen 
Zentralschweiz ist es ein schöner Brauch, wenn St. Ni-
kolaus als «Samichlaus» auf Besuch kommt. So wird die 
Vorweihnachtszeit würdig eingeläutet. Der Samichlaus 
der Krienser Pfarreien (www.samichlaus-kriens.ch) 
nimmt sich immer viel Zeit für Kinder, sodass jeder 
Besuch ein schönes Erlebnis wird. 

Der Ursprung dieses Brauchs liegt in der Zeit der Re-
formation. Damals war der Samichlaus-Tag das einzige 
Fest, an dem es für Kinder Geschenke gab. Weihnach-
ten galt als ein ernstes Kirchenfest. Beim Samichlaus-
Besuch war es Sitte, nicht nur zu loben und zu schen-
ken, sondern auch zu tadeln und gar zu strafen. Ab dem 
17. Jahrhundert gab der Samichlaus in einigen Gegen-
den die gefürchtete Rute an einen oder mehrere Beglei-
ter ab. Diese Begleiter waren meist ungeheuerliche 
Gestalten, schwarz gekleidet, mit Russ beschmiert. 

Das Samichlaus-Brauchtum selbst wird seit einigen 
Jahren in Kriens mit Freude gelebt. Beim Verein 
 «Samichlaus Krienser Pfarreien» wird an die schönen 
Seiten erinnert. So nimmt sich heute der Chlaus genü-
gend Zeit, um mit den Kindern eine Geschichte anzu-
schauen oder zu erzählen. Übers Jahr hinaus schreibt 
der Chlaus immer wieder in sein Tagebuch, sodass die 
Kinder auch unter dem Jahr wissen, was der Samich-
laus im Wald gerade macht. Ab und zu hat er nebst 
seinen Dienern und dem Kaplan auch das «Zwergli» 
mit dabei. Beim Besuch ist das Verteilen von Lob und 
Tadel ein wichtiger Bestandteil und zum Schluss wird 
mit dem Verschenken der Samichlaus-Säckli den Kin-
dern nochmals die schöne und fröhliche Seite aufge-
zeigt. Das Samichlaus-Säckli, gefüllt mit Nüssen und 
anderen Leckereien, dient auch dazu, das Teilen unter-
einander wieder einmal in Erinnerung zu rufen. Als 
Non-Pro� t-Organisation hat der Samichlaus Freude an 
jeder Spende. Selbst Firmen oder Eltern ohne Kinder 
dürfen das Brauchtum unterstützen oder den Samich-
laus zu sich nach Hause holen. Eltern, welche � nanziell 
schlechter gestellt sind, haben mit dem Samichlaus der 
Krienser Pfarreien die Möglichkeit, dass auch ihre Kin-
der von St. Nikolaus besucht werden. Der Samichlaus 
der Krienser Pfarreien ist Mitglied der «Vereinigung der 
Schweizer Samichläuse» und lebt und unterstützt das 
Brauchtum mit Begeisterung. 

Unser Ziel: Jedes Kind darf einen 
Samichlaus-Besuch bekommen.
Möchten Sie im Brauchtum Samichlaus mitwirken? 
Wir freuen uns auf jeden Zuwachs: 
info@samichlaus-kriens.ch 

Mehr Informationen/Anmeldung unter 
www.samichlaus-kriens.ch

Samichlaus Krienser Pfarreien

Samichlaus von Kriens-Obernau

CHRISTKINDLIMÄRT
17. bis 19. November 2023, Pilatus Kulm
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Da thront nun Sofi es Räbeliechtli auf dem Moosbett 
und verbreitet seinen warmen Schein.

«Juhuu, Nick hat uns den Mond gebracht!» 
Die kleinen Waldleute jubeln.

Staunend blickt Sofi e auf das muntere Treiben. 
Die Waldleute umringen die beiden und schwenken 
fröhlich ihre Mützen. Einige trippeln emsig hin 
und her, beladen mit Schüsseln und Krügen. 
Auf einer grossen Baumrinde türmen sich Esswaren. 
Wie das duftet! Da gibt es Pilzsuppe, Kastanien, 
 Heidelbeeren, Brombeersaft, Hagebuttentee und 
noch vieles mehr.

Da thront nun Sofi es Räbeliechtli auf dem Moosbett 
und verbreitet seinen warmen Schein.

«Juhuu, Nick hat uns den Mond gebracht!» 
Die kleinen Waldleute jubeln.

Staunend blickt Sofi e auf das muntere Treiben. 
Die Waldleute umringen die beiden und schwenken 
fröhlich ihre Mützen. Einige trippeln emsig hin 
und her, beladen mit Schüsseln und Krügen. 
Auf einer grossen Baumrinde türmen sich Esswaren. 
Wie das duftet! Da gibt es Pilzsuppe, Kastanien, 
 Heidelbeeren, Brombeersaft, Hagebuttentee und 
noch vieles mehr.

Der Familiengärtnerverein Kriens freut 
sich, dass nach zwei Jahren Unterbruch 
wieder ein Blumentag stattfi nden konnte. 
Dieser wurde zum ersten Mal im Heim Zu-
nacher durchgeführt. Fünf Gärtnerinnen 
stellten zusammen mit interessierten 
Bewohnerinnen und Bewohnern die Blu-
mengestecke her. Allein schon der Duft 
der verschiedenen Blumen und Gräser 
lockte die Bewohner an die Tische. Die 
Freude ob all der Form- und Farbenpracht 
war allgemein gross. So entstanden kre-
ative und vielfältige Gestecke, die an-
schliessend im Haus Zunacher und Gross-
feld verteilt wurden. 

Familiengärtnerverein Kriens

Blumentag 2023

Dieser erste Versuch, den Anlass di-
rekt mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern durchzuführen, war für alle Beteilig-
ten ein Erlebnis und ein grosser Erfolg. 
Herzlichen Dank, Kirsten, für diese tolle 
Idee. Unser Dank geht auch an unsere 
Gärtnerinnen und an Silvia von der Akti-
vierung, die die Bewohner und Bewohne-
rinnen beim Blumenstecken begleitet 
haben. Und ein besonderes Dankeschön 
gebührt allen Seniorinnen und Senioren, 
welche sich an diese Aufgabe herange-
wagt haben. Die gute Zusammenarbeit 
hat uns alle bereichert.
 Romy Zurfl uh

Liliane Heuberger-Trüeb

Buchtipp zum Räbeliechtli-Umzug

Die kleine Sofi e ist krank und kann beim 
Räbeliechtli-Umzug nicht dabei sein. 
Traurig steht sie am Fenster und sieht, wie 
ihre Gspändli die Räbeliechtli durch die 
dunkle Strasse tragen. Auch ihr kleiner 
Bruder ist mit ihrem Räbeliechtli dabei.

Nachts hängt die Mutter dann ihr 
 Räbeliechtli mit einer brennenden Kerze 
vors Fenster. Plötzlich klopft jemand an 
die Scheibe. Sofi e erschrickt und staunt. 
Verzaubert erlebt sie ein wunderbares 
Lichterfest bei kleinen Leuten im Wald.

Liliane Heuberger-Trüeb
Sofi e und ihr Räbeliechtli
ISBN 978-3-7252-1014-5
Preis CHF 26.80
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Öffentliches Qi Gong in Kriens auch im Winterhalbjahr

Es geht weiter auf dem Alex-Wili-Platz

Der grosse Erfolg unseres öffentlichen 
Qi Gong im Bellpark über die Sommer-
monate motiviert und freut uns sehr. Auf 
Wunsch der jeweils rund 80 Teilnehmen-
den machen wir auch im Winterhalbjahr 
weiter. 

Vom 16. Oktober bis 18. Dezember sind wir 
jeden Montag von 9.00 bis 9.50 Uhr auf 
dem Alex-Wili-Platz neben dem Linden-
park und 2024 vom 8. Januar bis 25. März, 
unter der fachlichen Leitung von Cornelia 
Vogel und Urs Häusermann.

Wir trainieren unsere Standfestigkeit, 
das innere und äussere Gleichgewicht und 

fördern die Koordination und die Konzen-
trationsfähigkeit. Das Ausführen der lang-
samen, geschmeidigen Bewegungsab-
läufe in der Gruppe macht Freude und 
unterstützt das Wohlbefi nden. Qi Gong 
können Sie bis ins hohe Alter ausführen. 
Es braucht kein sportliches Talent. Ma-
chen Sie mit!
• Sie brauchen nur gute Schuhe und 

der Witterung angepasste Kleidung.
• Es braucht keine Anmeldung, 

das Angebot ist kostenlos.

Wir freuen uns auf einen bewegten Winter 
an der frischen Luft beim Qi Gong.

FDP.Liberale Senioren Kriens
Fachliche Leitung:
Cornelia Vogel Müller, Luzern, 
Lehrerin für Tai-Chi und Qi Gong
Urs Häusermann, Luzern, 
Lehrer für Qi Gong

Ein Projekt der FDP.Die Liberalen Senioren 
Kriens mit Unterstützung durch die Libe-
rale Stiftung Kriens, Stadt Kriens, Pro 
Senectute, Dienststelle Gesundheit und 
Sport des Kantons Luzern, Gesundheits-
förderung Schweiz
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Das Traditionsprodukt Alpkäse wird in den Sommermonaten auf 1350 Das Traditionsprodukt Alpkäse wird in den Sommermonaten auf 1350 
Alpbetrieben hergestellt. Die Pflanzenvielfalt und die verschiedenen Alpbetrieben hergestellt. Die Pflanzenvielfalt und die verschiedenen 
Herstellungsmethoden machen jeden Alpkäse einzigartig – deswegen Herstellungsmethoden machen jeden Alpkäse einzigartig – deswegen 
schmeckt auch kein Alpkäse wie der andere.

Besuchen Sie unsere Website und finden Sie viele Informationen Besuchen Sie unsere Website und finden Sie viele Informationen 
zu den Alpen sowie feine Rezepte mit Schweizer Alpkäse. zu den Alpen sowie feine Rezepte mit Schweizer Alpkäse. 

www.schweizeralpkaese.ch

Rotkreuz-
Familienunterstützung
Weil im Alltag jede 
Hilfe zählt

Die Rotkreuz-Familienunter-
stützung hilft Ihnen und 
Ihrer Familie in turbulenten 
und herausfordernden 
Zeiten. Unsere engagierten 
Freiwilligen unterstützen 
Sie stundenweise in Ihrem 
Familienalltag.

Informieren Sie sich
041 418 74 40
www.srk-luzern.ch

Unsere Gesellschaft steht vor vielfältigen Herausforderungen. 
Darum ist es entscheidend, gesunde und nachhaltige 
Finanzen zu fördern, um den Handlungsspielraum zurück­
zugewinnen.

«Ich will keine weiteren Mittel für 
Schuldzinsen ausgeben, sondern 
für konkrete Leistungen und für die 
Entlastung der Bevölkerung.»                 
Beat Tanner, Einwohnerrat / Fraktionschef

Das Bell­Areal bietet grosse Chancen für die Entwicklung 
unserer Stadt. Im urbanen Gebiet soll eine Mischung 
aus Wohnen und Gewerbe möglich sein. Das lokale (Klein­)
Gewerbe darf nicht komplett verdrängt werden.

«Attraktive Rahmenbedingungen für 
lokale KMU sind wichtig. Beim Bell­
Areal habe ich mich für einen ange­
messenen Gewerbeanteil eingesetzt.»  
Matthias Erni, Einwohnerrat

Die liberale Sicht

fdp-kriens.ch

WIR MACHEN ZUKUNFT

Und du? Machst du mit?

«Schlittenzauber»
25. November bis 23. Dezember

Dorfgärtnerei Kriens Öffnungszeiten
Schachenstr. 33 Mo 13.30–18.00 Uhr
6010 Kriens Di–Fr 08.00–12.00 Uhr/ 13.30–18.00 Uhr
041 320 43 55 Sa 08.00–16.00 Uhr
www.braendi.ch/schlittenzauber 23. Dezember 08.00–12.00 Uhr



für das neue Projekt begeistert werden 
konnte, begann die Aufbauarbeit für den 
Kinder-, Jugend- und später auch für den 
Erwachsenenchor Colomba Bianca. Mit 
der Unterstützung seiner Frau Patrizia 
und Marisa Urfer konnte eine grosse 
Schar Kinder sich gesanglich entwickeln 
und viele eindrückliche Projekte verwirk-
lichen. Auf der Jubiläumsfahrt wurden 
dann auch auf der Schiffsbühne Kostpro-
ben des Kinderchors, Jugendchors und 
des neu unter dem Namen CantoVivo auf-
tretenden Erwachsenenchors dargebo-
ten. Die rundum gelungene Veranstaltung 
wird bestimmt allen Beteiligten in bester 
Erinnerung bleiben!

Am Sonntag, 24. September organisierte 
der Verein Farfallina-Singers aus Kriens/
Obernau eine originelle und eindrückliche 
Jubiläumsfahrt mit dem Motorschiff Dia-
mant für die Sängerinnen, Sänger und 
Familienmitglieder. Die zweistündige 
Fahrt auf dem Vierwaldstättersee bei 
herrlichem Wetter wurde musikalisch und 
mit Ansprachen aufgelockert. Esther 
Hess, Präsidentin des Vereins Farfallina-
Singers und Gründungsmitglied, erläu-
terte, wie der Kinder- und Jugendchor im 
Jahre 2013 aus der Taufe gehoben wurde. 
Ihre Tochter Lena wollte unbedingt in ei-
nem Chor singen. Aus einer kleinen Idee 
entpuppte sich im Frühjahr 2013 dann ein 
grosses Projekt. Zusammen mit dem ver-
sierten Chordirigenten Ursin Villiger, der 
zwei Jahre nach der Ära «Gallus-Spatzen» 

Verein Farfallina-Singers

10-Jahr-Chorjubiläum Farfallina-Singers 
und CantoVivo-Chor

Christoph Aeberhard Holzskulpturen

Holzkunst im Gasthaus aus Holz

Noch bis zum 12. November erwartet Be-
sucherinnen und Besucher im Gasthaus 
Hergiswald eine Ausstellung der beson-
deren Art. Im kunstvoll gestalteten Holz-
bau bei der Wallfahrtskirche zeigt der 
Krienser Christoph Aeberhard Holzskulp-
turen mit Bronze-Einsätzen.

Die Ausstellung inmitten des Gasthauses 
verbindet die Kunst der Skulpturen mit 
der Kunst der Architektur an diesem 
Kraftort.

Eigentlich kennt man den Krienser 
Christoph Aeberhard als Spenglermeister 
und Gewerbler in Kriens.

In den letzten Jahren hat er zuneh-
mend auch seine kreative Ader ausgelebt 
und begann, sich mit dem Werkstoff Holz 
zu befassen. Er setzt sich dabei primär 
mit Holz aus lokalen Wäldern auseinan-
der. Mal massive Holzteile, mal fi ligrane 
Wurzelstücke aus Wasserläufen wie dem 
Renggbach. In der Auseinandersetzung 
damit macht sich Aeberhard auf die  Suche 
nach der Geschichte, die das Holz erzählt. 
Er kombiniert die Bearbeitung des Holzes 
mit anderen Techniken wie etwas Bronze-
giessen. In der Kombination sind Werke 

entstanden, die durch die archaische 
Kraft des Holzes geprägt sind und durch 
die metallischen Ergänzungen eine sehr 
oft überraschende weitere  Dimension er-
halten.

Ausgestellt sind diese Werke nun im 
Gasthaus Hergiswald. Im Saal, in der 
Gaststube oder im Foyer – das Haus, das 
mit seiner hölzernen Konstruktion selber 
ein Kunstwerk ist, bildet damit quasi den 

Rahmen für ein Kunsterlebnis. Und weil 
viele Fenster des Restaurants den Blick 
auf die Wallfahrtskirche Hergiswald frei-
geben, entsteht mit den ausgestellten 
Skulpturen eine zweite Dimension des 
räumlichen Bezugs.

Ausstellung geöffnet von Mittwoch bis 
Montag während der Restaurant-Öff-
nungszeiten. Ab 18 Uhr sind die Exponate 
nur für Restaurantgäste zugänglich.
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Nach 44 Dienstjahren, davon 40 Jahre in Kriens, 
gehe ich in Pension.

Im Januar 1979 begann ich meine einjährige Ausbildung 
zum uniformierten Postbeamten bei der PTT in Bero-
münster. Während der folgenden vier Jahre konnte ich 
mein Gelerntes jeweils im Sommer in folgenden Ort-
schaften vertiefen: Eschenbach, Wolfenschiessen, Weg-

gis, Udligenswil, Nottwil, Sempach 
Station und U�  kon. Während der 
restlichen Zeit wurde ich im dama-
ligen Bahnpostamt in Luzern einge-
setzt. Im Jahre 1981 wechselte ich 
meinen Wohnsitz von Emmenbrü-
cke nach Kriens. Nach diversen Be-
werbungen auf ausgeschriebene 
Stellen konnte ich mich beim dama-
ligen Posthalter in Kriens, Fritz 
Schwab, vorstellen. Meine Bewer-
bung war erfolgreich, sodass ich am 
1. April 1983 meine Arbeit in Kriens 
als Briefträger begann. Während 
dieser vierzig Jahre lernte ich ganz 
Kriens und Obernau kennen, denn 

die Zustellung von Briefen, Paketen und diversen ande-
ren Produkten erledigte ich vom Kupferhammer bis ins 
Renggloch und vom Sonnenberg bis zur Weyrüti. 

Am Anfang waren wir noch zu Fuss unterwegs, dann 
erhielten wir Kleinmotorräder, anschliessend Roller 
und seit einigen Jahren sind wir mit dem elektrischen 
Dreirad unterwegs auf der Zustellung. In diesen vierzig 
Jahren entstanden viele neue Häuser sowie Strassen 
und es zogen viele Bewohner/innen nach Kriens und 
ins Obernau. Währenddessen hat sich vieles verändert 
und auch in der Zustellung gab es Reorganisationen 
und Umstrukturierungen, von denen ich nicht ver-
schont blieb. 

Mit diesen Zeilen verabschiede ich mich von meiner 
aktiven Arbeit und ich bedanke mich für die grossarti-
gen und interessanten Begegnungen, die ich während 
dieser vierzig Jahre erleben durfte. Nun wünsche ich 
allen gute Gesundheit. Man sieht sich vielleicht beim 
Einkaufen oder unterwegs bei einem Spaziergang.

Es liebs Grüessli
Erwin Erni 

Briefträger Erwin Erni 

Eine Ära neigt sich dem Ende zu

Helfen Sie uns in dem Kriegs- und Katastrophengebiet der
Ukraine die zurückgelassenen Tiere einzusammeln und an
Tierheime & Tierliebhaber zu verteilen...

Der Tier-Schutz Schweiz engagiert sich auch beim Bau neuer
Tierheime und führt gerne persönliche Gespräche mit unseren
Spendern.

Tier- Schutz Schweiz, Spendekonto:
IBAN CH91 0483 5184 5383 21 000

Bei Fragen und persönlichen Einladungen & Gesprächen wenden
Sie sich bitte an Martin Mayerhofer 079 875 70 76 / 041 450 11 11

Helfen Sie uns in dem Kriegs- und Katastrophengebiet der 

TIERE IN GROSSE
R NOT:

Tierheime und führt gerne persönliche Gespräche mit unseren 

Bei Fragen und persönlichen Einladungen & Gesprächen wenden 

BITTE HELFEN SI
E DEN ARMEN TIE

REN IN

NOT AUS DEM KR
IEGSGEBIET

Waldheimstrasse 1
6010 Kriens
+41 41 329 83 83
office@chezfabian.ch
www.chezfabian.ch

Plane jetzt sein Weihnachtsessen im Central 
chez Fabian! Wir bieten dir ein Platz, ganz 
exklusiv für euch, von 15 bis 60 Personen. 

Sende jetzt deine Anfrage an: 
office@chezfabian.ch

ab November 

mit kleiner 

Fonduehütte und 

Glühweinhüttli im 

Jardine Central

Spenglerei Pilatus AG
Horwerstrasse 62, 6010 Kriens 
T 041 340 43 40, www.spenglerei-pilatus.ch

Schirmständer aus Kupfer
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Nach dem Motto «ned nur rede, 
 schriibe und fordere, sondern mache» ha-
ben die FDP.Liberalen Senioren einmal 
mehr die Initiative ergriffen und die Put-
zete organisiert. Herzlichen Dank an un-
sere Sponsoren: Denner Kriens mit Bä-
ckerei Hänggi, Werkhof Kriens, Galli-Zunft 
und Wieland AG.

Verantwortlich für die Organisation 
war Seppi Birrer; unterstützt wurde er von 
Ernst Siegenthaler, Bruno Soltermann, 
Jürg Goll, Jacqueline Zimmermann, Peter 
Hofstetter und Peter Burkart.

Auch dieses Jahr haben die Liberalen Se-
nioren am nationalen Clean-up-Day vom 
15. September bereits zum dritten Mal die 
Chrienbachputzete organisiert und durch-
geführt. Bei schönstem Wetter wurde mit 
zwei Schulklassen vom Schulhaus Ober-
nau, den Lehrerinnen Frau C. Allgäuer, 
Frau Jenny Gammenthaler, Frau Antonia 
Granic und einigen Begleitpersonen fl eis-
sig Unrat eingesammelt.
Geputzt wurde ausgehend von der Frei-
zeitanlage Langmatt nach oben bis zum 
Schulhaus Obernau und nach unten bis 
zum Kulturquadrat. Die Kinder waren er-
neut überrascht von der Menge der Ziga-
rettenstummel, Plastiksäcke, PET- und 
Glasfl aschen, Aludosen und weiteren Ge-
genstände, die achtlos weggeworfen wur-
den. So kamen viele Eimer mit Abfall zu-
sammen.

Die Kinder wie auch die Erwachsenen 
freuten sich über das kleine, aber feine 
abschliessende Grillfest mit Cervelats, 
knusprigem Brot und frischen Getränken.

Die Chrienbachputzete hat sich auch 
dieses Jahr gelohnt und hat einen Beitrag 
zugunsten unserer Natur geleistet.

Liberale Senioren

Chrienbachputzete
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Ihr neuer Standort wartet!
ZEIT ZU PACKEN.

15 m2–2’500 m2

Mietflächen

4 Zugminuten vom Bahnhof Luzern

Verschiedene Ausbaustufen

Park-Möglichkeiten

ZEIT ZU PACKEN.

Zu den
Mietflächen

MATTENHOF
Interessengemeinschaft Mattenhof

Grossartige Stimmung am diesjährigen Herbstfest

Das Herbstfest im Mattenhof vom 9. Sep-
tember war ein grosser Erfolg. Das warme 
Wetter versetzte die Besucher in sommer-
liche Stimmung. Die Veranstaltung begann 
um 14 Uhr mit der Eröffnung durch die 
Alphornbläser «Schweighof am Pilatus», 
deren Klänge die Besucher in festliche 
Stimmung versetzten. Ihnen folgte eine 
musikalische Darbietung der Concert Band 
JBO Kriens und später des SWISS MADE 
pocket orchestra, die das Publikum mit 
ihren harmonischen Klängen begeisterte. 

Um 15 Uhr hielt die Stadtpräsidentin von 
Kriens, Christine Kaufmann-Wolf, ihre Er-
öffnungsrede vor einem grossen Publi-
kum. In ihrer Rede betonte sie die Bedeu-
tung des Mattenhofs und des Gebiets 
Luzern Süd und lobte die Initiative der 
Interessengemeinschaft Mattenhof (IG 
Mattenhof), die das Fest organisierte. 

Die Besucher konnten sich an den Food-
ständen von Restaurants wie Nooch und 
Subway sowie von der Mietervereinigung 
«d’Mattehöfl er» köstliche Speisen und 
erfrischende Getränke gönnen.

Live-Musik, Tanz- und Kampfsportauffüh-
rungen trugen zur festlichen Atmosphäre 
bei. Für die jüngsten Gäste gab es eine 

lustige Clown-Show, das Brändi Mega 
Dog, eine Karikaturistin, welche witzige 
Bilder von den Gästen zeichnete, Zucker-
watte und Popcorn, eine Hüpfburg zum 
Austoben und viele weitere Spiele und 
Erlebnisse. Beim legendären Kinder-
Trettraktorenrennen gab es dieses Jahr 
coole Thömus-Kinderbikes zu gewinnen. 

Die Feuerwehr der Stadt Kriens gewährte 
den Besuchern Einblicke in ihre Tätigkei-
ten und ihre beeindruckenden Einsatz-
fahrzeuge. Die Feuerwehrleute standen 
bereit, um Fragen zu beantworten und ihr 
Wissen über Brandschutz und Sicherheit 
zu teilen. Es war eine gute Gelegenheit für 
die Besucher, die Helden des Alltags ken-
nenzulernen und ihre Wertschätzung für 
deren Arbeit auszudrücken.

Das Herbstfest im Mattenhof war ein Tag 
voller Spass und Unterhaltung für Men-
schen jeden Alters. 

Die Organisatorin des Herbstfestes, die 
Interessengemeinschaft (IG) Mattenhof, 
wurde Ende 2020 gegründet und hat sich 
zum Ziel gesetzt, die Identität und den 
Zusammenhalt im Mattenhof zu fördern 
sowie die Marke «Mattenhof» nachhaltig 
zu stärken. Die Organisation besteht aus 

kriensinfo 11/2023kriensinfo 11/2023

29 quartier

OK-Mitglieder Herbstfest 2023: 
• Heggli Reisen weltweit 
• Mobimo
• Nooch 
• Holiday Inn Express Luzern-Kriens 
• Migros Mattenhof 
• Stiftung Brändi (Gönner) 
• Furrer Events (Gönner) 
• Generalagentur Simon Mani 

Zürich Versicherung (Gönner) 
• Subway   
• Blättlers Lieblingsplatz (Gönner) 
• d’Mattehöfl er (Verein der 

Wohnungsmieter) 

allen gewerblichen Mietern der Erdge-
schossfl ächen im Mattenhof sowie nahe-
stehenden Gönnermitgliedern. Der Präsi-
dent der Interessengemeinschaft ist Phi-
lipp Hächler, der auch General Manager 
vom Holiday Inn Express Luzern-Kriens 
ist.

Insgesamt war das Herbstfest im Matten-
hof ein wundervolles Ereignis, das die 
Menschen zusammenbrachte und ihnen 
einen Tag voller Freude und Unterhaltung 
bescherte – das nächste Herbstfest kann 
kommen.



Grüne Kriens

2× Ja und Stichfrage Initiative

Am 26. Nov. können wir in Kriens 
2 wichtige Weichen stellen: Für beide Vorlagen 
haben wir Grüne hart gekämpft.

1. Boden behalten – Kriens gestalten
Vor kurzem wurde klar, dass Kriens dieses Jahr 
einen zweistelligen Millionenbetrag als Gewinn 
ausweist. Erfreulich, auch wenn es nicht für alle 
Zeiten so weitergehen wird. Noch klarer wird 
damit, dass es kein Grund gibt, jetzt unser Ge-
meindesilber zu verscherbeln. Deshalb reicht 
es nicht, den Gegenvorschlag des Stadtrates 
und des Parlamentes anzunehmen: es braucht 
2× Ja und bei der Stichfrage ein Kreuz bei der 
Initiative. 

Nur ein Ja zur Initiative verhindert den Verkauf 
der letzten Grundstücke, die uns gehören. 
 Übrigens: Baurecht lässt die Initiative zu. Sie 
ist also moderat. Dann fällt zumindest in 100 
Jahren das Land wieder an die Stadt zurück.

2. Krienser Velowegnetz Jetzt
Auch empfehlen wir Initiative und Gegenvor-
schlag anzunehmen und bei der Stichfrage ein 
Kreuz bei der Initiative. Der Unterschied bei der 
Initiative liegt bei der Umsetzungsfrist. Diese 
beträgt beim Gegenvorschlag 20 und bei der 
Initiative 10 Jahre. Mehr Sicherheit auf Velowe-
gen und bessere Verbindungen liegen geplant 
in den Schubladen (z. B. Eichwilstrasse, die 

Parteien

Die Junge 
Mitte Kriens

Ja zu einer langfristigen und nachhaltigen 
Bodenpolitik
Mit einem JA zur Bodeninitiative regeln wir die 
Krienser Landpolitik nachhaltig und ermögli-
chen auch künftigen Generationen, Kriens zu 
gestalten.

Mit der von uns mitinitierten Bodeninitiative 
möchten wir einen gewissen Handlungsspiel-
raum in der zukünftigen Stadtplanung sicher-
stellen. Denn durch das Erhalten der Landre-
serven, stellen wir sicher, dass Infrastruktur 
Projekten wie z. B. Schulraum, Wohnen im Alter, 
Spielplätze oder Parks auch in Zukunft umge-
setzt werden können. 

Der Gegenvorschlag ist für uns eine unbefrie-
digende Lösung, weil er die Landpolitik nur 
kurzfristig regelt. Im Einwohnerrat haben wir 
uns aktiv für einen Kompromiss eingesetzt und 
zusammen mit der FDP auch einen moderaten 
und nachhaltig umsetzbaren Vorschlag einge-
bracht. Die Kompromisslösung wurde anschlies-
send von den beiden Polen, der SVP, Grünen, SP 
und der GLP abgelehnt. 

Damit uns ein neuer Anlauf für die Regelung 
einer langfristigen und nachhaltigen Landpolitik 
gelingt, braucht es ein JA zur Bodeninitiative.

Wir empfehlen 2× Ja und bei der Stichfrage: 
Variante A: Bodeninitiative

Wenn du dich auch bei der Jungen Mitte enga-
gieren möchtest und die Zukunft der Stadt Kri-
ens mitgestalten möchtest, einfach melden 
unter kriens@diejungemitte-lu.ch

Die Mitte Kriens

Abstimmungen vom 
26. November 2023: 2× JA 
zum Gegenvorschlag

Gemeindeinitiative «Boden behalten, Kriens 
gestalten – Bodeninitiative»
JA zum Gegenvorschlag: Für eine nachhaltige 
Stadtentwicklung ist nicht nur die Bewahrung 
natürlicher Ressourcen ausschlaggebend, es 
braucht auch eine leistungsfähige Wirtschaft 
und ein lebenswertes soziales Umfeld. Die 
Mitte Kriens unterstützt den haushälterischen 
Umgang mit stadteigenen Grundstücken sehr! 
Die explizite Auslegung der Initiative, Grund-
stücke nur noch im Baurecht abzugeben, engt 
den Stadtrat jedoch stark ein. Eine Baurechts-
lösung ist nicht immer die Beste. Zudem garan-
tiert der Gegenvorschlag, dass der Einwohner-

rat einem allfälligen Grundstücksverkauf 
ab schliessend zustimmen muss.

Gemeindeinitiative «Krienser Velonetz jetzt!»
Ja zum Gegenvorschlag: Unsere Strassen sind 
bis über die Kapazitätsgrenzen belastet. Der 
Ausbau der Velo-Infrastruktur ist dabei ein 
wichtiges Element der überregionalen Mobili-
tätsstrategie. Der Gegenvorschlag kommt die-
sem Anliegen entgegen. Die zwei relevanten 
Anpassungen gegenüber der Initiative sind 
nachvollziehbar: Längere Umsetzungs-Frist 
(bis 20 Jahre anstelle unrealistischen 10 Jahre). 
Spielraum für die schrittweise und pragmati-
sche Umsetzung soll über die Einhaltung von 
Maximalstandards gestellt werden. Der Stadt-
rat erhält mit dem Gegenvorschlag den nötigen 
Spielraum. Die Krienser Bevölkerung gewinnt 
an Sicherheit, ob auf dem Velo, im Auto oder zu 
Fuss.

FDP Kriens

Vandalismus gegen 
Wahlplakate und öffentliche Infrastruktur
Wahlplakate in allen Farben und Formen 
schmückten in den vergangenen Wochen die 
Stadt Kriens. Leider nicht immer in dem Zu-
stand, in dem sie aufgehängt wurden. Partei-
übergreifend sind sie Ziel von Vandalismus und 
Verunstaltung. Diese Form des Vandalismus 
kennt keine Parteigrenzen. Egal, welcher poli-
tischen Richtung die Plakate angehören, sie 
sind gleichermassen betroffen. Das demokra-
tische Recht auf freie Meinungsäusserung wird 
hier ad absurdum geführt.

Doch nicht nur die Plakate leiden unter den 
Attacken. Schachtdeckel verschwinden, als 
wären sie nie da gewesen. Velowege klaffen 
gefährlich, eine Gefahr für Verkehrsteilnehmer 
und ein Ärgernis für die Stadtverwaltung.

Mülleimer, die einst zur sauberen Entsorgung 
gedacht waren, werden zu Opfern mutwilliger 
Zerstörung. Beschädigt und ausgeleert, finden 
sich Abfälle auf den Strassen, oder gar auf dem 
Kunstrasen anstatt in den dafür vorgesehenen 
Behältern.

Aufklärungskampagnen, verstärkte Polizeiprä-
senz und stärkere Strafen für diejenigen, die 
sich an dieser Form des Vandalismus beteili-
gen, könnten erste Schritte sein.

Unsere Stadt verdient eine respektvolle und 
demokratische Auseinandersetzung mit politi-
schen Themen. Parteien sollten sich auf einen 
fairen Wettbewerb konzentrieren können, der 
von Ideen und Überzeugungen getragen wird 
– nicht von Schmierereien und Diebstahl.
www.fdp-kriens.ch

Online-Erfassung 
Ihrer Texte
Die Brunner Medien AG stellt Ihnen für 
die Erfassung Ihrer Vereins- oder Partei-
nachrichten ein modernes Web-Tool zur 
Verfügung. Beachten Sie bitte die folgen-
den Schritte:

• Login via www.kriens-info.ch > 
Infothek

• Pro Ausgabe stehen Ihnen 600/1100 
Zeichen zur Verfügung

• Die Anzahl freier Zeichen wird 
 laufend angezeigt

• Verein/Partei anwählen > Text 
erfassen > abschicken

• Ihr Text wird nicht Korrektur gelesen
• Sie sind für den Inhalt verantwort-

lich
• Mutationen sind bis zum unten 

angegebenen Termin möglich

Redaktionsschluss für Ihren Beitrag im 
Dezember 2023: Montag, 13. November
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Verbindung zum Freigleis) aber vorwärts geht 
es sei Jahren nicht. Deshalb braucht es den 
Druck, dass in 10 Jahren endlich etwas erreicht 
wird. Auch hier: wahrlich nicht extrem.

Grünliberale Kriens

Personenfreizügigkeit 
CH – EU künden? Nein danke!
Jeder Schweizer sowie alle Bürger der EU dür-
fen sich in jedem Land des Schengenraumes 
frei bewegen und arbeiten. Voraussetzung da-
für ist ein Arbeitsvertrag. Heute leben 450 000 
Schweizer in einem EU Land. Andererseits le-
ben und arbeiten 1,6 Mio. Menschen aus der EU 
bei uns. Der Vertrag über die Personenfreizü-
gigkeit ist gekoppelt mit anderen Verträgen 
CH  – EU. Die Kündigung eines Abkommens 
kann zur Aufkündigung anderer Abkommen 
führen.

Beispiele Personenfreizügigkeit
Miguel lebt in Portugal. Sein älterer Bruder 
Juan arbeitet schon länger in der Schweiz und 
ermuntert ihn zu kommen. Miguel findet nach 
5 Wochen bereits eine Stelle, in der Gastrono-
mie fehlen viele Arbeitskräfte. Er kann bei der 
SGV in der Schiffsküche arbeiten: Waschma-
schine bedienen, rüsten. Es gefällt ihm sehr im 
Team von Küchenchef Boris aus Kroatien. Von 
den CHF 4000.– lebt er bescheiden aber glück-
lich. Es reicht sogar, der Grossmutter jeden 
Monat CHF 300.– zu schicken. In der Freizeit 
lernt er Deutsch und Englisch. Er möchte bald 
im Service arbeiten, oben auf dem Deck. Seine 
spanische Freundin arbeitet in der Wäscherei 
im Kantonsspital Luzern. Die Beiden träumen 
davon, später einmal eine Bar zu eröffnen in 
Luzern.

Philipp aus Kriens will nach der ETH in Schwe-
den weiter studieren. Seine Freundin lebt in 
Stockholm. Er hat einen Vertrag mit der tech-
nischen Universität und bekommt eine Aufent-
haltsbewilligung.

SVP Kriens

Unsere Kantonsstrassen 
stehen vor grossen Her-
ausforderungen, die wir nicht länger ignorieren 
können. Fahrbahnhaltestellen, Dosierungsan-
lagen, Abbiegeverbote und Spurabbau sind nur 
einige der Faktoren, die die Kapazität unserer 
Strassen kontinuierlich verringern. Das Ergeb-
nis? Stau, verschwendete Zeit und ein erheb-
licher volkswirtschaftlicher Schaden. Unsere 
Antwort darauf: die Antistauinitiative, welche 
am 26.11. an die Urne kommt. 

Diese Initiative zielt darauf ab, die Strassen-
kapazität künftig an der tatsächlichen Nach-
frage auszurichten, um den volkswirtschaft-
lichen Schaden durch Staus zu minimieren. Ein 

Hauptziel ist es, dem motorisierten Individual-
verkehr (MIV) den benötigten Raum zu geben, 
damit Gewerbe und Bürger eine hohe Mobilität 
geniessen können und die Strassenkapazität 
ihren Bedürfnissen entspricht. Darüber hinaus 
strebt die Initiative an, die notwendige Stras-
senkapazität zu erhöhen, um grossflächige 
Staus und Verkehrszusammenbrüche zu ver-
hindern. 

Der volkswirtschaftliche Schaden durch Staus 
beträgt schweizweit jedes Jahr bereits 1,6 Mil-
liarden und dieser Betrag steigt unaufhaltsam. 
Die Antistauinitiative stellt sich diesen wach-
senden Kosten entgegen und verhindert wei-
tere Einschränkungen des motorisierten Ver-
kehrs.

Die Stimme des Volkes zählt, damit Luzerner 
wieder vorwärtskommen.

Politische 
Gruppierungen

Klima-Grosseltern

Das liebe Geld und 
das zerstörte Klima
Die Handelszeitung schrieb im September 
2023: SchweizerInnen haben 345 000 Franken 
pro Kopf. Weiter hiess es, der Reichtum hierzu-
lande sei Weltspitze. 2020 schrieb die Deutsche 
Hilfsorganisation Oxfam: Das reichste 1 Pro-
zent hat zwischen 1990 und 2015 mehr als 
doppelt so viel klimaschädliches CO2 ausgesto-
ssen wie die ärmere Hälfte der Weltbevölke-
rung zusammen. Mit anderen Worten: Wir im 
Norden sind gefragt, unseren CO2-Fussabdruck 
massiv zu verringern. Einverstanden? 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt auf-
nehmen: pius.widmer@gmx.ch oder 
www.klimagrosseltern.ch/zw 

Liberale Senioren 
FDP Kriens

Förderung von Jungtalen-
ten mit Konzert und Kunstausstellung
An einem Kaffeegespräch schlug der in Kriens 
aufgewachsene Pianist Patrizio Mazzola vor, 
man könnte doch einmal einen Abend mit jun-
gen Kunstschaffenden organisieren. Es gäbe 
sehr viele hochbegabte Pianisten, die ihr Kön-
nen einem interessierten Publikum gerne vor-
stellen würden. GESAGT; GETAN!

Nicht zum ersten Mal schlossen sich die Libe-
ralen Senioren mit der Krienser Kulturgesell-
schaft zu einer Gemeinschaft zusammen. Die 
Hauptlast trug Patrizio Mazzola mit Eruieren, 
Anfragen und Verpflichten der jungen Kunst-
schaffenden.

Es ist sehr erfreulich, nun sind es 11 junge 
Kunstschaffende, die Gelegenheit bekommen, 
ihr Können einem Publikum vorstellen zu dürfen. 
Sie stammen mehrheitlich aus Kriens und Lu-
zern. Wir sind sehr beeindruckt von ihrem Enga-
gement und ihrem Können. Mit Ihrem Besuch 
unterstützen sie diese jungen Mitmenschen, die 
in der Kunst, dem Malen und Musizieren eine für 
das Leben wertvollste Beschäftigung gefunden 
haben.

Danken möchten wir Patrizio Mazzola, dem 
pensionierten Hochschuldozenten, der viel Zeit 
für dieses Projekt aufgewendet hat. Unermüd-
lich verhandelte und motivierte er die Talente 
zur Teilnahme. 

Kommen Sie am 22. November rechtzeitig in 
den Pilatussaal, damit Sie auch die Bilder be-
staunen können. Türöffnung 19.00 Uhr, Kon-
zertbeginn 19.30. Kein Eintrittspreis, sondern 
Türkollekte. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch und danken 
jetzt schon herzlich.

Artstätte GmbH
Hinter-Buholz 110, 6010 Kriens
T +41 (0)41 310 79 29
info@artstaette.ch, www.artstaette.ch

Buchen Sie jetzt Ihr 
Weihnachtsessen in Heimeliger 

Atmosphäre 
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OPTEX Treuhand AG

Rosenstrasse 2  •  6010 Kriens  •  041 340 83 83  •  info@optexag.ch  •  optexag.ch

OPTimale Betreuung durch EXperten

kompetent 
zuverlässig 
persönlich

pertenOPTimale Betreuung durch 

DANIELA STUTZ THOMAS HERZOG ARNO SCHÜRMANN MARTIN TRAMPUS IVO ZEMP

Ihre Immobilien-Berater.
Persönlich und nah.

Wohnung
verkaufen

Luzern | Schwyz | Stans | Zug arlewo.ch

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74

M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

Projekt1  3.8.2011  8:58 Uhr  Se

Seit 1961

Kriens-Obernau
Rengglochstrasse 50

Luzern
St.-Karli-Strasse 52

Emmenbrücke
Neuenkirchstrasse 26

Während Ränggloch-Sanierung

Luzern - Kriens - Emmenbrücke
Während der Ränggloch-Sanierung bleibt die Tank-
stelle in Obernau für Sie geöffnet. Der Zugang von 
der Krienser Seite her ist gewährleistet. Für unsere 
Kunden aus der Region Littau, Malters, Wolhusen, 
Reussbühl, Luzern ist die Anlage an der St.-Karli-
Strasse in Luzern geöffnet. Kommen Sie vorbei und 
profitieren Sie auch während der Ränggloch-Sanie-
rung von unseren günstigen Treibstoffpreisen! 

Wir haben offen!

Ihr kompetenter 
Partner für  
BoilerunterhaltBoilerunterhalt

www. fuchs-mueller.ch

Kalk und Rost im Boiler?

Haustechnik | Heizung | Sanitär | Lüftung
Kriens & Schwarzenberg

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 

Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

Hotel Höfli Altdorf AG
Hellgasse 20 – 6460 Altdorf
T +41 41 875 02 75
info@hotel-hoefli.ch

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 07.00 bis 23.00 Uhr – Sa bis So: 08.00 bis 23.00 Uhr



Alpenclub Kriens

Touren/Anlässe November 2023
4. November, Arbeitstag 
Gruohubel, C. Disler
8. November, Fit in den Winter, 
C. Albani
11. November, Höhlentour Nidlenloch, 
M. Parziale, K. Hofstetter
11./12. November, Hütten-Weekend Jugend, 
Hinder Mülimoos, L. Kaulitz
19. November, Allwettertour, F. Landolt
25. November, Wanderung in Hinder Mülimoos, 
R. Augustin

Alle Infos und Anmeldung siehe 
www.ackriens.ch

Falls Sie unser Clubhaus Gruohubel noch nicht 
kennen. Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
Jedes Wochenende offen – herzlich willkommen.

FC Gemeindehaus Kriens 

Fussball und freudige Gemeinschaft 
beim FC Gemeindehaus
Hallo allerseits
Du hast Lust auf gelegentliche Fussballspiele 
in organisiertem Rahmen in Kriens und Umge-
bung? Möchtest Teil eines geselligen Vereins 
sein, ohne dabei viele Pflichten übernehmen zu 
müssen? Oder Dir liegt das Vereinsleben am 
Herzen und möchtest uns mit einem Gönner-
beitrag unterstützen? Bei uns steht der Spass, 
die Freude am Fussball und an der Gemein-
schaft im Vordergrund.

Melde Dich bei uns über fcgkriens@gmail.com 
für weitere Infos zu uns und unseren Spielen.

Bei uns sind alle willkommen – wir freuen uns 
auf Dich :)
FC Gemeindehaus Kriens

Schweizer 
Schneesportschule Kriens

Die Wintersaison 2023/24 geht 
schon bald los!
Der Countdown läuft! Bald ist es wieder soweit 
und die Saison beginnt mit dem Fortbildungs-
kurs unserer Schneesportlehrer. Unsere Ski- 
und Snowboardlehrer freuen sich, mit Ihren 
Kindern 5 Mittwochnachmittage (nur Ski) oder 
5 ganze Samstage (Ski & Snowboard) im 2024 
zu erleben. Als offizielle Schweizer Schnee-
sportschule unterrichten wir nach dem Swiss 
Snow League Konzept. Mehr über die Schnee-
sportschule Kriens und das Kursangebot unter 
www.schneesportschule-kriens.ch.

Jugend

Chinderhuus

Verfügbare Betreuungsplätze
Sie benötigen einen Betreuungs-
platz für Ihr Kind/Ihre Kinder?

Im Chinderhuus, mit den Standorten Bellpark 
und Heinrich-Walther-Haus, bieten wir 45 Be-
treuungsplätze auf 3 altersgemischten Grup-
pen, für Kinder von 4 Monaten bis zum Kinder-
garteneintritt an. 

Neben unseren Aktivitäten im Haus, gehört das 
Erkunden unserer Natur und Umgebung zum 
festen Bestandteil unseres Tagesablaufs. Die 
Interessen und Bedürfnisse der Kinder sind 
dabei grundlegend für unsere Tagesplanung. 
Gern zeigen wir Ihnen unsere Häuser und er-
zählen Ihnen mehr von unserem Alltag.
Kontakt: M. Holzhäuser: T 041 320 21 50

Spielgruppenverein Kriens

Die Tage werden kürzer und küh-
ler, wir verbringen mehr Zeit da-
heim und vielleicht haben die 
Kinder Lust zum Kneten! Hier ein einfaches 
Rezept für einen wunderbar-weichen «Wölchl-
lichnätt»:
1 Tasse Wasser, ¼ Tasse Salz und 1 Esslöffel Öl 
zusammen aufkochen. Dann 2 Teelöffel Le-
bensmittelfarbe, 1 Tasse Mehl und 2 EL Wein-
steinpulver (Drogerie) zugeben und rühren, bis 
sich die Knete von der Pfanne löst. Mehrere 
Farben erhöhen natürlich den Spass!

Unsere Webseite bringt Ihnen unsere Wald-und 
Indoor-Spielgruppenwelt näher: 
www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesfamilien Kriens

Über kibesuisse können sich 
unsere Tagesmütter jedes Jahr 
weiterbilden und von diversen 
spannenden Kursen profitieren. 

Unsere Interne Weiterbildung dieses Jahr, 
 Refresher Notfälle bei Kleinkindern, hat erfolg-
reich stattgefunden, im Raumlokal der Sama-
riter – Kriens Horw. 

Wir sind nach wie vor auf der Suche nach 
Nannys und Tagesmüttern. 

Melde dich falls du Fragen hast:
www.tagesfamilien-kriens.ch
Franziska Käch, 079 485 35 72

Oder schau mal auf unserer Seite vorbei:
www.tagesfamilien-kriens.ch

Kinder-Sing- und 
Rhythmikgruppe/
Eltern-Kind-Singen

Kinder-Sing- und Rhythmikkurse/ 
Eltern-Kind-Singen
Kindersingen ab 2½ bis 7 Jahre/ELKI-Singen 
ab ca. 2 bis 5 Jahre welche:
•  gerne singen, neue Lieder und Singspiele 

 kennen lernen 
•  sich gerne bewegen und tanzen
•  gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. 

Rhythmusinstrumenten experimentieren
•  gerne Theater spielen und sich einmal in 

 einen Hund, einen Polizisten, einen Zwerg 
etc. verwandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Da-
ten für Schnupperlektionen wenden Sie sich 
bitte an: Regula Schwander, T 041 311 24 28 
Ich freue mich sehr :)
regula.schwander@gmail.com
www.kindersingen.ch

Sport

Handballclub Kriens

HC Kriens –
Gemeinsam für Handball
Seit 1966 bringt der HC Kriens die 
Faszination des Handballs in die Gemeinde. Mit 
über 200 Mitgliedern, von Kids bis zur 1. Liga, 
fördern wir die Bewegungsfreude. Besonders 
stolz sind wir auf «HCKids», wo Kinder im Alter 
von 5–10 Jahren Spass und Bewegung erleben 
können. Schnuppertrainings sind jederzeit 
möglich. Werden Sie Teil unserer Handball-
familie und besuchen Sie unsere Spiele im  
 November. Erfahren Sie mehr unter 
www.hckriens.ch. 

Handball ist Leidenschaft, die wir teilen!

Satus Kriens

118. GV des SATUS Kriens
Die 118. Generalversamm-
lung des SATUS Kriens findet am 24. November 
im Kleinfeld in Kriens statt.

Die GV findet wieder im Kleinfeld in Kriens 
statt. Der Apéro startet ab 17.00 Uhr, das Nacht-
essen ist um 18.00 Uhr, die Generalversamm-
lung startet um 20.00 Uhr. 

Die Einladung mit den Anmeldeinfos an alle 
Mitglieder folgt anfangs November. Wir freuen 
uns auf viele Teilnehmer. Chum doch au!
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Tennisclub Kriens

Herbstnews vom TC Kriens
Nach wunderbaren Herbsttagen 
gilt es nun den offiziellen Saison-
abschluss Ende Oktober zu pla-
nen. Dank den Allwetterplätzen können wir uns 
bei guter Witterung über den ganzen Winter 
dem Tennisspiel frönen. Hoffen wir also, Petrus 
beschert uns über die kalten Monate etwas 
Tenniswetter. Wir danken an dieser Stelle allen 
unseren Mitgliedern, Sponsoren und insbeson-
dere auch unserer grandiosen Restaurant-
Crew für diese tolle Saison!

Turnerinnenverein Kriens

Neues TiV-Angebot: 
Sitzgymnastik
Der TiV-Kriens bietet neu «Sitz-
gymnastik» an. Jeweils montags 
um 10.00 bis 11.00 Uhr in der Krauerhalle 2. 

Bei der Sitzgymnastik werden die Bewegungen, 
wie der Name schon sagt, im Sitzen ausgeführt. 
Dadurch eignet sich diese Sportart sehr gut für 
Personen, die aufgrund von körperlichen Ein-
schränkungen nicht mehr allzu lange stehen 
oder gehen können. Aus diesem Grund ist Sitz-
gymnastik auch gut für Seniorinnen geeignet, 
die nicht mehr ganz so sicher auf den Beinen 
sind.

Anmeldung bei Christel Gysin: T 076 579 12 64, 
christel.gysin@reflu.ch

Verein 
Xsundi Bewegig

Der Herbst ist da! – Kräfte bündeln, 
Farbenfreude, Lächeln …

Die Temperaturen sinken, die Tage werden kür-
zer ... Der Herbst mit seiner Farbenpracht ist 
da! Wir bereiten unseren Körper auf Langsame-
res vor und schenken ihm immer wieder ein 
Lächeln.

Trotzdem bewegen wir uns mal kraftvoll, flies-
send, leise, tönend, sprunghaft, freudig … jepee!

Wir trainieren jeweils Montag und Dienstag von 
8.45–9.55 Uhr im Lokal von Samariter Kriens-
Horw. 

Lust mitzumachen? 
Melde dich unter: T 041 320 77 92
Ich freue mich! Yvonne 

Volley Kriens

Nach einer intensiven Saisonvor-
bereitung ist die neue Saison 
endlich gestartet! Acht Teams, 
darunter 2 Damenteams, Kids und die Junio-
rinnenteams U13 bis U23, kämpfen um jeden 
Ball und jeden Punkt. Das Herrenteam geht es 
diese Saison etwas ruhiger an und konzentriert 
sich aufs Training, wobei neue Mitspieler jeder-
zeit herzlich willkommen sind!

Bereits am 5. November steht ein erster Sai-
son-Höhepunkt an. Das Heimturnier in der Rog-
gernhalle für das U19 Team. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Zuschauer.

Weitere Infos zu den Teams, Trainingszeiten, 
Matchdaten und zum Verein unter: 
www.volleykriens.ch

Kultur

Bahnhöfli Kriens

Wir suchen eine(n) 
innovative(n) Weichensteller(in)
Durch die Wiederbelebung des «Bahnhöfli 
Chriens» bewahren wir ein Stück Krienser Ge-
schichte. Wir erwecken es zu neuem Leben und 
lassen einen Ort entstehen, der die Wünsche 
der heutigen Gesellschaft erfüllt.

• Du machst das Bahnhöfli mit der Genossen-
schaft zu einem lebendigen und öffentlichen 
Treffpunkt, der vielfältige Nutzungen zulässt.

• Du führst das Bahnhöfli mit Leidenschaft und 
Engagement für Jung bis Alt aus der ganzen 
Stadt.

• Du bringst Gastgeberqualitäten für einen un-
gezwungenen Gastrobetrieb mit.

Suchst du eine Herausforderung? Melde dich: 
genossenschaft@bahnhoefli-chriens.ch

Bunte Bühne Kriens

Bald wird wieder geprobt!
Mitte Oktober ging’s beim 
grossen Vereins-Ausflug auf Reisen, tief ins 
Emmental zu Kambly-Guetzli, Wein und feinen 
Speisen.

Auch das neue Stück fürs Jahr 2024 wurde an 
der GV erkoren, bei der Planung und Rollenver-
teilung zudem keine Zeit verloren. Sodass be-
reits wieder das Theater-Herz schlägt, wenn 
draussen der frühe Winter tobt, und es endlich 
wieder heisst: Es wird geprobt! 

Fasnachtsverein 
Pack vo Chriens

Am 22.9. fand die 29. GV statt im 
Stöbli. Leider hatten wir einige 
Abwesende, sodass nur noch eine 
kleine Gruppe anwesend war. Nadine trat als 
Kritzelmeisterin zurück, ihr Amt übernimmt 
Adi. Winu gab das Amt als Hüttenwart ab, seine 
Nachfolgerin wird Vreni. Beide wurden einstim-
mig gewählt. Winu bleibt als Beisitzer im Vor-
stand. Nadine konnte leider auch nicht dabei 
sein. Sie und Winu erhielten ein Präsent für 
ihren Einsatz. Wir bedanken uns bei den beiden 
ganz herzlich für die wertvolle Arbeit in den 
letzten Jahren. Reto als Oberpäckler und Oli als 
Kassier wurden einstimmig wiedergewählt.

Galerie Kriens

Tagtraum
KURT HUNKELER
RENÉ HABERMACHER + ACHIM SCHROETELER
3. November – 10. Dezember 

VERNISSAGE
Fr, 3. November um 19 Uhr

SISYPHONIE FÜR LAUB UND BLÄSER
Fr, 8. Dezember um 19 Uhr
(René Habermacher +Achim Schroeteler)

KUNSTWEIHNACHTSMARKT
Fr, 8.– So, 10. Dezember

ÖFFNUNGSZEITEN
Fr, 17–19 Uhr | Sa, 16–18 Uhr | So, 14–18 Uhr

GALERIE KRIENS
Schappe Kulturquadrat, Obernauerstrasse 1d, 
6010 Kriens
www.galerie-kriens.ch

Krienser Erzählnacht

Freitag, 10. November in der 
Stadtbibliothek Kriens und im 
Gallusheim, Eintritt frei!
Märchenhafte Erzählstunde mit je zwei Mär-
chen à 25 Minuten, anschliessend längere 
Pause. Start jeweils um 17.00/18.30/20.00/21.15 
Uhr! Beizli beim Gallusheim!

Märchen aus aller Welt werden in märchenhaf-
ter Umgebung erzählt und verzaubern Jung und 
Alt. Die schweiz. Erzählnacht bringt Menschen 
und Musik zusammen. Tauchen Sie ein in ganz 
verschiedene Klangwelten unter dem Motto der 
diesjährigen Erzählnacht: «Viva la Musica». Or-
ganisation: OK Krienser Erzählnacht in Zusam-
menarbeit mit Stadtbibliothek, unterstützt 
durch die Kath. Kirche Kriens. 
www.kriensererzaehlnacht.ch
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kriensinfo-Leserreise

Mundart-Musical «Sister Äct»

Sonntag, 21. Januar 2024
Vorstellung 14.30 Uhr, verschiedene Abfahrtsorte 

in Obernau und Kriens (ca. 12.30 Uhr)
Dauer 2,5 Stunden inkl. Pausen
Sprache Schweizerdeutsch

Preise Carfahrt inkl. Ticket Kat. 1 CHF 160.–
Carfahrt inkl. Ticket Kat. 3 CHF 140.–

Zusatzleistungen	 –		Kaffee und Gebäck sowie Krienser Apéro im Car
– mit Heggli-Reisebegleitung

Anmeldung 	 bis spätestens Ende Dezember
car@heggli.com oder T 041 318 31 31

Weitere Infos 	 www.heggli.com
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Galli-Zunft Kriens

Geissle-Service und 
Geisslechlöpfer-Kurs 2023

Geissle-Service 2023
Samstag, 4. und 11. November von 09.00 bis 
11.00 Uhr beim Schulhaus Meiersmatt in Kriens.

Unser Angebot:
• Testen von Geissle aller Grössen
• Verkauf von neuen Geissle (keine Occasionen)
• Reparaturen (Materialkostenbeitrag bei auf-

wendigen Reparaturen) 
• Zwicke herstellen (Material wird abgegeben)

Wir unterstützen Sie unverbindlich mit Rat und 
Tat!

Geisslechlöpfer-Kurs 2023
Es ist wieder so weit, wir möchten dieses Jahr 
den traditionellen Chlöpferkurs der Galli-Zunft 
wieder einmal normal durchführen.

Im Chlöpferkurs werden Mädchen und Buben 
ab der zweiten Klasse im Gruppenchlöpfen ge-
fördert und auf das Wettchlöpfen vom 8. De-
zember vorbereitet. Die Teilnahme ist kosten-
los, die Geissel muss selber mitgebracht 
werden.

Der Chlöpferkurs findet vom 6. November bis 
27. November, jeweils am Montag von 18.30– 
19.30 Uhr beim Schulhaus Meiersmatt statt.

Für den Kurs ist eine Anmeldung auf der Web-
seite der Gallizunft (www.gallizunft.ch) zwin-
gend erforderlich. Nur angemeldete Kinder 
können am Kurs teilnehmen. Eine Nachmel-
dung an den Kursabenden ist nicht möglich.

Auskunft erteilt: René Duss, T 079 792 76 86 ab 
18.00 Uhr/chloepferkurs@bluewin.ch

Kultur-Gesellschaft 
Kriens

Liebe kulturinteressierte Leser 
und Mitglieder der KGK
Wir weisen Kunstfreunde nochmals auf die 
Ausstellung in den Heimen Kriens hin. Die Bil-
der von 10 Kunstschaffenden sind im Zunacher 
und Grossfeld zu sehen. Der 22.11. im Pilatus-
saal (Stadthaus) ab 19.30 Uhr wird der Abend 
der jungen Musiker und bildenden Künstler 
unter dem Titel: Junge Kunstschaffende im 
 Fokus. Der Eintritt ist gratis – Kollekte. Erika 
Fenner stellt am Samstag, 18.11. 16.00–20.00 
Uhr und Sonntag, 19.11. 13.00–16.00 Uhr ihre 
Bilder im Atelierhaus Bosmatt, vis-à-vis Rog-
gernschulhaus, aus. 

Das letzte Kulturmagazin kann mit mehr Details 
unter www.kulturkriens.ch herunterlgeladen 
werden.

Gallischnörre Chriens

Hesch öppis z’berichte ond 
weisch ned wohii? 
Muesch öppis loswärde ond zwor 
möglechscht glii? 
Wettsch euse Informant för di beschti Fas-
nachtsziitig sii? 
Denn due dine Guguus subito i d’Gallischnörre 
drii! 
Via WhatsApp-Nummer T 077 500 21 68, via 
E-Mail gallischnoerrekriens@bluewin.ch oder 
direkt und unkompliziert mündlich an ein Mit-
glied unseres Teams.

Pro 
Stadtbibliothek 
Kriens

Viva la Musica!
Dies das Thema der diesjährigen Erzählnacht. 
Dieser traditionelle Anlass findet bereits zum 
23. Mal statt. In der Stadtbibliothek und auch 
im Gallusheim starten jeweils um 17.00, 18.30, 
20.00 und 21.15 ein Block mit zwei Märchen. 
Lassen Sie sich verzaubern ...

Freiwilliger Unkostenbeitrag. 

Unter www.prosb-kriens.ch finden Sie immer 
aktuelle Informationen zu Pro Stadtbibliothek 
Kriens.

Seniorentheater Kriens

Seniorentheater Kriens neu 
aufgestellt!
Nachdem der langjährige und ge-
schätzte Produktionsleiter Hansruedi Sägesser 
letztes Jahr seinen verdienten Theaterruhe-
stand angetreten hat, haben wir uns entschlos-
sen, die vielfältigen Aufgaben eines Produkti-
onsleiters auf verschiede Schultern zu 
verteilen.

Das Seniorentheater Kriens wird neu von einem 
Kernteam geleitet:
• Pius Poredos, Leiter
• Marlies McLaren, Stv. und Administration
• Alice Wobmann, Werbung
• Anita Sägesser, Finanzen und Kasse
• Andreas Ruckstuhl, Beratung

Wir haben uns bereits mit vollem Elan an die 
Vorbereitung der nächsten Theatersaison 2024 
gestürzt. Freuen Sie sich mit uns auf unser 
neues Stück «Die Fischergasse» von Jens Exler, 
das wir vom 14.–18. Oktober 2024 im Schappe 
Kulturquadrat aufführen werden. Josette Gill-
mann wird auch nächstes Jahr die Regie über-
nehmen. Neu erhält sie Unterstützung von 
Uschi Meyer-Schmidlin als Regie-Assistenz.

Reformierte 
Kirche Kriens

Kino und Konzert in der Johanneskirche
Herzliche Einladung zu zwei kulturellen 
Anlässen in der Johanneskirche an der 
Horwerstras se 23:

KINO GANZ PERSÖNLICH mit «Il Postino»
Sonntag, 12. November, 11.30 Uhr
Der chilenische Dichter Pablo Neruda beschäf-
tigt den Fischer Mario als privaten «Pöstler». 
Über die Zeit entsteht eine tiefe Freundschaft. 
Ein stiller und gefühlvoller Film. 

MUSIK, DIE BEWEGT 
mit der Ecuador Brass Band
Sonntag, 26. November, 17 Uhr 
Die Ecuador Brass Band führt Werke von Georg 
Friedrich Händel, Jorge Pachacama und Astor 
Piazzolla auf. Eintritt frei, Kollekte für das Hilfs-
projekt Una Sonrisa por el Peru.

Pro Schauensee

Pro Schauensee
Am So, 17. September fand ein 
weiteres Konzert im Schlössli 
statt. Im ausgebuchten Festsaal lauschten die 
Konzertbesucher/innen den geheimnisvollen 
Klängen des Ensembles Quarz. Mal beschwing-
ter Walzer oder eine lupfige Polka, mal ein ru-
higes oder lustiges Jodelstück. Das Publikum 
war begeistert. 

Unser Kulturjahr beenden wir am So, 5. Nov. 
2023 mit einer Matinee. Das Eleas Streichquar-
tett vereint vier junge Musikerinnen aus der 
Schweiz, Deutschland, Portugal, Südafrika. Sie 
pflegen ein vielseitiges Repertoire. Infos und 
Anmeldung unter www.pro-schauensee.ch. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Theater Kriens HTK

Theater im November, 
die Saison beginnt.

Liebes Publikum

Nun ist es wieder so weit, unsere Theatersaison 
beginnt. Mit dem Stück «Wenns zwölfi  schloot!» 
ist es unserer Regisseurin Susy Giger, sowie 
und den Spielern gelungen, ein humorvolles 
und spritziges Theaterstück auf die Beine zu 
stellen. Sie dürfen gespannt sein. Ausserdem 
an dieser Stelle herzlichen Dank an alle helfen-
den Hände, welche uns in dieser Zeit unter-
stützen. Die Aufführungen finden vom 4. bis 
24.11.23, jeweils Mi, Fr, Sa um 20 Uhr im Kultur-
quadrat Schappe statt. Reservation unter 
www.htk.ch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Musik

Chor CantoVivo

Wer singt, bringt sich und 
sein Inneres zum Klingen!
Am Sonntag, 24.9. konnte der Chor CantoVivo 
zusammen mit den Farfallina-Singers das 
10-jährige Jubiläum auf dem SGV-Schiff 
 Diamant feiern: ein einmaliges Erlebnis! Trotz 
guter Chor-Besetzung könnten wir im Tenor-
Register noch etwas Verstärkung gebrauchen 
und freuen uns auf interessierte SängerInnen! 
Unser nächstes Ziel ist das Weihnachtskonzert 
am 20. Dezember, 19.00 Uhr in der Galluskirche 
in Kriens zusammen mit dem Kinder- und 
 Jugendchor Farfallina-Singers sowie dem Or-
ganisten Wolfgang Sieber. Für aktuelle Infos 
und Sponsoringmöglichkeiten siehe Webseite 
www.cantovivo.ch.

Concert Band 
JBO Kriens

Vereinsausfl ug 2023 – 
CBJBO goes Swiss Holiday Park
Unser Vereinsausflug war ein voller Erfolg! Vor 
sensationeller Bergkulisse bespielten wir die 
Gäste des Swiss Holiday Parks mit unseren 
Klängen. Natürlich durfte der nasse Spass 
beim Bädele oder Minigolfen zwischen den bei-
den Auftritten auch bei unseren Musiker:innen 
nicht zu kurz kommen!

Der ereignisreiche Tag rundeten wir schliess-
lich mit feiner Pizza im Restaurant Uno e Piu 
(einem unserer Hauptsponsoren) ab. 

Stay tuned! Verfolge alle unsere Aktivitäten auf 
Instagram und folge uns auf @concertband_jbo!

Weitere Infos finden sich auch auf unserer 
Website unter: www.jbo-kriens.ch

Feldmusik Kriens

Jahreskonzert 2023 
am Samstag, 18. November 
Save the Date Jahreskonzert 2023 Feldmusik 
Kriens

Das diesjährige Jahreskonzert der Feldmusik 
Kriens findet am Samstag, 18. November 2023 
um 20.00 Uhr im Pilatussaal statt.

Lassen Sie sich mit Musik zum Thema «Back to 
the 90’s» begeistern.

Weitere Infos finden Sie laufend auf unserer 
Website www.feldmusik-kriens.ch und im Kri-
ens Info. Wir freuen uns Sie zu begrüssen.

Musikalische Grüsse 
Feldmusik Kriens 

Gemischter Chor Obernau

Adventssingen 
mit Gross und Klein
Mit einem Adventskonzert der Generationen 
verabschiedet sich die langjährige Dirigentin 
Gabi Koller von unserem Chor. Sie möchte künf-
tig kürzertreten und freut sich, als Dernière mit 
uns und dem Kinder- und Jugendchor «Junge 
Stimmen Horw» sowie vier Musikern weih-
nächtliche Klassiker und Raritäten aus aller 
Welt aufzuführen. Gerne begrüssen wir Sie am 
Samstag, 2. Dezember, 19 Uhr im Schulhaus 
Zentrum am Gemeindehausplatz in Horw. Ge-
niessen Sie die Adventsstimmung und lassen 
Sie sich von den bekannten und neuen Klängen 
verzaubern! Der Eintritt ist frei, es gibt eine 
Kollekte.

Guggemusig Schteichocher

Auf der Suche nach neuen 
Gspändli
An vier Registerproben haben wir 
im Oktober mit unseren beiden neuen Stücken 
gestartet und auch den älteren noch einen 
Feinschliff verpasst.

Hast du Lust, Pauke zu spielen und unser 50- 
jähriges Bestehen mit uns zu feiern? Wir haben 
zwei nigelnagelneue Pauken, welche noch ei-
nen Paukisten oder eine Paukistin suchen! 
Melde dich bei uns via info@schteichocher.ch.

Auch Posaunen, Hörnli, Susis und Trompeten 
sind herzlich willkommen, mit uns das Jubi-
Jahr zu feiern.

Guuggenmusig 
Amok-Symphoniker

Herbstlicher Saisonstart
Je mehr die Temperaturen fallen, umso heisser 
sind wir wieder darauf fasnächtliche Klänge 
ertönen zu lassen. Die neuen Lieder werden 
bereits einstudiert und die Gesamtprobe hat 
gestartet. Das Sujetteam leistete schon ganze 
Arbeit, so dass wir uns auf die anstehenden 
Bastelarbeiten konzentrieren können. Der Auf-
wand wird sich mit Sicherheit lohnen. Packen 
wir’s an und stürzen uns in eine neue, aufre-
gende Fasnachtssaison. 

Wir suchen einen neuen Fahnenträger! Wenn 
du Lust hast, kannst du dich gerne beim Präsi-
denten melden: info@amoksymphoniker.ch
Eure Amok-Symphoniker Kriens

Guuggenmusig 
Loschtmölch Chriens

Auftritte im Herbst & Höhliparty 
am 11.11.
Wir Loschtmölch sind momentan nicht nur am 
Proben, sondern geben auch schon den einen 
oder anderen Auftritt. Wie beim Gönneranlass 
der Ratteschwänz  Lozärn im Kulturquadrat. Zu 
ihrem 50-jährigen Jubiläum durften wir ein 
paar Stücke zum  Besten geben, was uns natür-
lich rüüüdig freute. Ebenso nehmen wir unsere 
Guuggis am 11.11. zur Hand, wo in unserer 
Grizzly Höhli (Ober nauerstrasse 21) unsere 
«Bad Taste Party» stattfindet. Kommt doch 
vorbei, geniesst unseren Auftritt um 19.30 Uhr 
und bleibt danach noch auf ein paar Bierchen – 
oder für ein paar Lieder an unserer Karaoke-
Bar!

Harmoniemusik Kriens

Night Session
Nicht verpassen! 
Die Night Session steht vor der Tür.

Nach intensiven Proben unter neuer Leitung 
wollen wir Euch mit rassigen Rhythmen, heis-
sem Sound und lieblichen Balladen unterhal-
ten. Freut Euch auf ein tolles Programm mit 
unserem neuen Dirigenten, Florentin Setz. 

Besonders gespannt sind wir auf den Gastsän-
ger Axel Marena, bekannt als Finalist von «The 
Voice of Switzerland».

Freitag, 3. November/20.00 Uhr 
und Samstag, 4. November/16.30 und 20.00 Uhr
Ort: Südpol Kriens

Tickets gibt es hier: 
www.harmoniemusik-kriens.ch

Hört vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Night Session
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thoughts of september
Ziegeleiweg 1
6010 Kriens

Öffnungszeiten: Freitags
10:00 - 18:00 Uhr

Lokal produzierte
Unterwäsche.

Teile zum Schön-
fühlen, weil du schön

bist, wie du bist.

IIhhrr  ppeerrssöönnlliicchheerr  HHaannddwweerrkkeerr  für 
Räumung – Abbruch – Renovation – Malen – Boden-
legen – Kleinarbeiten – Wohnungsanpassungen usw. 

Gerne komme ich bei Ihnen vorbei, für  
grössere Arbeiten wie Umbauten aber 
auch kleinere, welche Sie selber nicht 
erledigen können. 

Ich freue mich auf Ihre 
Kontaktaufnahme unter:
079 104 35 47
info@elmis-hand-werk.ch
www.elmis-hand-werk.ch

Elmi Durrer 
EEllmmiiss  HHaanndd--WWeerrkk  GGmmbbHH  
exakt – zuverlässig – vertrauenswürdig

IIhh rr ppeerrssöönnll iicchh eerrHH aanndd wweerrkk eerrfür 
Räumung – Abbruch - Renovation – Malen – Boden
legen - Kleinarbeiten - Wohnungsanpassungen usw.

Gerne komme ich bei Ihnen vorbei, für 
grössere Arbeiten wie Umbauten aber 
auch kleinere, welche Sie selber nicht 
erledigen können.

Ich freue mich auf Ihre 
Kontaktaufnahme unter:
079 104 35 47
info@elmis-hand-werk.ch
www.elmis-hand-werk.ch

Elmi Durrer 
EEllmmiiss HHaanndd--WWeerrkk GGmmbbHH
exakt - zuverlässig –vertrauenswürdig

Schöne Drucksachen wecken Interesse und bewegen 
die Sinne. Wir zeigen Ihnen, wie Sie Print gezielt 
einsetzen und mit digitalen Medien kombinieren. 
Sie erweitern Ihre Einsatzmöglichkeiten und setzen 
neue, kreative Akzente. 

Ihr Kontakt: Roland Dahinden,
Telefon 041 318 34 29, r.dahinden@bag.ch

Neue Höhenflüge
in Ihrer Kommunikation

www.bag.ch

Die Druckerei
Die Webagentur
Der Verlag
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Fachstelle 
Kinderbetreuung Luzern

Pfl egefamilie werden, 
sein und bleiben – 
wir begleiten Sie dabei.
Wohnen Sie in den Kantonen LU, NW, OW, ZG, 
SZ oder UR und können sich vorstellen ein 
Pflege kind bei sich aufzunehmen?

Dann freuen wir uns, wenn Sie eine unserer 
unverbindlichen Informationsveranstaltungen 
besuchen:
• Mittwoch, 15. November, 19.30–21.30 Uhr, 

findet vor Ort in Kriens statt
• Digitale Version, findet zeitunabhängig und 

bequem bei Ihnen zuhause statt

Ihre Anmeldung nehmen wir telefonisch (T 041 
318 50 60) oder über www.fachstellekinder.ch 
entgegen.

Freie Evangelische 
Gemeinde Horw/
Kriens

Im Einsatz für Notleidende
Am Sa, 25. Nov. findet die alljährliche Aktion 
Weihnachtspäckli statt. Auf dem Horwer Ge-
meindehausplatz werden Pakete für Kinder 
und Erwachsene gemäss Packliste zusammen-
gestellt. Unterstützt von vielen Passanten, wel-
che mit kleineren oder grösseren Einkäufen 
passende Inhalte schenken. Die Pakete werden 
von einem AVC-Lastwagen abgeholt und zeit-
nah in ein Zielland gebracht. 

Tags darauf, So, 26. Nov., berichtet Brigitte Frei, 
Präsidentin AVC, über Hilfe in Krisengebieten. 
Info www.fegluzernsued.ch

PS. Wir bedanken uns für Ihre grosszügige Un-
terstützung der Hilfsgütersammlung im Oktober. 

Gemeinnütziger 
Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 18.00 bis 20.00 Uhr

Weihnachtsmarkt im Brockenhüsli: 
Start Mittwoch, 1. November

Suchen Sie noch Ideen und Material für eine 
festliche Adventsdekoration? Ein Besuch im 
schön dekorierten Brockenhüsli lohnt sich be-
stimmt. Hier finden Sie ein grosses Sortiment 
für wenig Geld. Brauchen Sie Platz für neuen 
Weihnachtsschmuck? Wir nehmen gerne Ku-
geln, Kerzen, künstliche Weihnachtsbäume, 
funktionierende Lichterketten, Dekoartikel, 
Krippen usw. während den Öffnungszeiten ent-
gegen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikschule Kriens

Konzerte und Informatio-
nen Musikschule: 
www.musikschule-kriens.ch
• SONGPLAYING, 4.11.23–20.4.24 
 (5× jeweils Sa)
 10.30–11.30 Uhr, Schappe Musikschule/

Ensemble 1, Leitung: L. Blattner/Linda Gisler

• JAMSESSION, 11.11.23.–27.4.24
 (5× jeweils Sa)
 13.00–14.00 Uhr, Schappe Musikschule/

Ensemble 1+2, Leitung: D. Zopfi/A. Kiefer

• STUFENTEST LUZERN/KRIENS
 Anmeldeschluss: Fr, 10.11.23

• ERZÄHLNACHT KRIENS, 10.11.23, 
17.00–21.15 Uhr, Gallusheim/Bibliothek Kriens

• ENSEMBLE-AUFTRITTE 
AUF DEM WEIHNACHTSMARKT

 Do–So, 7.–10.12., Bellpark Kriens 
 siehe www.weihnachtsmarkt-im-bellpark.ch

• DIVERSE MUSIZIERSTUNDEN

Alle Informationen unter: 
www.musikschule-kriens.ch

Steinhofchor Luzern

Einladung zu unserem 
Weihnachtsprojekt 2023
Hast du Zeit und Lust mit uns 43 Sänger/innen 
Weihnachtslieder zu singen?

Probetag: Mittwoch: 19.00–20.45 Uhr
Probelokal: Zentrum Bruder Klaus Kriens
Probedaten: 18./25. Okt., 8./22./29. Nov., 
13./20. Dez.
Singsamstag: 11. Nov. 9.00–13.00 Uhr 
Bruder Klaus Kriens

Anlässe:
Samstag, 2. Dez., 13.00 Uhr 
Bruchweihnacht Luzern
Dienstag, 5. Dez., 17.00 Uhr 
Forum Elle in Dierikon
Freitag, 15. Dez., 18.30 Uhr beim KKL Luzern
Samstag, 16. Dez., 14.30 Uhr Heime Kriens
Sonntag, 24. Dez., 13.30–15.30 Uhr 
Matthäuskirche Luzern

Präsident: Fredy Durrer, T 076 376 25 94 
f-durrer@bluewin.ch
www.steinhofchor.ch

Krienser Halszither Musik

Konzert
Liebe Freunde der Krienser 
Halszither Musik es ist wieder soweit. Wir spie-
len am 10. Nov. 2023 um 19.30 Uhr im Zentrum 
Bruder Klaus in Kriens. Mit dabei die Ländler-
kapelle um René Jakober. Er ist bekannt für 
rassige und lüpfige volkstümliche Musik. Wie 
Ihr ja sicher wisst sind unsere Instrumente 
nicht gerade sehr laut. Desswegen sind wir froh 
um eine aufmerksame Zuhörerschaft. Leider 
gibt es keine jungen Nachwuchsspieler was wir 
sehr schade finden. Nicht testotrotz freuen wir 
uns auf ein zahlreiches Erscheinen um mit 
Euch zusammen einen gemütlichen Abend ver-
bringen zu können. Bis bald.

Gemeinschaft

BAHÁ’I Kriens

Geistige Erbauung
Öffentliche Treffen zur geistigen 
Neubelebung, Meditation und Ge-
sprächen zu verschiedenen aktuellen Themen 
wie Glaubens- und Sinnfragen des Lebens und 
gemeinsame Friedensförderung.

«Der Offenbarung jedes himmlischen Buches, 
ja, jedes von Gott geoffenbarten Verses liegt die 
Absicht zugrunde, alle Menschen mit Recht-
schaffenheit und Einsicht zu begaben, damit 
Friede und Ruhe dauerhaft unter ihnen begrün-
det werden – Bahá’u’lláh.»
(Aus dem Bahá’i-Schrifttum)

Jeden 1. und 3. Sonntag des Monats, 
11 Uhr in Kriens
Information: T 078 790 44 55

Kriens hilft Menschen in Not

Willkommen beim Solidaritäts-
Zmittag am 19. November
Der beliebte Anlass findet am 
Sonntag 19. November um 11.30 Uhr im Begeg-
nungszentrum Senti statt. Bereits um 10.00 
laden wir Sie zum ökumenischen Gottesdienst 
ein. Wie in den Vorjahren wird beim Solidari-
täts-Zmittag ein Projekt von «Kriens hilft Men-
schen in Not» präsentiert. Diesmal geht es um 
VELAFRICA. Für diese Schweizer Institution 
wurden in Kriens schon weit über 1000 Velos 
gesammelt, welche den Menschen in Afrika 
neue Perspektiven ermöglichen bzw. zur Ver-
besserung ihrer Lebensbedingungen beitragen. 
Herzlich willkommen. www.krienshilft.ch
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Kriens 60plus

Mittagstisch, Zischtig-Jass, 
Samichlaus-Nachmittag

Zischtig-Jass
Dienstag 14.11., 13.30 Uhr im Zentrum Bruder 
Klaus mit Spielen u. Zvieri

Mittagstisch
Mittwoch 29.11. um 11.45 im Gallusheim, An-
meldung bis Montag 10.00 Uhr bei Annemarie 
Käppeli, T 041 320 34 52

Vorankündigung Samichlaus-Nachmittag
Dienstag, 5.12. um 14.00 Uhr mit musikalischer 
Umrahmung durch das Duo Boppart, dem Be-
such des Samichlaus sowie einem feinen Zvieri 
im Zentrum Bruder Klaus. Der Eintritt ist frei! 
Anmeldung bis: 26.11. bei Ruth Emmenegger, 
T 041 320 05 04 oder E-Mail: remmenegger@
gmx.ch. Das Team Kriens 60plus freut sich auf 
viele Gäste und heisst Sie herzlich willkommen.

KriensNatur

Vereinsabend 
mit spannendem Film
17. November Film «Tschechien – 
Ein Land wie im Märchen»
Tschechien wurde oft als «Land der Märchen» 
bezeichnet. Grund ist seine verwegene Natur. 
Inmitten dieser idyllischen Landschaft versor-
gen Bären ihren Nachwuchs, brüten Schwarz-
störche ihre Eier aus und leben mit Sieben-
schläfern, Habichtskäuzen, Füchsen und 
Wölfen. Ein schlauer Raben führt durch die 
Geschichte.

Die Dokumentation zeigt auch die Zerstörung 
eines riesigen Nationalparkgebietes als direkte 
Auswirkung des Klimawandels. Doch die Zu-
schauenden erleben auch, wie widerstands-
fähig die Natur ist. Schlussendlich bleibt eine 
Hoffnung.

LABOR Luzern

Hackspace, 
jeden Mittwoch ab 20 Uhr
Der Hackspace ist die physische, 
elektronische Werkstatt des LABORs. Wir tref-
fen uns zum Austausch zwischen Kultur, Tech-
nologie, Kunst, Wissenschaft; für Workshops 
und Einführungen; zur Forschung im Bereich 
von neuen Medien; fürs Löten an eigenen Pro-
jekten.

Es sind alle herzlich eingeladen vorbeizu-
schauen. Das Labor Luzern befindet sich in der 
Teiggi an der Degenstrasse 3 in Kriens. Wir 
freuen uns über euren Besuch.

Aktuelle Infos sind unter laborluzern.ch zu finden.

Ludothek 

Hofmattweg 4 
www.ludo-kriens.ch
Öffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Mittwoch, 15–17 Uhr, Samstag, 9–12 Uhr

Für einen lustigen Halloween-Abend findest du 
bei uns Spiele, die sich um Hexen und Gespens-
ter drehen, wie Grusel Grütze, das kleine Ge-
spenst, Hexenküche oder die mörderische 
Dinner-Party. Auch im Spiel MicroMacro gibt es 
Mord- und Todesfälle aufzuklären.

Mach mit beim Schätzwettbewerb und gewinne 
eine Gratis-Ausleihe.
Mittwoch, 8.11., 19.30–22.00 Uhr im Gallus-
Treff: Spielabend mit den Krienser Frauen, 
Anmeldung an Luzia Hermann, 
l.hermann@krienserfrauen.ch, T 041 320 99 32. 

Migration – 
Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Ad-
ressen zum Thema Integration? Brauchen Sie 
Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen 
von Formularen? Wünschen Sie als Migrant/in 
eine Begleitung für eine Deutschkonversation? 
Oder einen (Sprach-)Spielgruppenplatz für Ihr 
Kind? Wir helfen Ihnen gerne weiter, kommen 
Sie vorbei!

Dienstag 13–18 Uhr, Donnerstag 13–17 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05; 
E-Mail: info@kriensintegriert.ch
www.kriensintegriert.ch

Pro Senectute

Tanzworkshop 
«Shall we dance?!» und Fitgym 
Seniorenturnen
Im Südpol findet unser erfolgreicher Tanzwork-
shop in Zusammenarbeit mit TanzLuzerner 
Theater statt: 4× Mittwoch; 8. bis 29.11., 
jeweils 9.00–10.30 Uhr.
Fitgym/Seniorenturnen, wir turnen wöchent-
lich:
Turnhalle Kuonimatt, Montag, 9.00–10.00 Uhr
Turnhalle Fenkern, Montag, 9.00–10.00 Uhr
Turnhalle Fenkern, Montag, 10.00–11.00 Uhr
Pfarreiheim Bruder Klaus, 
Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr
Turnhalle Feldmühle, Freitag, 16.00–17.00 Uhr
Interesse? Wir freuen uns auf viele neue Teil-
nehmende!
Infos/Anmeldung: T 041 226 11 99
www.lu.prosenectute.ch

Quartierverein Kehrhof

Adventsfenster 2023 
Habt ihr Lust mit einem Fenster 
unser Quartier in der Adventszeit 
zu beleuchten, dann meldet euch 
mit euren Wunschdaten bis am 19. November 
über www.kehrhof.ch an. Wenn ihr möchtet, 
könnt ihr euer Fenster am entsprechenden 
Abend mit einem kleinen Programm eröffnen 
(plaudern, etwas Warmes trinken, gemeinsam 
singen, basteln, Geschichten erzählen, Theater 
schauen, ein kleines Konzert spielen, Guetzli 
schnausen usw).

Wir freuen uns auf 24 Abende mit vielen Über-
raschungen in euren Fenstern. 

Quartierverein Kehrhof

Dachfenster-Einbauten

obernauerstrasse 31
6010 kriens
tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch
www.wbucher-zimmerei.ch
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KÜCHENK ONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Christoph Erni, Produktion 6020 Emmenbrücke

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Christoph Erni, ProduktionChristoph Erni, Produktion

Verein jetzthandeln.ch

Recyclingstand 28.10. 
Schappe-Einkaufscenter

BIST DU SCHON RECYCLING – PROFI? 
Komm doch vorbei an unseren Recyclingstand 
am Sa, 28. Oktober ab 9–17 Uhr und teste dein 
Wissen. Du erfährst wisssenswertes und kannst 
somit bei dir daheim noch gezielter recyceln.

Du findest uns im EG, vis-à-vis Blumenstand, 
im Schappe-Einkaufscenter Kriens

Ein kleines Präsent wartet auf dich! 
(solange Vorrat).

Wir freuen uns auf dich! 
Dein jetzthandeln.ch-Team

Samariter-Verein

Verein 
Do, 2.11., 19.30–21.30 Uhr, Übung Vortrag
Help
Sa, 25.11. (Einladung), Ramon, T 078 670 91 34
Kurse
• BLS/AED Ref. 4, Mi, 22.11. 19–22 Uhr
• NHK 4, Sa, 2.12., 08.00–17.00 Uhr und 

Di, 5.12. 19.30–21.30 Uhr = NHK 4
 Anmeldung 
 petra.schnyder@samariter-kriens-horw.ch, 
 T 041 320 50 83
Ort
Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.

Samariter Shop
T 041 555 60 10 

Vermietung und Verkauf von Hilfsmitteln
Infos unter
www.samariter-shop-kriens.ch
Schachenstrasse 9, 6010 Kriens
Mo, Mi und Do 09.00–10.30 Uhr 
Di und Fr 10.00–11.30 Uhr
Kommen Sie unverbindlich vorbei
Mo bis Fr zu Bürozeiten, T 077 456 40 25

Quartierverein 
Schattenberg-Himmelrich

Was tut sich auf der Schällematt?
Nach einer erfolgreichen Mitglie-
der-Werbeaktion, einem besinnlichen Ernte-
dank-Gottesdienst sowie einem lebhaften 
Quartierfest plant der Vorstand schon weiter. 
Es gelang ihm, die Bauherrschaft Schällematt 
für eine Information und Begehung des Pro-
jekts zu gewinnen: Interessierte treffen sich am 
14. November um 17.30 Uhr bei der Scheune 
Schällematt. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Schon am 20. November jassen wir um 18 
Uhr im Restaurant 1944 um die Wette. Und am 
2. Dezember backen wir ab 9 Uhr im Schulhaus 
Roggern Grittibänzen. Bitte Anmeldung beach-
ten und benutzen Sie die verteilten Drucksa-
chen.

Quartierverein Spitzmatt

Waldsamichlaus 
im Gehriwald
Wir freuen uns auch dieses Jahr wieder auf den 
Waldsamichlaus, der uns im Gehriwald be-
sucht. Treffpunkt ist am Freitag 24. November 
um 18.15 Uhr bei der Pilatusbahn-Talstation. 
Die Kinder dürfen ihre eigenen Laternen mit-
bringen. Danach findet der Laternenumzug zum 
Gehriwald-Holzlagerplatz statt. Dort besucht 
uns der Waldsamichlaus und beschenkt uns 
mit Mandarinen und Nüssen. Dazu gibt es fei-
nen Punsch und Glühwein zum geniessen. Der 
Waldsamichlaus freut sich auf viele leuchtende 
Kinderaugen und eine grosse Anzahl Erwach-
sener. Der Anlass findet bei jeder Witterung 
statt. 

Repair-Café Kriens

Wir suchen Mitarbeiter
Nachdem wir diesen Sommer drei 
sehr erfolgreiche Repair-Cafés mit 
über 150 Besuchern im Kulturquadrat Bistro 
abhalten konnten, haben wir uns entschlossen, 
ein eigenes Repair-Café in Kriens zu gründen. 

Wir starten im Januar 2024 und suchen noch 
ehrenamtliche Mitarbeiter, die uns 1× pro Monat 
Freitagnachmittag unterstützen. Besitzt du 
Fachkenntnisse aus den Bereichen Mechanik, 
Elektronik, Textil usw., hast Freude am Reparie-
ren und magst den Kontakt mit Menschen, so 
komme doch einmal zum Schnuppern vorbei. 

Wir freuen uns auf dich!
Infos unter www.repair-cafe-kriens.ch oder 
T 076 604 15 05. 

Krienser Frauen

Räbeliechtli 
Schnitzen und Umzug
3.11./14.00 bis 16.00 Uhr. Umzug/18.00 Uhr
Bruder Klaus

1,2 oder 3 – bist du dabei? 
Spielabend im Gallus-Treff
8.11./19.30 bis 22.00 Uhr 

Tra tra trallalla, der Kasperli ist da!
11. November 2023
1. Aufführung: 14 Uhr 
2. Aufführung 15.30 Uhr 
Gallusheim 
Anmeldeschluss: 8.11.

Adventszauber
18.11. von 9.00 bis 11.30 Uhr.
Monique Arnet, T 041 320 22 00
Anmeldeschluss 13.11.

Adventsfeier
Gemütliches Zusammensein mit adventlichen 
Gedanken. 
28.11./19.00 Uhr/Gallusheim
Anmeldung: J. Müller, T 041 310 11 50

Infos auf unserer Webseite

kriensinfo 11/2023

41 infothek



St
el

le
n

Stadt Kriens | Stadtplatz 1 | 6010 KriensStadt Kriens | Stadtplatz 1 | 6010 Kriens

kriens.ch/jobs

Die Stadt Kriens sucht per sofort für die Kindergarten- und Primarschulklassen eine/nDie Stadt Kriens sucht per sofort für die Kindergarten- und Primarschulklassen eine/nDie Stadt Kriens sucht per sofort für die Kindergarten- und Primarschulklassen eine/n

Schulzahnpflege-Instruktor (m/w/d)Schulzahnpflege-Instruktor (m/w/d)Schulzahnpflege-Instruktor (m/w/d)
Sie machen die Lernenden mit der theoretischen und praktischen Zahnpflege bekannt. Sie machen die Lernenden mit der theoretischen und praktischen Zahnpflege bekannt. Sie machen die Lernenden mit der theoretischen und praktischen Zahnpflege bekannt. 
Die Zahnprophylaxe findet vor Ort in den jeweiligen Klassen statt.Die Zahnprophylaxe findet vor Ort in den jeweiligen Klassen statt.Die Zahnprophylaxe findet vor Ort in den jeweiligen Klassen statt.Die Zahnprophylaxe findet vor Ort in den jeweiligen Klassen statt.

Der Arbeitsaufwand beträgt rund 260 Stunden pro Schuljahr und kann in Absprache mit den Der Arbeitsaufwand beträgt rund 260 Stunden pro Schuljahr und kann in Absprache mit den Der Arbeitsaufwand beträgt rund 260 Stunden pro Schuljahr und kann in Absprache mit den 
Lehrpersonen flexibel gestaltet werden. Pensenaufteilung ist möglich.Lehrpersonen flexibel gestaltet werden. Pensenaufteilung ist möglich.Lehrpersonen flexibel gestaltet werden. Pensenaufteilung ist möglich.

Weitere Auskünfte finden Sie auf der Homepage der Stadt Kriens:Weitere Auskünfte finden Sie auf der Homepage der Stadt Kriens:Weitere Auskünfte finden Sie auf der Homepage der Stadt Kriens:

STKR_Stelleninserat_BarniPost_zahnpflege.indd   1 18.07.23   14:19

Eidg. dipl. Berufs- und Laufbahnberater . Diplompsychologe ZHAW
Adresse: Schachenstrasse 6 . CH-6010 Kriens . Tel. 041 410 57 71
Besuchen Sie mich auch im Internet unter:    www.jobvisions.ch

Luc Auf der Maur

Inspiration
für Ihre Laufbahn.
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• Bäcker/in-Konditor/in Nachtschicht
• Konditor/in Nachtschicht
• Konditor/in Tagschicht
• Hilfsarbeiter Traiteur Nachtschicht

Es erwartet Sie eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit und ein 
angenehmes Arbeitsklima.

Sind Sie gewillt, mit Freude und viel Engagement Ihr Fachwissen bei uns 
einzusetzen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie per E-Mail 
an info@brotundso.ch senden können.

Brot & So GmbH
Holzofenbäckerei mit Café
Hauptstrasse 22/24, 4448 Läufelfingen, 062 285 03 30, info@brotundso.ch

Läufelfingen, 062 285 03 30
Olten, 062 285 03 32
Trimbach, 062 285 03 34
Thürnen, 062 285 03 36

Münchenstein, 062 285 03 38
Liestal, 062 285 03 42
Starrkirch, 062 285 03 44
Erlinsbach, 062 212 60 00

SUCHEN 
SIE NEUE 

MITARBEITENDE?
Im kriensinfo wird 

Ihr Stelleninserat gesehen. Ihr Kontakt
Cäcilia Haas 

Medienberaterin 
kriensinfo

T 041 318 34 76
c.haas@bag.chc.haas@bag.ch



So, 29. Oktober Podium: Bodeninitiative
16.00 Uhr Pilatussaal

Do, 2. November Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadtplatz

Do, 2. November Einwohnerratssitzung Nr. 3
08.00–18.00 Uhr Pilatussaal 

Fr, 3. November Räbeliechtli-Schnitzen und -Umzug
14.00–16.00 Uhr Zentrum Bruder Klaus

Fr, 3. November Harmoniemusik Kriens: Night Session
20.00–22.30 Uhr Südpol

Sa, 4. November SongPlaying
10.30–11.30 Uhr Schappe Musikschule

Sa, 4. November Samstagsmarkt
07.00–14.00 Uhr Stadtplatz

Sa, 4. November Flohmarkt
08.00–16.00 Uhr Hofmattplatz

Sa, 4. November Theaterstück «Wenns zwölfi schloht!»
20.00 Uhr Jeweils jeden Mi, Fr und Sa bis 24. November
 Schappe Kulturquadrat

Sa, 4. November Talk «Rethinking Art Brut»
ab 16.30 Uhr Museum im Bellpark

Sa, 4. November Konzert der Harmoniemusik Kriens
20.00–22.30 Uhr Südpol

So, 5. November Matinee-Konzert 
11.00–12.15 Uhr mit Eleas Streichquartett
 Schloss Schauensee

Mo, 6. November Öffentliches Qi Gong
09.00–09.50 Uhr Liberale Senioren, Alex-Wili-Platz

Mi, 8. November Instrumente der eigenen Vorsorge
18.30–19.30 Uhr Alters- und Pflegeheim Zunacher

Mi, 8. November Spielabend: 1, 2 oder 3 – bist du dabei?
19.30–22.00 Uhr Gallus-Treff

Do, 9. November Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadtplatz

Do, 9. November Unentgeltliche Rechtsauskunft
17.00–19.00 Uhr (nur mit Anmeldung), Stadthaus 

Fr, 10. November Chrienser Erzählnacht
ab 17.00 Uhr Gallusheim und Bibliothek

Fr, 10. November Vrenis Chottle-Plausch
19.00–22.00 Uhr Kleinfeld Restaurant 1944

Fr, 10. November Halszither-Konzert
19.30–22.00 Uhr Zentrum Bruder Klaus

Sa, 11. November Samstagsmarkt
07.00–14.00 Uhr Stadtplatz

Sa, 11. November JamSession
13.00–14.00 Uhr Probesaal Schappe Kulturquadrat

kriensinfo Redaktionsschluss: 
Montag, 13. November

Mo, 13. November Öffentliches Qi Gong
09.00–09.50 Uhr Liberale Senioren, Alex-Wili-Platz

Do, 16. November Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadtplatz

Do, 16. November Buchvernissage Jürg Studer: 
18.30–20.00 Uhr «Unser Krienser Brauchtum»
 Gallusheim

Sa, 18. November Samstagsmarkt
07.00–14.00 Uhr Stadtplatz

Sa, 18. November Flohmarkt
08.00–16.00 Uhr Hofmattplatz

Sa, 18. November Adventzauber
09.30–11.30 Uhr Atelier Sandra Fahrni

Sa, 18. November Kinder- und Kulturfestival «Kultissimo»
11.00–17.00 Uhr Festivalzentrum Südpol

Sa, 18. November Jahreskonzert Feldmusik Kriens
20.00–23.00 Uhr Pilatussaal

So, 19. November Kinder- und Kulturfestival «Kultissimo»
11.00–17.00 Uhr Festivalzentrum Luzerner Theater

Mo, 20. November Öffentliches Qi Gong
09.00–09.50 Uhr Liberale Senioren, Alex-Wili-Platz

Mi, 22. November Förderung von Jungtalenten
19.00–21.00 Uhr Pilatussaal

Do, 23. November Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadtplatz

Do, 23. November Workshop: Wichtel, flauschig und froh
19.00–21.30 Uhr Stadtbibliothek Kriens

Do, 23. November Informationsveranstaltung
 ab 18.30 Uhr Sportschule Kriens

Fr, 24. November Freitagskonzerte
ab 19.00 Uhr Schappe Musikschule Ensemble 1

Sa, 25. November Samstagsmarkt
07.00–14.00 Uhr Stadtplatz

So, 26. November Walk & Talk
13.45–16.15 Uhr Bellpark (Bushaltestelle)

Mo, 27. November Öffentliches Qi Gong
9.00–9.50 Uhr Liberale Senioren, Alex-Wili-Platz

Di, 28. November Adventsfeier
ab 19.00 Uhr Gallusheim

Do, 30. November Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadtplatz

Do, 30. November Fragestunde mit Stadtrat 
17.00–18.30 Uhr Marco Frauenknecht, Stadthaus 

Do, 30. November Shared Reading – miteinander lesen
19.00–20.30 Uhr Stadtbibliothek Kriens

kriensinfo 11/2023
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4½ Zimmer. Hoher Ausbaustandard. 
Mit Seesicht. Grosse Terrasse.

Preis CHF 1,89 Millionen 
Bezugsbereit nach Absprache.
T +41 033 341 03 57

EXKLUSIVE 
EIGENTUMSWOHNUNG 

IN OBERHOFEN (BE) 

Tapezieren und Streichen
Sanierung / Instandhaltung von Fassaden

Maler- und Lackierarbeiten

Sternmatt 12, 6010 Kriens • T +41 79 830 16 34
service@wirmalengmbh.ch • wirmalengmbh.ch

✓ Wohnungen
✓ Geschäfte/Einkaufscenter
✓ Schulhaus/Turnhallen 
✓ Fassaden 
✓ Baureinigung

Wir reinigen für Sie

Werterhaltung der Objekte: zuverlässig und kompetent mit über 30-jähriger Erfahrung.

✓ Hauswartungen
✓ Unterhalt von Technikanlagen 
✓ Garten-/Umgebungsarbeiten 
✓ Rolltreppenreinigung
✓ Greenkeeping 

Telefon 041 410 97 92 Horwerstrasse 26, 6010 Kriens Telefon 041 260 77 12

Nicht nur für
BADEFERIEN
sind wir Ihre
Reiseprofis

Am Mattenhof 12
6010 Kriens

041 349 20 00

kriens@heggli.com
www.heggli-reisen.com

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, 6012 Obernau 
T 041 320 30 70, www.basago.ch

Küchen vom 
Obernau
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E-Bikes, MTB, Renn- & Kindervelos
Dorfplatz Kriens, 10 bis 15 Uhr
www.velociped.ch

GROSSER 

VEELLOO
AUUSSVVEERRKKAAUUF
SSAAMMSSTTAAGG 1111.. NNOOVVEEMMBBEER

1990.-
Marken-

E-Bikes ab

- Handlungsspielraum in der Stadtentwicklung 
garantieren: Heute und für künftige Generationen

- Die Initiative lässt Spielraum: Abgabe im Baurecht 
und Tausch von Grundstücken

Ja zur Bodeninitiative
bodeninitiative-kriens.chzur Bodeninitiative

bodeninitiative-kriens.ch

Ja
Kriens gestalten – Boden behalten

bodeninitiative_kriens_info_viertel_quer_02.indd   1 25.09.23   08:42



Goldschmiedin Petra Schnyder

Mit der Liebe zum Handwerk kreiert Petra Schnyder Goldiges

Petra Schnyder (35) betreibt seit Dezem-
ber 2022 ihre eigene Werkstatt in Kriens 
und freut sich sehr, wenn Kunden den Weg 
zu ihr und ihrem Geschäft fi nden. Mit ih-
rem Mann und den beiden Töchtern lebt 
Petra Schnyder seit mehreren Jahren in 
Kriens. Dies nicht zum ersten Mal: Sie 
wuchs in Meggen und Küssnacht auf. 
Nach der Lehre wurde Kriens jedoch ihr 
erstes eigenes Wahldomizil, bevor sie 
 aufgrund ihres Berufswegs in andere 
 Kantone der Schweiz zog und schliesslich 
wieder den Weg zurück fand. Hier ist sie 
jetzt und hier bleibt sie, denn Petra Schny-
der fühlt sich mit Kriens verbunden.

Seit 19 Jahren arbeitet die Gold-
schmiedin mit grosser Begeisterung mit 
den edlen Materialien und erfüllt die Wün-
sche ihrer Kundschaft. Nach ihrer Lehre, 
die sie in Luzern absolvierte, arbeitete sie 

ins Zentrum. Klare Formen und eine 
schlichte Formensprache zeichnen ihren 
Unikatschmuck aus.

Wünschen Sie eine Neuanfertigung 
von Petra Schnyder, haben Sie Umarbei-
tungen oder Reparaturen, so zögern Sie 
nicht und besuchen Sie die Webseite:

www.schnyder-goldschmied.ch
petra@schnyder-goldschmied.ch
T 079 486 16 88
Besprechungstermine nach Vereinbarung

in St. Moritz und in Zürich. In den ver-
schiedenen Betrieben lernte Petra Schny-
der unterschiedliche Arbeiten und Auf-
träge kennen. Meistens übte sie ihre Tä-
tigkeiten in der Werkstatt aus, hatte je-
doch auch Kundenkontakt. Ihr Wissen und 
ihr Erfahrungsschatz wuchsen im Laufe 
ihres Werdegangs. Durch die Familien-
gründung verbrachte sie jedoch weniger 
Zeit an der Werkbank und sie merkte, dass 
ihr etwas fehlte. Und so packte sie die sich 
bietende Gelegenheit, eine eigene einzu-
richten, beim Schopf. 

Einen Kundenwunsch gemeinsam mit 
der Kundschaft in der Werkstatt zu be-
sprechen und individuell zu erarbeiten, ist 
etwas sehr persönliches und direktes.

Petra Schnyder arbeitet vorwiegend 
mit Edelmetall, mit Gold. Sehr gerne stellt 
sie bei ihren Schmuckstücken Edelsteine 

Junge KunstschaffendeJunge Kunstschaffende
im Fokusim Fokus
Mittwoch, 22. November 2023woch, 22. November 2023
19.30 Uhr, Pilatussaal Kriens.30 Uhr, Pilatussaal Kriens

Apéro am Schluss der DarbietungApéro am Schluss der DarbietungApéro am Schluss der DarbietungApéro am Schluss der Darbietung
Eintritt frei, TürkollekteEintritt frei, TürkollekteEintritt frei, Türkollekte

Bildende Kunst, Piano, Violine, Cello, Kontrabass, Bildende Kunst, Piano, Violine, Cello, Kontrabass, Bildende Kunst, Piano, Violine, Cello, Kontrabass, 
Gesang, Komposition – Leitung Patrizio MazzolaGesang, Komposition – Leitung Patrizio MazzolaGesang, Komposition – Leitung Patrizio MazzolaGesang, Komposition – Leitung Patrizio Mazzola
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Erfolg beginnt mit 
einem guten Gespräch.

Erfahren Sie in einem persönlichen 
Gespräch mehr über Ihre individuellen 
Anlagemöglichkeiten.

raiffeisen.ch/pilatus

Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren.

Teamleiter Kundenberatung
Raiffeisenbank Pilatus

Flavio Dürger

21416_F12_Plakat_Anlagekampagne_RVLuzern_FDuerger.indd   1 09.05.23   07:40

Inserat Kriensinfo_2023.indd   1 10.05.2023   09:49:10
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Möbel & Wohnaccessoires
Kids | Bad | Lifestyle & Soulfood 

Geschenkideen und -service

Lass dich in unserem Concept Store in 
Kriens inspirieren und profitiere einmalig 

mit diesem Coupon von 15 % Rabatt 
ab einem Einkauf von CHF 50.– gültig bis 

31.12.2023. Angebot nicht kumulierbar.

Wir freuen uns auf dich!

niste GmbH  
Langsägestrasse 2 | 6010 Kriens 
info@niste.ch | T 041 508 16 68

CONCEPT STORE
interior design

seit 8 Jahren in Kriens 
persönlich mit Wohnberatung 

Online-Shop www.niste.ch

4 Säulen EMABA Ausbildungskonzept
Stufe 2: Dualsystem
Dieses Berufsbildungssystem ist geprägt durch die Dualität 
zwischen Theorie und Praxis; also eine Kombination von Unter-
richt und Berufspraxis. Deshal bauen wir auf Dozenten, welche 
mindestens 15 Jahre Berufspraxis aufweisen und im Berufs-
alltag ihr Fachgebiet aktiv leben.

Säule 1: Karriereperspektiven
Die höhere Weiterbildung baut auf der beruflichen Grundaus-
bildung auf. Wir vermitteln in Kleinklassen (max. 10 Teilnehmer 
pro Klasse) spezialisierte Berufsqualifikationen und bereiten 
die Studenten auf Führungs- und Fachfunktionen vor. Wir sind 
spezialisiert auf Marketing-Lehrgänge: Marketing/Verkaufs-
fachleute, Marketingleiter und Verkaufsleiter & Sportmanager.

Stufe 4: Verbund und Methodik
Enge Zusammenarbeit mit Bund, Arbeitsorganisationen und 
Prüfungskommissionen garantieren eine marktgerechte Aus-
bildung. Der Bund leistet aktuell einen grosszügigen Beitrag 
von 50 % des Kursgeldes an die Studenten. EMABA AG nimmt 
mit ihrem einmaligen Schulsystem (Schultage & Unterrichts-
methodik) sowohl die Interessen der Studenten wie auch der 
Arbeitgeber wahr.

Stufe 3: 
Arbeitsmarktorientierung/Qualifikation
Unser Ausbildungsangebot richtet sich an tatsächlich nach-
gefragte berufliche Qualifikationen und demzufolge bieten wir 
nur Lehrgänge mit eidg. Prüfungen an: eidg. Fachausweise, eidg. 
Diplome und/oder europäische Diplome

Karriereperspektiven
Die höhere Weiterbildung baut auf der beruflichen Grundausbildung auf. Wir vermitteln in Kleinklassen (max. 10 Teilnehmer pro Klasse) spezialisierte Berufsqualifikationen und bereiten die Studenten auf 
Führungs- und Fachfunktionen vor. Wir sind spezialisiert auf Marketing-Lehrgänge: Marketing/Verkaufsfachleute, Marketingleiter und Verkaufsleiter & Sportmanager.

Nähere Informationen finden Sie unter www.emaba-ag.ch oder beanspruchen Sie unsere kompetente Beratung T 041  530 11 56/079 122 08 80



Gefunden hat Andy Felber sein neues 
Geschäftsfahrzeug im Cargobike-Center 
des Velocipeds auf dem Bell-Areal. Dort 
können über 25 verschiedene Modelle 
ausprobiert werden. Andy Felber: «Das 
Velociped hat für jede Anwendung das 
perfekte Cargobike. Für meine Firma ist 
das Yoonit ideal. In der Agglomeration bin 
ich nun nicht nur günstiger, sondern vor 
allem auch viel schneller unterwegs. Und 
am Wochenende geniessen wir Ausfahr-
ten – wir hätten sogar Platz für einen 
Hund.»

www.felber-ag.ch, T 041 210 26 63
www.velociped.ch, T 041 329 10 50

Pakete zur Post bringen, kleine Montage-
aufträge in der Agglomeration erledigen, 
Besorgungen und Auslieferung: Neu setzt 
die A. Felber AG in ihrem Unternehmen 
für Gravuren, Stempel, Beschriftungen 
und Druck ein Transportvelo als Firmen-
fahrzeug ein. Damit kommt man unkom-
pliziert und schnell von A nach B und hat 
erst noch etwas Bewegung dabei. 

Die Wahl fi el auf das Modell des deut-
schen Herstellers Yoonit. Das Micro-
Cargo bike ist nicht grösser als ein norma-
les Velo und bietet dabei eine überra-
schend grosse Ladekapazität. Es ist wen-
dig und leicht. Der starke Motor bietet 
gute Unterstützung am Berg.

A. Felber AG

Ein Cargobike als Firmenfahrzeug

Kia Sportage 4×4
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NEUERÖFFNUNG
An der Ringstrasse 37 in Kriens.

Am 12.11.23 ab 13.00-18:00 Uhr, 
möchten wir mit dir feiern 

und dir unsere Therapieformen 
näher bringen. 

Jetzt für 15‘ gratis Probetermin 
anmelden unter: info@sandao.ch

Craniosacraltherapie
Fussreflexzonenmassage

Faszientherapie
Traditionelle Chinesische Medizin

www.sandao.ch

Rengglochstrasse 12
6012 Kriens-Obernau
Telefon 041 320 26 23

Struktur 
und Farbe
in Reinkultur
gimalur.ch | halter-colledani.ch

Arsenalstrasse 8 ◊ 6010 Kriens
079 799 88 66

www.ginascaturro.ch

beauty & more

Coiffeure

GINA SCATURRO
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Ich freue mich auf
Ihren Besuch

http://krienserkulturzeugen.ch

Jürg Studer                                                                     Krienser Kulturzeugen Band 7   

Unser Krienser Brauchtum
Einladung zur Buch-Vernissage
16. November 2023, 18.30 Uhr

Gallusheim Kriens (hinter Gemeindehaus)
Signierung und Verkauf

Laudatio: Heiri Heggli, Ehrenzunftmeister Galli-Zunft
Musikbegleitung: «Chrienser Huusmusig» 

Zum Buch: Es ist erstaunlich, welch buntes und faszinierendes Brauchtum im 
Kriensertal heute noch anzutreffen ist. In diesem Buch werden unsere weitherum 
bekannten Fasnachtsfiguren mit den geschnitzten Schreck- und Charakter-
Holzmasken, der originelle Fasnachtsumzug und das vielseitige Fasnachtstreiben  
vorgestellt. Speziell sind auch das Geisslechlöpfen mit der Chlöpferschule und der 
Auszug der vierzehn Samichlausgruppen sowie der Umzug am 8. Dezember. Über all diesem 
wacht die Galli-Zunft mit ihren Kollektiv-Vereinen als Hüterin des Brauchtums. Die Maibräuche 
und die religiösen Prozessionen im Dorf sind verschwunden, aber die Halszithermusik erfreut 
immer noch die Herzen der Krienserinnen und Krienser. 

Ab 17. November 2023 im Verkauf
Permanente Verkaufsstellen in Kriens: Papeterie Kriens; BuK, Teiggi; iff Schuhkultur; 
Café-Bar Siesta; Mode Marco; Autor Jürg Studer; Brunner Verlag.
Vorübergehende Verkaufsstellen: Bläsi Lebensmittel, Obernau; Bäckerei Moos, Alpenstrasse; 
Café Morgenstern und Restaurant Hergiswald, Al Forno, Wichlern, Kreuzbäckerei und 
Schwyzerhüsli

Auszug der vierzehn Samichlausgruppen sowie der Umzug am 8. Dezember. Über all diesem 
wacht die Galli-Zunft mit ihren Kollektiv-Vereinen als Hüterin des Brauchtums. Die Maibräuche JüJürg Studer rg Studer 

Unser Krienser Brauchtum

Klebegebunden,
19 ×23 cm, 112 Seiten
295 Fotos
Brunner Verlag, Kriens
ISBN 978-3-03727-091-2
CHF 20.–
(mit Versand CHF 23.–)



Augen auf – Trottis an ihren Platz
Auch vor E-Trottis haben sehbehinderte 
und blinde Menschen grossen Respekt. 
Achtlos liegengelassen, werden sie mitten 
auf Gehwegen zu Stolperfallen. Zudem 
kommen diese unerlaubterweise auf 
Fusswegen in hohem Tempo entgegen, 
weshalb sie erst im letzten Moment wahr-
genommen werden. Dies erschwert das 
Ausweichen enorm. 

Alles, was es braucht, ist gegenseitige 
Aufmerksamkeit. Wer einen weissen Stock 
mit sich führt, hat ein stark eingeschränk-
tes Sehvermögen. Wenn wir also alle acht-
sam auf unseren Wegen gehen, funktio-
niert ein inklusives Miteinander!

Handynutzende, vertieft in ihre Bild-
schirme oder herumliegende E-Trottis: 
Speziell sehbehinderten und blinden 
Menschen fällt auf, dass solche Unacht-
samkeiten immer mehr zu einem Gesell-
schaftsphänomen werden. Gefährlich ist 
das für alle!

Augen auf – Handy aus
Früher gab’s den «Hans-guck-in-die-
Luft». Heute gucken alle auf ihre Handys. 
Laut einer internen Umfrage des Schwei-
zerischen Blindenbundes gehören «Handy-
zombies» zu den grössten Gefahrenquel-
len, wenn deren Mitglieder unterwegs 
sind. Bevor sie selbst reagieren können, 
kommt es zum Zusammenstoss.

15. Oktober, Internationaler Tag des Weissen Stockes 2023

Sind wir blind für den Blindenstock?

RENGGLOCHSTRASSE 22     6012 OBERNAU     TEL. 041 320 36 34
spring-garage@bluewin.ch www.spring-garagen.ch
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IHR KOMPETENTER FACHBETRIEB FÜR

SEAT VW AUDI SKODA

VEELLOO
TEEIILLEE
FLLOOHH
MAARRKKTT I

LLUUZZEERRNNEERR

Samstag

10 - 15 Uhr
11. November

Velociped-Werkstatt
Zumhofweg2 / Halle2

www.velociped.ch

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.blind.ch. 

Comic «Hans-guck-aufs-Handy»: eine der 

grössten Gefahren für sehbehinderte und blinde 

Menschen, die alleine mit dem weissen Stock 

unterwegs sind.

E-Trottis können oft erst im letzten Moment wahrgenommen werden, was gefährlich werden kann.
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kaden bummeln oder das «Miniatur Wun-
derland» besuchen? Dafür ist ebenfalls 
Zeit eingeplant. Auch Besuche von Musi-
cals oder der Hamburger Staatsoper kön-
nen auf dieser Reise optional dazuge-
bucht werden.

Die Teilnehmerzahl für ist auf 24 Per-
sonen beschränkt. Marcel Heggli freut 
sich auf Ihre Teilnahme.

Lust auf eine aussergewöhnliche Städte-
reise? Heggli Reisen weltweit bietet im 
Frühling 2024 ein genussvolles Hamburg-
Erlebnis an: Geschäftsführer Marcel 
 Heggli begleitet diese Reise in die Hanse-
stadt vom 19. bis 22. April 2024. Als Höhe-
punkt gilt der Konzertabend im grossen 
Saal der Elbphilharmonie. Die bekannte 
Sopranistin Diana Damrau und die NDR-
Radiophilharmonie begeistern die Besu-
cher mit Arien und Operettenmelodien.

Während des Aufenthaltes bleibt ge-
nügend Zeit, Hamburgs Wahrzeichen wie 
die Speicherstadt, den «Michel», die 
«Tanzenden Türme» und den neuen Stadt-
teil HafenCity zu erkunden. Auf Spazier-
gängen mit Marcel Heggli entdecken die 
Teilnehmenden auch einige unbekannte 
Ecken Hamburgs. Eine Stadtrundfahrt 
und die ausführliche Hafenrundfahrt so-
wie ein spannender Vortrag über die Ent-
stehungsgeschichte der «Elphi» runden 
dieses Erlebnis ab.

Im Viersternehotel Ameron an exzel-
lenter Lage, nahe der Elbphilharmonie 
und nur einen Katzensprung von Ham-
burgs Innenstadt entfernt, fühlen sich die 
Gäste bestens aufgehoben.

Wollen Sie das «Venedig des Nordens» 
selbst entdecken, durch die Shoppingar-

Mit Marcel Heggli reisen

Hamburg-Reise mit Konzertgenuss 
in der Elbphilharmonie

Informationen und Anmeldungen bei:
Heggli Reisen weltweit
Am Mattenhof 12
6010 Kriens
T 041 349 20 00
www.heggli-reisen.com

Gutschein
für einen Gratis-Aufenthalt 
von 1 Stunde im Zauberwald

Gültig vom 
25. Oktober bis 

2. Dezember 2023. 
1 Gutschein 
pro Kind.

KI06

Willkommen
im magischen

Zauberwald!

Während die Eltern entspannt einkaufen,
erleben Kids im Alter von drei bis sieben
Jahren im Zauberwald märchenhafte
Momente. Betreut von einem kompetenten
Team und umgeben von Bäumen,Team und umgeben von Bäumen,T  Pilzen
und Waldbewohnern wartet ein vielfältiges
Angebot darauf, entdeckt zu werden. Infos 
auf www.laenderpark.ch

und über 50 Geschäfte · www.laenderpark.ch
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Bratwürsten wird auch ein wechselndes 
Mittagessen frisch gekocht, eine Auswahl 
von hausgemachten Kuchen und Wähen 
runden das Angebot ab. Besonders emp-
fohlen werden die nach eigenem Rezept 
hergestellten Nuss- und Mandelgipfel.

Als Ganzjahresbetrieb ist im Berghaus 
Dorschnei immer etwas los: die traditio-
nelle Metzgete im November, gemütliche 
Fondueabende bei knisterndem Kamin-
feuer im Winter, Livemusik auf der Ter-
rasse im Frühling und natürlich die legen-
däre Dorschnei-Chöubi im August. Ein 
Besuch in der Dorschnei lohnt sich also 
zu jeder Jahreszeit. Ein Blick auf die 
Homepage www.dorschnei.ch genügt, um 
ständig auf dem neusten Stand zu blei-
ben. Hüttenwirt «Stouni» und sein Team 
freuen sich auf viele weitere Besucher. 

Gut versteckt zwischen Krienseregg und 
Eigenthal, inmitten von Wald und Wiesen, 
liegt das Berghaus Dorschnei. Das ur-
sprüngliche Wohnhaus wurde vor über 70 
Jahren im Gebiet der Stadt Luzern abge-
brochen und im Krienser Hochwald als 
Ferien- und Erholungsheim wieder aufge-
stellt. Seither dient das Berghaus als 
Treffpunkt für Jung und Alt. Egal ob nach 
einer anstrengenden Tour über den Pila-
tus zu einem erfrischenden Bier, zu einem 
gemütlichen Mittagessen oder auch als 
Eventlokal für Feste, die «Dorschnei» bie-
tet für jeden Geschmack etwas.

Seit dem 8. Dezember 2023 führt Hüt-
tenwirt Pascal «Stouni» Steiner, zusam-
men mit seiner Frau Christine und einem 
kleinen Team das Berghaus Dorschnei. Wie 
bereits sein Vorgänger ist auch «Stouni» 
aus Rothenburg und lockt deshalb, neben 
vielen Gästen aus Kriens und Obernau, 
auch etliche «Auswärtige» an den Pilatus. 
Obwohl man diesen den Weg jeweils sehr 
genau beschreiben muss, damit sie den 
Krienser Geheimtipp «Dorschnei» fi nden, 
erzählt er mit Augenzwinkern.

Von Mittwoch bis Sonntag verwöhnt das 
Dorschnei-Team Wanderer, Spaziergänger 
und Biker mit währschafter Küche. Neben 
den Klassikern «Huusröschti» und feinen 

Dorschnei

Der Krienser Geheimtipp

Wichtige Termine kriensinfo

12/2023 Dezember
Redaktionsschluss: MO  13. November
Inserateschluss:  MO  13. November
Erscheinungstag: MI 29. November

1/2024 Januar
Redaktionsschluss: MI  6. Dezember
Inserateschluss:  MI  6. Dezember
Erscheinungstag: MI 27. Dezember

2/2024 Februar
Redaktionsschluss: MO  15. Januar
Inserateschluss:  MO 15. Januar
Erscheinungstag: MI 31. Januar
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WOHNEN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM

SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS-LUZERN, TELEFON 041 318 50 05, WWW.AMREIN.CH

M
itg

lie
d

 G
ew

er
b

ev
er

b
an

d


